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VERBAND 
Oberliga. 6. Runde 07. 02. 99 

3 : 5 Pfullingen - Stuttg. SF 2 
1. Vujic - Schmid,W 0:1 5, Nägele - Schmid,H 1/2 
2. Banaszek - Warthmann 1:0 6. Streck . - Pangritz 0:1 
3. Einwiller,B - Schwarzburger 1/2 7. Einwiller,D - Gerstenberger 1:0 
4. Altenhof - Gabriel,J 0:1 8. Acksteiner - Haas 0:1 

Schwäbisch Gmünd - Tamm 5,5 : 2,5 
I. Jurek - Teufel 1:0 5. Majer - Gelfenboim 1:0 
2. Held - Gerhardt 1/2 6. Sturm - Kruck,M. 1:0 
3. Fochtler - Bree 1/2 7. Roth - Spelsherg-K. 112 
4. Albrecht - Düren 0:1 8. Junger - Dolensky 1:0 

Stuttg. SF 1 - Ditzingen 5,5 : 2,5 
I. Berezovsky - Lang 1/2 5. Gabriel,R. - Ryba 1/2 
2. Bronznik - Gomolla 1:0 6. Migl - Baumstark 112 
3. Mohrlok - Dr.Meier 1/2 7. Rädeker - Schmid,B 1:0 

s 4. Lorscheid - Onmannl 1/2 8. Wolf - Prescher 1:0 

Esslingen - Marbach 4 : 4 
1. Englulleier - Vokac 0:1 5. Rau - Rabll 1/2 
2. Steiger - Leyrer 1:0 6. Kunert - Rapp 1:0 
3. Reuß - Lach 1/2 7. Scharrer - Jazeschen 0:1 
4. Knorpp - Eisele 0:1 8. Dewenter - Friedl 1:0 

Bebenhausen HP Bäblingen 4:4 
1. Hönsch - Bauer,? 1/2 5. Bräuning - Heini 1:0 

• 2. Roth - Dausch 1/2 6. Wandel - Messner 0:1 
3. Gohil - Born 1:0 7. Bachler - Frolik 1:0 
4. Latzke - Böhm 0:1 8. Schwerteck - Werner,BM 0:1 

Oberliga nach 6 Runden: 
1. Stuttgarter SF 1 10:2 32,0 6. HP Böblingen 5:7 25,0 
2. Schwäbisch Gmünd 10:2 27,5 7. Esslingen 5:7 20,0 
3. Bebenhausen 8:4 28,5 8. Tamm 4:8 21,5 
4. Stuttgarter SF 2 7:5 24,0 9. Ditzingen 3:9 20,0 

- 5. Marbach 6:6 24,0 10. Pfullingen 2:10 17,5 

Auch heuer wird ein Bulletin mit allen 
wenden 

Tel: 07309 

Nord 6. Runde 

Reinhard Nuber 
Oberliga-Partien erstellt (auch Diskette 

: 5 

oder e-mail). Interessenten 
72, 89264 Weißenhorn, 

Verbandsliga 

sich an Bernhard Jehle, von-Thürheim-Str. 
/ 7999, Fax: 07309 / 41100. 

07. 02. 99 
SF Freiberg 1 - SV Wolfbusch 1 3 
1. Gheng,J Ott,F 0:1 5. Raff,A - Rudolph,M 1:0 
2. Ostojic,G Sölch,H 1/2 6. Hüttig,M - Rieder,A 1:0 
3. Hida,K - Dr.Häcker,J 0:1 7. Gheng,S - Meyer,M 0:1 
4. Flachsbart,A. - Dietrich,F 0:1 8. Förster,B - Schapotschnikow 1/2 

VfL Sindelfingen 2 - SV Aalen 1 4 : 4 
1. Osorio Ortiz - Seeling,K n 3. Igney,V - Bergmann,H 1:0 
2. Carstens,A Dr.Sand,R 1/2 6. Botta,W - Leis,J 1/2 
3. Hertzog,P - Stark,R -:+ 7. Brauri,J - Kioschies,J 0:1 
4. Cieza,A - Debitsch,R 1:0 8. Steglich,W - Frasch,H-J 1/2 

HP Bäblingen 2 - SV Heilbronn 1 5 : 3 
1. Skribanek,L - Stürmer,R 0:1 5. Caspers,C - Funk,A 1:0 
2. Storm,G - Menschner,J 1:0 6. Wittmann,U Herold,M 1:0 
3. Strathmann,S - Wollrab,R 1:0 7. Reljic,R - Appel,T 0:1 
4. Oettinger,H - Wolbert,C 1/2 8. Damjanovic - Sezgin,S 1/2 

DJK Ellwangen 1 - SK Heidenheim 1 
I. Schuran,W - Weiß,A 1/2 5. Dr.Pfitzer,N - Ravida,F LO 
2. Kunert,P Holl,H-P  6. Waldenberger,L - Sclunidt,S 1:0 
3. Pfitzer,M - Woisczyk,T 0:1 7. Berg,A - Jentscher,T U2 
4. Schmidt,M - Weiler,U 1:0 8. Breitländer,F - Pelz,A U2 

Stuttgarter SF 3 - SK Sontheim 1 4,5 : 3,5 
1. PeithigJI 1:0 5. Tiralnic,P - Walliser,H 1:0 
2. Seibel,U - Schleske,M 1:0 6. Dr.Bock,U - Monteforte,K 1/2 
3. Mock,0 - Lindner,S 0:1 7. Großmaint,P - Mayer,R 0:1 
4. Herter,E Hartmann,T 1:0 8. Bachmaier,H - Pürckhauer,S 0:1 

Satzung des SVW: Neuester Stand 
Finanzordnung u. Reisekostenordnung: im 
Schiedsordnung: Handbuch 
Spielerpaßordnung: des 
Ehrenordnung: SVW 
WTO gesamte WTO in 9/97, Änderung in 3 und 8/98 

Verbandsliga Nord nach 6 Runden:  
1. SV Wolfbusch 1 10:2 30,0 6. SF Freiberg I 6:6 26,5 
2. VfL Sindelfingen 2 9:3 28,5 7. SV Heilbronn 1 4:8 22,5 
3. SV Aalen 1 8:4 27,0 8. DJK Ellwangen 1 4:8 21,5  
4. HP Böblingen 2 7:5 25,0 9. SKSontheim I 3:9  19,0 
5. SF Stuttgart 3 7:5 23,0 10. SK Heidenheim 1 2:10 17,0 

Dr. M.Schrempf 

Verbandsliga Süd 6. Runde  07. 02. 99 
SV Friedrichshafen - SV Balingen 1 4 : 4 
1. Rist,M - Muschkowski,J 1:0 5. Kalker,P - Dr.Volz.B 1/2 
2. Wiechert,H  - Giitsch,C 1:0 6. Lassahn,H - Bender,K 0:1 
3. Mustafi,D - Munzert,M 1/2 7, Panic,N - Dr.Holderied,M 0:1 
4. Stiller,P - Haller,M 1:0 8. Dathem,E - Mtiller,K-H 0:1 
SV Tübingen 1 - SV Rangendingen 1 6 : 2 
1. Frick,C - IClaus,J 01 5. Braig,F - Baumann,F 1/2 
2. Schwierskott,M - Huber,M 1:0 6, Funke,D - Schwenk,A 1/2 
3. Schmidt,0 - Gorgs,A 1:0 7, Dr.Koppenhöfer - Schönegg,T  1:0 
4. Khadempour,F - Rothfuß,0 1:0 8. Häussler,F - Dreyer,A  
SV Ebersbach 1 - SC Kirchheim 1 3 : 5 
1. Rupp,M - Melcher,W 1:0 5, Hehn,H - Flogaus,W 1/2 
2. Junger,W Gariter,T 0:1 6. Mehrer„B - Krämer,S 0:1 
3. Grill,B - Schneider,F 0:1  7. Weher,R - Fronmtiller,F 0:1 
4. Mehrer,M - Fischer,T 1:0 8. Krebs,A - Tepluhina,K 1/2 
SC WD Ulm 1 - SF Ravensburg 1 4 : 4 
1. Gruber,T - Sorg,B 1/2 5, Berning,B - Ringelsiep,J 0:1 
2. Lainburg,V  - Mütz,G 1/2 6. Gebhardt,U  - Götz,S 1:0 
3. Quist,S - Weidel,A 0:1  7. Wolf,R - Drlippmann 1:0 
4. Eberhard,H-P - Reimche,V 1:0 8. Rothmund,J - Schotten,K -:+ 
SC Lindenberg_1 - TG Biberach 1 4,5 : 3,5 
1. Gärtner,G - Namyslo,H 1/2 5. Schmidlechner - Lenhardt,M 1:0 
2. Grabher,H - Weiß,0 0:1  6. Zumtobel,T - Becker,? 1/2 
3. Thoma,R - Merk,T 1/2 7. Feistenauer,H - Wohlfalm,R 1/2 
4. Gehrmann,H - Oettel,A 1/2 8. Mittermeier,P  Wohlfahrt,F 1:0 

Verbandsliga Süd nach 6 Rundem  
1, SC Kirchheim 1 10:2 29,5 6. SV Balingen 1 6:6 22,5 
2. SV Tübingen 1 9:3 33,0• 7. SC Lindenberg 1 5:7 21,5 
3. SC WD Ulm I 7:5 25,5 8. TG Biberach 1 4:8 22,5 
4. SF Ravensburg 1 7:5 25,0 9. SV Friedrichshafen 1 3:9 18,5 
5. SV Ebershach 1 7:5 24,5 10. SV Rangendingen 1 2:10 17,5 

Dr. M.Schrempf 

Ausschreibung zur  
„B"-Trainerausbildung 1999  

Der Schachverband Württemberg führt gemeinsam mit Rheinland-Pfalz, 
Saarland, Hessen und Bayern 1999 eine Ausbildung zum Trainer/in „B" 
durch, 
Die Ausbildung orientiert sich an den Rahmen-Richtlinien des DSB 
Termine: noch offen 
Ort: noch offen 
Zulassungsvoraussetzungen: „C"-Trainer Lizenz - 2 Jahre Trainerpra-
xis - DWZ mindestens 1900 -vertiefte abgerundete Kenntnisse der 
Schachtheorie,vertraut mit Lehr- und Trainingsmethoden für 
Schach,Regelkunde und Schachorganisation. 
Kosten: 600.-DM Anzahlung bei gleichzeitiger Anmeldung 
Erstattung: bei erfolgreich abgeschlossener B-Trainer Ausbildung 
(für Württemberg) angefallene Unkosten bis auf 300.-DM der Verband 
Württemberg behält sich vor, einen Teil dieses Restbetrags ebenfalls zu 
erstatten, falls der Teilnehmer sich dem Verband als B-Trainer zur Ver-
fügung stellt (enthalten sind Unterricht, Vollpension, Prüfungsgebühr). 
(Anmerkung: bei Umlage auf 20 Personen schätzen wir die Kosten auf 
1.100.-DM je Teilnehmer. Haben Sie deshalb Verständnis, daß wir uns 
deshalb bezüglich der Erstattung gegen Kursabbruch bzw. Nichterschei-
nen trotz Anmeldung absichern). 
Nachzügler: nach Absprache, wenn noch Übernachtungskapazität frei 
ist. 
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Anmeldung für Interessenten bis 31.03.99 bei: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel:07152-71665(p) 

07031-9079719(g) 
Nach Prüfung durch einen Zulassungsausschuß werden dann die potenti-
ellen Teilnehmer von mir direkt an den bayerischen Referenten für Aus-
bildung weitergeleitet. 

Fortbildungslehrgang fiir  
Ubungsleiter und C-Trainer Schach  

offen für Württemberg und Baden 
Termin / Ort: 
26.-28. März 1999 in der Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-
Ruit, Zinsholzstr., 73760 Ostfildern (0711-34840). 
Nutzen Sie die Möglichkeit der Lizenzverlängerung oder der Lizenzauf-
frischung bereits abgelaufener Lizenzen. Für alle Übungsleiter bzw C-
Trainer wird alle 4 Jahre eine Weiterbildung vorgeschrieben. Der Gül-
tigkeitzeitraum ist in Ihrer Lizenz vermerkt. - Bitte prüfen !! 
Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmerliste wird erfahrungs-
gemäß ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt. 
Nochmals ein kurzer Hinweis bei Lizenzverlängerungen: 
1. Die Gültigkeit einer Übungsleiterlizenz beträgt grundsätzlich vier 

Jahre und endet am 31. Dezember des letzten Jahres. Eine Verlängerung 
der Lizenz erfolgt nach Teilnahme an Fortbildungslehrgängen im ablau-
fenden Jahr für weitere vier Jahre bis zum 31. Dezember ( Beispiel: 
Ausstellung der Lizenz mit Gültigkeit bis 31.12.99. Teilnahme an Fort-
bildung im Laufe des Jahres 99. Lizenzverlängerung bis 31.12.03). 
2. Wurde eine Lizenz nicht alle vier Jahre verlängert und ist somit zwi-
schenzeitlich abgelaufen, wird für eine Verlängerung für weitere vier 
Jahre nicht das Datum der Fortbildung, sondern das Datum der letzten 
Gültigkeit der Lizenz gerechnet. ( Beispiel: Ausstellung der Lizenz mit 
Gültigkeit bis 31.12.99. Teilnahme an Fortbildung im Laufe des Jahres 
2000 . Lizenzverlängerung bis 31.12.2003 . Lizenz für 2000 nicht 
zuschussberechtigt). 
3. Eine Lizenz, die länger als vier Jahre abgelaufen war, wird bei 
Besuch einer Fortbildung nur für ein Jahr verlängert, d.h. wieder „in 
Wert gesetzt". Eine weitere Fortbildung innerhalb des nächsten Jahres 
ermöglicht dann wieder eine Verlängerung für vier Jahre. 
Die in den Punkte 1 bis 3 festgelegte Regelung zum Umgang mit 
Lizenzen wurde zum 1. Januar 1998 wirksam. 

Anmeldung schriftlich: 
Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die maximale Teilnehmer-
zahl auf 22 begrenzt ist. Anmeldung bitte unbedingt schriftlich unter 
Angabe von Name, Adresse und Rufnummer an: 

Schachverband Württemberg: 
(Internet-Adresse: http://www.schachverband-wuerttemberg.de  ) 
Geschäftsstelle: Albert Roth, Hauptstr.30, 88480 Achstetten lig 07392 / 912922, 
Fax: 07392/912923, Internet: schachverband-wuerttemberg.de , Email: 
geschaeftsstelle@schachverband-wuerttemberg.de  Präsident: Hanno Dürr, Steck-
feldstr. 4,70599 Stuttgart, 2 0711/4581103; Ehrenpräsident: Rudolf Scholz, Wil-
helm-Haspel-Str.92, 71065 Sindelfingen, II 07031/812724; Vizepräsidenten: 
Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen, lit-i-Fax 07042-12508; Claus 
Eichenauer, Mummelweg 18, 89079 Ulm  07305/23863 p; Schatzmeister: Eber-
hard Hallmann, Goethestr. 22, 72661 Grafenberg, 2 07123-33305; Verbandsspiel-
leiter: Thomas Wiedmann, Eichenstr, 1, 73114 Schlat, 2 07161/811799 p, Fax: 
07161/821955, Email: 'Thornas.Wiedmann@t-online.de  Jugendleiter: Klaus Lin-
dörfer, Birkackerstr. 19, 72226 Simmersfeld, 07484-355; Pressereferent: Uwe 
Rogowski, Tilsiter Weg 28, 72116 Mössingen, V 07473-1247; Referent für 
Damenschach: Rainer Zajontz, Am Turnerheim 5, 74348 Lauffen/N., 
07133/12354 (p) ; Referent für Seniorenschach: Hajo Gnirk, Neckarstr. 31, 73529 
Schwäbisch Gmünd, 2* 07171/85871, Fax 85605 Rechtsberater: Josef Kruck, 
Emmanuel Geibel Weg 3, 74189 Weinsberg, 2 07134-4374 p Fax 07131-995421; 
Verbandsschiedsgericht: Vors. Hermann Gornmel, Grabenstr. II, 71254 Ditzin-
gen, lit 07152-52153 Referent für Ausbildung: Ulrich Scheibe, Torfstr. 11, 71229 
Leonberg, 2 07152/71665; Ref.f.Freizeit - u.Breitenschach: Walter Pungartnik, 
(s. Vizepräs.); Wertungsreferent: Peter Maier, Obere Vorstadt 81, 71063 Sindel-
fingen, lt 07031-809827, Fax: 0711-8149123 (g), Email: svwmapdwz@stb-citynet 
.de;  Paßbeauftragter: Herbert Waltner, Eichenstr. 2, 88416 Steinhausen; lir 
07352/1720; Ref. für Leistungssport: Oskar Erler, Staufeneekstr. 10, 70469 Stutt-
gart, 2+Fax: 0711-851412 Bankverbindung (SVW): Kto. 146 5840 (BLZ 640 500 
00) Kreissparkasse Reutlingen; kto. 4400 636 83 (BLZ 614 500 50) Kreissparkasse 
Ostalb 
Württ. Schachjugend: 
1.Vors. Klaus Lindörfer, Birkäckerstr. 19, 72226 Sirnrnersfeld, It-i-Fax: 07484/355 
2.Vors.Walter Kunz, Lessingstr.10, 73730 Esslingen, 0711 / 3166045 
Kassenwart: Erich Beck, Augsburgerstr.171, 70327 Stuttgart, 0711 / 339283 
Spielleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9,73271 Holzmaden, 07023/4091 
Ref. fiir Ausbildung: Erich Beck, Augsburger Str.171, 70327 Stuttgart, 0711/339283 
Br+Freizeitsport: Richard Zorn, Schwalbenweg 1, 71364 Winnenden, 07195/67480; 
Schulschach: Bernhard Pnöll, Franz-Lehar-Str.44, 74078 Heilbronn, 07066/6784 
Jugendsprecher: Sebastian Wagner,Hessestr.30, 71263 Weil der Stadt, 
07033/691600 Fax 691601 (nach Rücksprache), Email: SebastianWagner@hot-
mail.com  ; Mädchenschach: Gerald Fix, Werastr.6, 89075 Ulm, 0731-9609713; 
Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-Str.16, 74321 Bietigheim-Bis-
singen, 07142 / 64088 
Kontoverbindung: Konto 688 71 31, BLZ 600 501 01 LG Stuttgart 

Bezirk Stuttgart: 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauennann-Str.17, 70736 Fellbach-Oeffinen, 
lie 0711 / 51 2269, Fax 0711 / 516349, Email: Wolfg.ang.Toelg@t-online.de  Spiel-
leiter: Bruno Jerratsch, Offenbachstr.16, 70195 Stuttgart, 0711/6979126 
Kasse: Arnd Heinze, Onstmettinger Weg 11, 70567 Stuttgart, 0711/714288 
Pressewart: Dr.Wemer Retzlaff, Ulrichweg 49, 71120 Grafenau 207033/44651, 
Ref.Breitenschach: Richard Zorn, Schwalbenweg I, 71364 Winnenden 
207195/67480, Bankverbindung: LG Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 
501 01 

Bezirksjugend Stuttgart 
Jugendleiter: Michael Meier, Cheruskerstr.38, 70435 Stuttgart, 0711/8790886, 
Spielleiter: Oliver Wilms, Siegburger Weg 16, 69181 Leimen, Tel 
06224/922570, Fax 06224/922571 email: Oliver.Wilms@topmail.de  Kassler: 
Oskar Erler, Staufeneckstr.10, 70469 Stuttgart, 0711/851412 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Konto 29 243 42, BLZ 60050101 
Bezirk Neckar/teils: 
Bezirksitr: Tobias Straub, Karl-Adam-Str.26, 72076 Tübingen, W 07071/600968 
Email: tobias.straub@student.uni-tuebingen.de  Stellv.Bezirksleiter: Reinhard 
Krämer, Hohenheimersh.58, 73770 Denkendorf, 2 0 7 1 1 / 3 44 7 3 5 (p), 0711/1722388 
(d), Email reinhard.kraemer@t-online.de  Spielleiter: Udo Ruprich, Mozartstr.15, 
71384 Weinstadt, 207151/65259, Email: Udo.Ruprich@t-online.de  Pressewart: 
N.N., Ref.Breitenschach: Franz Kindermann, Bürgerseeweg 5, 72622 Nürtingen 
13'07022/8517, Kassier: Rolf Anibacher, Herdfeldstr.49, 73274 Nov.ingen, 2 07021/ 43651, 

Bankverbindung: Ksk Kirchheim/T., Konto 30 800 108, BLZ 611 500 20 

Bezirksjugend Neckar/Fils 
Jugendleiter: Thorsten Fischer, 73230 Kirchheim, Pfaffenhalde. 38, 07021/ 
54816, Schachkreis Esslingen -Nürtingen 
Kreisspielleiter: Frank Ruprich, Silehersh.41, 72622 Nürtingen, 07022/51239 

Email: Frank_Ruprich@t-online.de  Pressewart: Hagen Stegmüller, 
Humboldtstr.28, 73249 Wernau/N.,  1it 07153 / 971672 

Schachkreis Reutlingen-Tübingen 
Kreisspielleiter: Daniel Hügler, Auchtertgasse 8,72810 Gomaringen, 07072/2625 
Schachkreis Filstal 
Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr.11, 73117 Wangen, 07161 / 14936 
Pressewart: Frank Reutter, Jurastr.27/1,72072 Tübingen, lit07071/760667 

frankreutter@studentuni-tuebingen.de  

Bezirk Ostalb: 
Internet: hup://schachverband-wuerttemberg.de/ostalb/sboa/ 
Bez_leiter: Wernfried Tannhäuser, Staufenstr. 17, 73575 Leinzell, Tel 07175 / 
8340, Fax: 07175 / 4595 Spielleiter: Hans Ziegler, Im Trögle 8, 73565 Sprait-
bach, 2 07176-727, Fax: 07176-4374, Email: Zieglerhans@t-ontine.de  
Presseref:Erhard Reckziegel, Hindenburgstr.27, 73054 Eislingen, Tel: 07161/819808 
Kassierer: Gerhand Friedrich, Im Löhle 23, 73527 Schw. Gmünd, 07171177375 
RetBreitenschach: Johann Fischer, Achalmstr. 17, 73553 Alfdorf 207172/31633 
Bezirks-Konto: Lorcher Bank, KtoNr. 17 800 005, BLZ 613 612 89 
Bezirksjugend Ostalb 
Jugendleiter: Dieter Hahn, 73540 Heubach, Rechbergstr. 45, Tel: 07173 / 5409 

Bezirk Unterland: 
Bezirksleiter: Gottfriecl Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim -Bissingen, Tel.: 
07142/3921, Fak: 0714213931 Spielleiter: Dr.Stefan Hamm, Alleenstr. 21, 71679 
Asperg, 07141-660112, Presseref.: Bruno Wagner, Richard-Wagner-Str. 9,71638 Lud-
wigsburg, 07141-928167 Ref.Breitenschach: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 
71665 Vaihingen/Enz +Fax 07042/12508 Kassierer: Joachim Suren, Amselweg 
33, 71723 Großbottwar, 07148 -922290 Konto-Nr. 4666, Kreissparkasse Heil-
bronn,  BLZ 620 500 00 

Bezirksjugend Unterland 
Jugendleiter: Parashidis Konstantinos, Rechbergstr.45, 70806 Komwestheim, 
Tel: 07154 / 26134, Spielleiter: Karl-Friedrich Nicke, Lembergerweg 19, 74348 
Lauffen, Tel: 07133 / 12863, LG Stgt (BLZ 600 501 01), Konto -Nr: 8100139 
Kreis Unterland-Hohenlohe 
Kreisspielleiter: Andreas Herzog,Karlsvorstadt 28,74613 Öluingen, 07941/36158 
Kreisjugendltr: Andr. Warsitz, J.-Haspel-Str.35, 74078 Heilbronn, 07131/24947 
Kreis Ludwigsburg 
Kreisspielleiter: Bruno Wagner, s. Bezirkspressereferent 
Kreisjugendltr: Wolfram Riede', Birkenweg 3,74366 Kirchheim, 11:07143-94533 

Bezirk Alb/Schwarzwald: 
Bezirksltr:Eugen Röttinger, Weiherbachstr.11, 78628 Rottweil, 2 0741 12160 
Spielleiter: Thomas Lakay, Buchenstr.3, 72411 Bodelshausen, 07471 -71846 
Presseref: Thomas Schenk, Gaturnerfinger Str. 37/1,72379 Hechingen 07471-6885 
Kassierer: Lothar Geiger, Uhlandstr. 48, 72336 Balingen, 07433-20992,Ref.Brei-
tenschach: Gerhard Hengstler, Hirschweg 6,78554 Aldingen 207424/8142 
Bezirksjugend Alb/Schwarzwald 
BezJugendltr: Herbert Etstner, Hauptstr. 7/1,78554 Alclingen-Aixlieim, 07424/84757 

Bezirk Oberschwaben: 
Bezirksleiter: Claus Eichenauer, Mummelweg 18, 89079 Ulm, (p),0731/ 
9756116 (g)Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 
0731/67008Presse: MichaelBauersfeld, Poppenreuteweg 28, 89075 Ulm, 
0731/262452 Jugendltr: Fritz Gatzke, Hermann -Köhl-Str.25, 89231 Neu -Ulm, 0731 I 
9807677Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333/3645 
Ref.Breitenschach: Bernd Jehle, Von-Thürheim Str.72, 89264 Weißenhorn 
207309 / 7999 Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 
91300) 
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Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 
07031-9079719 (g). 
Referent für Ausbildung 

Einladung: 
Württ. Blitz -Mannschaftsmeisterschaft 1999  

Samstag, 13. März 1999 
Die diesjährige Württembergische Blitzmeisterschaft für Vereinsmann-

schaften findet am 13. März in der Sporthalle 2 in 71106 Magstadt statt. 
Beginn des Turniers ist 13:00 Uhr. Neben den Bundesligamannschaften 
Sindelfingen, Schrniden-Cannstatt und Ulm sind die in den Bezirksmei-
sterschaften qualifizierten Vereine startberechtigt. Der Sieger ist Württem-
bergischer Blitzmannschaftsmeister und vertritt gemeinsam mit dem 
Zweitplazierten unseren Verband bei den Deutschen Meisterschaften 
1999. Titelverteidiger ist die erste Mannschaft des Post-SV-Ulm. 

Zuschauer sind bei diesem Rundentumier, bei dem spannende Kämpfe 
zu sehen sein werden, herzlich willkommen. Turnierende ist um ca. 19 
Uhr. Ausrichter sind die Schachfreunde in Magstadt, die auch die Bewir-
tung übernehmen werden. 

Ich wünsche allen Mannschaften eine gute Anreise und bitte um pünktli-
ches Erscheinen. DesWeiteren bitte ich bei Nichtteilnahme um eine kurze 
Nachricht, damit ggf. Nachrücker benachrichtigt werden können. 

G.Diiren, Verbandsspielausschuß 

Schnellschach-Meisterschaft 1999 in Sindelfingen  
Liebe Schachfreunde und -freundinnen, 
die letztjährige Schnellschachmeisterschaft in Ofterdingen wurde erstmals 
in einer neuen Form ausgetragen. Die Neuerungen wurden durchweg posi-
tiv bewertet. Mit 181 Teilnehmern konnte der seit Jahren rückläufige 
Trend gestoppt werden. Zum Vergleich: 1995 Tübingen 118, 1996 Pfalz-
grafenweiler 90, 1997 Schömberg 78 Teilnehmer. 

Auch für 1999 in Sindelfingen sind die Voraussetzungen für ein ganztä-
giges, erlebnisreiches und aktives Schachfestival bestens gegeben. 

Voll beibehalten wird der bewährte Austragungsmodus des letzten Jah- 
•es. Ein weiteres Plus ist der Austragungsort. Sindelfingen liegt zentral in 
Württemberg, was insbesondere die Schachfreunde aus den Bezirken 
Ostalb und Oberschwaben zu einer verstärkten Teilnahme reizen könnte. 

Mit der Klosterseehalle inmitten eines Parks im ehemaligen Landesgax-
tenschaugelände steht ein repräsentatives, großzügiges und für die Durch-
führung einer Schnellschachrneisterschaft geradezu ideales Spiellokal zur 
Verfügung. 

Und nicht zuletzt: Es steht eine erfahrene Mannschaft von Organisatoren 
und Helfern eines Schach-Großvereins zur Verfügung, die ähnliche Tur-
niere schon oft mit Bravour bewältigt hat. Zum Einsatz kommen zwei lei-
stungsstarke EDV-Anlagen. Auch die Software ist vom Feinsten und mit 
dem letzten Update versehen. Kurz; Es ist alles bestens gerichtet. 
• Noch ein Tip: Sichern Sie sich Ihre Teilnahme durch schriftliche Anmel-
dung vorab beziehungsweise frühzeitige Anreise. Bei einer Teilnehmerbe-
schränkung auf 200 könnte es eng werden. 

Günter Tobien, Mitglied des Verbandsspielausschusses 

Einladung: 
10. Württ. Meisterschaft im Schnellschach  

Sonntag, 25. April 1999 
Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V, 
Ausrichter: Schachabteilung des VfL Sindelfingen 1862 e.V 
Spielort: Klosterseehalle in 71065 Sindelfingen, Sommerhofenpark 1, 
ehemaliges Landesgartenschaugelände; die Zufahrt ist ausgeschildert; die 
Halle ist behindertengerecht eingerichtet; Telefon 07031/94230. 
Spielberechtigung: Jede Person mit einem Spielerpaß für einen Verein 
im Schachverband Württemberg. Jugendliche ab Jahrgang 1989; Teilneh-
merbegrenzung auf 200. Es entscheidet, die Reihenfolge der Anmeldung. 
Modus: 9 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 Minuten pro Spie-
ler/Partie nach FIDE-Regeln, Keine Schreibpflicht. 
Zeitplan: Persönliche Anmeldung ab 8.30 Uhr. Feststellung der Anwe-
senheit und Meldeschluß 10.00 Uhr. 1.Runde 10.30 Uhr; Mittagspause 
gegen 13.00 Uhr; 9. Runde gegen 18:00 Uhr; Siegerehrung gegen 19.30 
Uhr. 
Startgeld: Bei Voranmeldung 25 DM; Tageskasse plus 5 DM; Jugendli-
che (1,1.1979) 15 DM plus 5 DM. 
Preise: Siegpreise 500 / 450 / 300 / 250 / 200 DM für die Plätze 1 - 5. 
Ratingpreise je 150 / 100 / 50 DM für die Plätze 1 - 3 in den folgenden 
DWZ-Gruppen: unter 1400, 1400 - 1599, 1600 - 1799, 1800 - 1999, ab 
2000. 
Sonderpreise je 150 DM für die beste Dame sowie den besten Senior und 
Jugendlichen. 
Keine Doppelpreise. Wertung: Partie-, Buchholz-, verfeinerte Buchholz- 

punkte, danach Teilung des Preisgeldes. Sämtliche Preise sind ab 100 Teil-
nehmern garantiert. 
Ehrungen: Der Sieger erhält zusätzlich einen Pokal. Sämtliche Gewinner 
von Sieg- und Ratingpreisen erhalten eine Urkunde. 
Qualifikation: Die beiden Erstplazierten sind, sofern sie die Bestimmun-
gen zur Teilnahmeberechtigung des Deutschen Schachbundes erfüllen, für 
die Deutsche Schnellschachmeisterschaft als Vertreter des Schachverban-
des Württemberg vorberechtigt. 
Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis 19. 4. 1999 auf das 
Konto Nr.276 308 000 der Volksbank AG Böblingen, BLZ 603 900 00. 
Bitte Name, Vorname, Verein und DWZ-Zahl angeben. Beleg mitbringen! 
Turnierleitung: Hans-Jochen Braun, Leiter VfL Sindelfingen Schach, 
Lützelwiesenstr. 3/1, 71063 Sindelfingen. 
Schiedsrichter: NSR Günter , Bischof-Gerhard-Straße 18, 88696 Owin-
gen. 
Turniergericht: 3 spielstarke und bekannte Turnierteilnehmer. 
Bewirtung: Es werden belegte Brötchen, ein preiswertes Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen sowie diverse Kleinigkeiten und ein reichhaltiges Sor-
timent an Getränken angeboten. 
Infos: Hans-Jochen Braun, Lützelwiesenstr, 3/1, 71063 Sindelfingen, Tele-
fon 07031/804918, Fax: 07031/804914, E-Mail: Hans-Jochen.Braun@t-
online.de  
Bitte werben Sie in Ihrem Schachverein für die 10. Württembergische 
Schnellschachmeisterschaft in Sindelfingen! 

Günter Tobien, Mitglied des Verbandspielausschusses 

AUSSCHREIBUNG  
Ausbildung zum nebenberuflichen  

Fachübungsleiter und C-Trainer Schach 
offen für Württemberg und Baden 

Die Ausbildung zum nebenberuflichen Fach-Übungsleiter bzw. C-Trainer 
ist eine der wichtigsten Aufgaben des Schachverbands, denn die Übungs-
leiter sind in vielfältigerweise Bindeglieder innerhalb der Schachorganisa-
tion. Sie machen Vereine attraktiver, geben Wissen weiter, führen in das 
leistungsbetonte Schach und helfen in Führung und Organisation. Deshalb 
wird auf eine breite Ausbildung wert gelegt 
Die Ausbildung wird in Zusammenarbeit mit dem WLSB durchgeführt. 
Sie besteht aus 4 Lehrgangsteilen, weiche innerhalb eines Jahres angeboten 
und auch besucht werden sollen. 

Stoffplan und Prüfungsinhalte: 
a) überfachliche Themen  

Trainingslehre, Funktionsgymnastik, Ausdauertraining, Sport-
medizin, Ernährungslehre, Pädagogik, Aufsichtspflicht, etc... 

b) fachliche Themen  
Schachdidaktik, Schachtraining, Schachlehre, Schach als Brei-
tensport, Schulschach, Schachorganisation, etc.... 

In den einzelnen Lehrgangsteilen werden die Themenbereiche unterschied-
lich angesprochen. Es werden verschiedene Lehrformen, Medien- und Ver-
mittlungstechniken vorgestellt. 

Prüfung: 
1. Lehrprobe zum Nachweis der Lehrfähigkeit 

Ein Entwurf für eine Unterrichtsstunde ist schriftlich auszuarbei-
ten. Ein wesentlicher Teil der Unterrichtsstunde ist praktisch abzu-
halten (ca 20 min). 

2. Schriftliche Prüfung 
Diese wird grundsätzlich in Form eines Fragebogens durchgeführt. 
Zwischen schachspezifischen und überfachlichen Themen besteht 
ein ausgewogenes Verhältnis. 
Bearbeitungszeit: 2 Stunden ohne Hilfsmittel. 

3. Nach Abschluß der Lehrproben und der schriftlichen Prüfung kann 
die Prüfungskommission entscheiden, eine mündliche Prüfung 
durchzuführen, 

4. Für Teilnehmer, welche den C-Trainer Schein absolvieren wollen 
( für weiterführende Lizenzen erforderlich ) wird ein anderer Maß-
stab angelegt. Ansonsten ist die Ausbildung und Prüfung iden-
tisch. 

Voraussetzungen: 
1. Mindestalter bei Ausbildungsbeginn; 16 Jahre. 
2. ca 3 Jahre Wettkampf- und Turniererfahrung im Schach. 
3. für Fach-Übungsleiter: mindest DWZ ca 1600. Für C-Trainer: 

mindest DWZ ca 1700. 
4. Grundwissen in Schachtheorie, Schachorganisation und Regel-- 

kunde. 
5. Bis zur Prüfung ein Kurs in ERSTE HILFE (16 h ), nicht älter 

als zwei Jahre ! 

mailto:Hans-Jochen.Braun@t-online.de


ROCHADE WURTTEHBERG Nr. 3 Harz 1999 

6. Paßbild 
7. Abkömmlichkeit zu den einzelnen Lehrgangsteilen. 

Kosten: 
Unterricht und Aufenthalt (Vollpension/DZ) kostenlos. Prüfungsge-

bühr: I ODM. 

Termine / Ort: 
Grundlehrgang: 12.04. - 16.04.99 
Aufbaulehrgang 1: 30,04. - 02.05.99 
Aufbaulehrgang 2: 28.05. - 30.05.99 
Prüfungslehrgang: 27.09. - 01.10.99 
Beginn der Wochenlehrgänge: Montags ab 10:00 Uhr 
Beginn der Wochenendlehrgänge: Freitags ab 17:00 Uhr 
in der Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-Ruit, Zinsholzstraße, 
73760 Ostfildern, Tel.:0711-34840 
Anmeldung und Info: 
Umgehend Info- und Anmeldeformular anfordern, da die maximale 
Teilnehmerzahl auf 23 begrenzt ist. Anmeldeschluss: 31. März 1999 
Kontaktadresse: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 (p), 
07031-9079719 (g), 
Referent für Ausbildung 

Regionale Schiedsrichter Schach  
Fortbildungslehrgang 99  

offen für alle Bezirke 
Termin / Ort: 
Samstag, den 27. März 1999 in der Sport- und Jugendleiterschu-
le Nellingen-Ruit, Zinsholzstr., 73760 Ostfildern (0711-34840). 
Nutzen Sie die Möglichkeit der Lizenzverlängerung oder der 
Lizenzauffrischung bereits abgelaufener Lizenzen. Für alle Regionalen 
Schiedsrichter wird alle 6 Jahre eine Weiterbildung vorgeschrieben. 
Der Gültigkeitzeitraum ist in Ihrer Lizenz vermerkt. - Bitte prüfen !! 
Wichtig vor allem für den Einsatz in der Oberliga ! 
Ein ausführliches Programm sowie die Teilnehmerliste wird erfah-
rungsgemäß ca 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn versandt. 
Anmeldung schriftlich: 
Anmeldung bitte unbedingt schriftlich unter Angabe von Name, 
Adresse und Rufnummer an: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665 
(p), 07031-9079719(g). 

ACHTUNG : Diesen nachfolgenden Bericht erst in der März - 
Rochade unter 

SVW - Präsidium bringen !!  NICHT unter „ Breitenschach „ 
!!! 

Wichtige Antrags- und Abrechnungstermine  
für die Vereine 1999!  

Von den verantwortlichen Vereinsfunktionären ( Vorsitzende, Jugend-
leiter, Übungsleiter und Kassierer ) sind nachfolgende Termine zu 
beachten : 
Anträge und Abrechnungen mit dem WLSB. 

Beachten Sie die entspr. Hinweise im Verbandsorgan " DER 
SPORT" ! 
Bis 1. Mai 1999 sind die Anträge "Kooperation Schule - Verein" für 

das 
Schuljahr 99/00 zu erstellen. 
Bis 1. Juli 1999 müssen die Abrechnungen der Kooperation "Schule 

Verein" vom Schuljahr 98/99 beim WLSB eingereicht werden. 
Bis 31. Aug. 1999 müssen die Anträge auf Bezuschussung von Sport 

geräten für den Beschaffungszeitraum Sep. 98 bis 31. Juli 99 beim 
WLSB eingereicht werden. 
Bis 15. Nov. 1999 müssen die Abrechnungen der Übungsleiterzu-

schüsse 
für 1998 eingereicht werden. 
Bitte besuchen Sie, als Vereinsvertreter, die SPORTKREISTAGE in 
Ihrem Sportkreis. Jeder Verein wird dazu vom Sportkreis eingeladen. 
Anträge und Abrechnungen mit dem S VW für Breiten - und Freizeit 
Maßnahmen 1999. 
- Zielgruppenschulungen in den Vereinen: Anträge das ganze Jahr 

über, 
jedoch bis spätestens 30. Nov. 1998 ! 
Schachtreff - Zuschüsse: Anträge bis spätestens 30. Nov. 1998 ! 

- Anträge auf einen Sonder - oder Journalistenpreis: Anträge bis späte-
stens 

30. Nov. 1998 !  

- Hobbyturniere: Anträge auf Bezuschussung oder Schachpokal das ganze 
Jahr über, jedoch spätestens bis 30. Nov. 1998 

Alle diesbezüglichen SVW - Anträge sind an Walter Pungartnik , 
71665 Vaihingen/Enz, Lärchenweg 22 zu richten. 

Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten  
von aktiven Schachvereinen im SVW-Bereich  

Erfolgreiche Schachvereine müssen aktiv werden und bleiben wenn sie 
im harten Wettbewerb zu anderen Sportarten bestehen wollen. Dies ist 
besonders wichtig im Kinder- und Jugendbereich, " es muß was los sein - 
Action ist gefragt" , und die Kids wollen jugend- und fachgerecht betreut 
werden, 

Der SVW unterstützt Sie dabei ! Nutzen Sie die finanziellen Anreize der 
nachfolgenden Ausschreibungen zum Wohl einer sinnvollen Freizeitge-
staltung und zur positiven Darstellung Ihres Vereins bzw. des Schach-
sportes. Nur in einem lebendigen und aktiven Schachverein wird es eine 
Mitgliedersteigerung geben, bzw. können die Mitglieder ( besonders die 
Jugendlichen ) langfristig gehalten werden. ! 

Walter Pungartnik, Breitenschach - Referent des SVW. 

!!  SCHACHSPORTABZEICHEN !! 
Stützpunktvereine gesucht ! 

Auf dem Schachkongreß in Baden/Baden beschloß der Deutsche Schach-
bund die Einführung des SCHACHSPORTABZEICHENS. 

Es wird angestrebt, in möglichst jeden Schachkreis einen Stützpunkt für 
die Durchführung des Trainings und für die Abnahme der Sportabzeichen 
- Prüfung einzurichten. 

Folgende Voraussetzungen sollten erfüllt sein: 
- Zur Abnahme der Prüfung sind nur die Lizensinhaber ( mit entsprechend 
gültiger Lizens ) des Deutschen Schachbundes und der Landesverbände 
berechtigt ! 
- Es sollten geeignete, vom normalen Schachübungsabend getrennte, 
Räumlichkeiten vorhanden sein um das notwendige Training und die Prü-
fung ungestört durchführen zu können. 

Weitere Informationen, Unterlagen und Materialie-. dazu können vom 
DSB - Beauftragten, Herrn Gerhard Willeke '.,;Larnhorststr. 24a in 31275 
Lehrte, Tel. 05132-51673 angefordert -werden. 

Ferner können Erfahrungsberichte von bereits durchgeführten „ Schachs-
portabzeichen - Prüfungen,, von Herrn Willeke angefordert werden. 

Für interessierte Vereine könnte diese Stützpunktbildung auch eine Chan-
ce sein, weitere Schachmitglieder aus ihrer nahen und näheren Umgebung 
zu gewinnen, denn für einen „ ungeübten Hoobyspieler„ ist die Errei-
chung des Schachsportabzeichen ohne fleißiges Training nur schwerlich 
zu erreichen. Wie beim Deutschen Sportabzeichen ja auch !! Dies ist 
bewußt gewollt und das schachliche Wissen zum erfolgreichen Ablegen 
des Sportabzeichens soll auch eine weitere Stufe über dem " Königsdi-
plom des Deutschen Schachbundes" liegen. 

Die Kosten für die Trainings- und Aufgabenhefte, sowie für das Schachs-
portabzeichen selbst, werden ca. 8.- bis 10.- DM betragen und sollen 
durch eine entsprechende Gebührenbeteiligung der Teilnehmer abge-
deckt werden. 

ACHTUNG! Die ersten Vereine im SVW - Bereich, die sich für eine 
Stützpunkt - Funktion einsetzten, werden mit einem 
Sonderzuschuß vom SVW unterstützt ! 

Na, noch immer kein Interesse ? Aktive und interessierte Vereine melden-
sich bitte bei mir und Herrn Willeke. 

Ihr Breitenschachreferent Walter Pungartnik, 
Tel/Fax 07042 / 12508. 

Das besondere Angebot: 
Der Schachverband Württemberg kann den Vereinen einen hübschen 

SVW - SCHLÜSSELANHÄNGER und einen SVW - BUTTON, 
beide mit den vierfarbigen SVW - Logo, zu einem sehr günstigen Set - 
Preis anbieten, da ein Teil der Herstellkosten ( ca. 60 % ) aus unserem 
Werbemittel - Etat finanziert wird. 
Diese Schlüsselanhänger und Buttons können von den Vereinen sehr gut 
bei Schachveranstaltungen und Schachtreffs für Werbezwecke oder als 
kleine Anerkennungspreise verwendet werden. 
Ein "Set" - bestehend aus 10 Stck Schlüsselanhänger und 10 Stck. But-

tons 
erhalten Sie für nur DM 25.- 

Bedenken Sie bitte dabei, der einheitliche und sportübergreifende TRIMM 
- TALER des Deutschen Sportbundes kostet ca. 3.50.- Mit dem SVW - 
Schlüsselanhänger und Button haben Sie einen echten Bezug zu unserer 
Sportart "SCHACH" 
Bestellung über den Br. - u. Fr. Referent, Walter Pungartnik. 
TeL/Fax 07042 / 12508 Gustav Döttling 
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Württembergische Schachjugend 
im Schachverband Württemberg e.V. 

Jugendversammlung 1999  
Die Jugendversammlung der Württembergischen Schachjugend findet am 
27. März 1999, ab 14 Uhr im Vereinsheim der SG Vaihingen-Rohr, Dürr-
lewangstraäe, statt. Anträge sind bis spätestens zum 27.Februar 1999 
schriftlich an den I.Vorsitzenden Klaus Lindörfer zu richten. 

Klaus Lindörfer 

Einladung zur 9. Württ. Jugend-Meisterschaft 
für Vereins-Vierer-Mannschaften 

020w und U14w Jugend sowie U16 und U12 Jugend 
Wer: Vereins-Mannschaften bestehend aus 4 SpierlerInnen 

020w und 014w nur Spielerinnen, ist eine Gastspielerin zulässig 
Jeder Verein kann mit beliebig vielen Mannschaften teilnehmen 
Wann: Samstag, den 13.03.1999, Saalöffnung 9.00 Uhr, Beginn 10.00 
Uhr, Ende ca. 19 
Wo: Schulsporthalle der Grundschule Tamm-Hohenstange, Ulmer 
Straße (neuer Ortsteil in der Nähe der Wassertürme). Eingang über dem 
Schulhof. 
Sonstiges: Die WSJ stellt das Spielmeterial für ca. 25 Mannschaften. Vor-
sichtshalber sind je Mannschaft 2 kompl. Spielsätze mitzubringen. Auf-
grund der begrenzten räumlichen Verhältnisse ist tel. Voranmeldung erbe-
ten. 
Modus: Je nach Teilnehmertahl max 7 Runden Vollrunden- oder 
Schweuzer System. Bedenkzeit je Spieler 30 Minuten für die Partie 
Ausrichter: Württ. Schachjugend. SC Tamm 74 e.V. 
Anmeldung: beim Spielleiter der WSJ Manfred Lube, Tel, 07023/4091 

Auf der Höhe 9, 73271 Holzmaden, E-Mail: m.lube@idnet.de  
MfG Manfred Lube, Spielleiter 

Einladung zu einem Turnier für Hauptschulen 
am 12. März 1999 in Ibbenbüren 

im Rahmen des 10. EUREGIO-Turniers 
Näheres s. RochadeWärttemberg, Januar Ausgabe 

Damenschach 
Rebecca Ehret  

neue Württembergische Blitz-Queen 
Die württembergischen Landesmeisterschaften im Damenblitzschach 
wurden dieses Jahr von der TG Biberach ausgetragen. Frau Luzia San-
der mit ihren Helfern zog ein rundum gelungenes Turnier auf. Auf-
grund eines überraschenden Wintereinbruchs fanden nur zehn Spiele-
rinnen den Weg nach Biberach. Allerdings war unter den zehn Spiele-
rinnen auch die Creme der württembergischen Blitzschachspielerinnen 
'vertreten. Unter der Leitung des sehr gut agierenden Regionalen 
Schiedsrichters Mirko Staresina kam nach einem doppelrundigen 
Spielmodus ein äußerst dramatischer Einlauf zustande. 

Das Finale war spannend. Erst in der Entscheidung mit einem "sudden 
death", nachdem die ersten beiden Partien im Stechen ebenfalls ausge-
glichen endeten, gelang es Rebecca Ehret vom SV Wolfbusch die 
Titelverteidigerin Simona Gheng (SV Freiberg) zu entthronen. Am 
Tag X hat sich Rebecca Ehret in absoluter Topform präsentiert Rebec-
ca Ehret und Simona Gheng vertreten die württembergischen Fahnen 
bei der Deutschen Blitzschachmeisterschaft der Damen. Aber auch die 
"Bronzemedaille" war hart 'umkämpft. Anita Rieder (SV Wolfbusch) 
setzte sich mit knapp besserer Wertung, gegen Katja Tepluhina (SC 
Kirchheim) durch. Den Jugendpreis gewann .1 -L7u:e1ere Gheng. 

Endstand:  
1. Rebecca Ehret SV Wolfbusch 14,0 (Stechen 2:1) 
2. Simona Gheng SC Freiberg 14,0 
3. Anita Rieder SV Wolfbusch 12,5 (per Wertung) 
4. Katja Tepluhina SC Kirchheim 12,5 
5. Irene Carda SV Schorndorf 10,5 
6. Sonja Hellmuth SV Mönchfeld 9,5 
7, Sv. Berezowskaja Erdmannhausen 7,5 
8. Luzia Sander TG Biberach 7,0 
9. Ida Roig- Werner  TG Biberach 2,5 

10. Hannelore Gheng 0 

Um den Titel des württembergischen Damenmannschafts-Blitzmeisters 
zu erringen, trat die Mannschaft des SV Wolfbusch mit Rebecca Ehret, 
Anita Rieder, Sonja Hellmuth und S vetlana Berezovskaja an. Die TG 

Biberach und die Stuttgarter SF mußten in diesem Jahr auf eine Teil-
nahme verzichten, da ihre Spielerinnen dem schlechten Wetter zum 
Opfer fielen. Der Titel ging daher kampflos an den SV Wolfbusch. 

R.Zajontz 

Spieltermine Damen - Oberliga: 
5. und 6. Spieltag am 06. März 1999 in Wolfbusch 
9- 15 Uhr Wolfbusch - Hechingen 
16 - 22 Uhr Hechingen - Wolfhusch 

Alissa Berger 

Damen - Oberliga  
4. Runde  17. 01. 99  

In der Vormittagsrunde hat sich Hechingen mit 3:1 durchgesetzt und am 
Nachmittag hat sich dann das Blatt gewendet. Altbach revanchierte sich mit 
2,5:1,5 Punkten für die Niederlage in der Hinrunde. 

SC Hechingen - SV Altbach 3: 1 
1. Newen,R - Frey,Ch. 1:0 3. Harder,A - Hallmann,B 1:0 
2. Sträßer,G Bardili,I 1/2 4. Fleischer,! - Frey,C1 1/2 
SV Altbach - SC Hechingen 2,5: 1,5 
1. Frey,Ch - Newen,R 112 3. Hallmann,B - Harder,A 0:1 
2. Bardili,I - Sträßer,G 1:0 4. Frey,C1 - Fleischer,J 1:0 

Damen-Oberliga nach 4 Runden:  
1. SV Altbach 6:2 9,0 3. SV Wolfbusch 2 0:4  2,5 
2. SC Hechingen 2:2 4,5 
Am letzten Spieltag geht es infolgedessen für den SC Hechingen "um alles 
oder nichts". Sie haben es selbst in der Hand, ob sie Württ. Damen-Mann-
schaftsmeister werden oder nicht. Zwei Siege gegen den SV Wolfbusch würde 
den Hechingern aufgrund der besseren Brettpunkte den ersten Platz sichern, 
ansonsten hätte Altbach die Nase vom. Für die Mannschaft aus Altbach heißt 
es folglich: 
Zittern, bangen und hoffen !!! 

Alissa Berger 

Termine Damenschach 1 9 9 9 2 0 0 Q 
 

06.03. 
1999 

3. Runde Damen-Oberliga Wolfbusch 3- Heehingen 
6. Runde der 2. Damen-Bundesliga 24.04. 

25.04. 7. Runde der 2. Damen-Bundesliga 
5. Runde der Frauen-Regionalliga 25.04. 
Deutsche Damen-Mannschaftsmeisterschaft in Weilburg 6. - 9.5. 

13.-15.5. Internationales Vierländerturnier 
Deutsche Blitz-Einzelm. der Damen in Essen-Werden 5. - 6,6. 

12.06. Baden-Württemb. Damen-Schnellschachmeisterschaft 
Offene Deutsche Blitz-Mannschaftsmeisterschaft der Damen 27.06. 

21.-29.08. Deutsche Damen-Einzelmeisterschaft in Chemnitz 
4.-5.09. Deutsche Damen-Schnellschachmeisterschaft 

Württembergisches Damen-Kandidatenturnier 5.-7.11. 
August 2000 Offene Deutsche Damen-Einzelmeisterschaft in Rodewisch 

Seniorenschach 
9. Württ. Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 

5. Runde : 
Marbach - Stuttgarter SF 1 1,5 : 2,5 
1. Bleher - H.Schmid 1/2 3. Dr.Richter - %heg 1/2 
2. Freder - Höschele 0:1 4. Müller - Herter 1/2 
Schönbuch - Waiblingen 3,5 : 0,5 
1. Fronczek - Sielaff 1:0 3. Igney - Pukropski 1:0 
2. Hoffmann - Dr.Schweickhardt 1/2 4.1urasin - Peterke 1:0 
Schwäb.Gmünd 1 - Göppingen 3: 1 
1. Dr.Frank - Voss 0:1 3. Schäfer - Meister 1 :0 
2. Escher Kepp 1:0 4. Müller - Flock 1:0 
Willsbach war spielfrei. 
Reglementgemäß sind diese drei Mannschaften aus dem Wettbewerb 
ausgeschieden: Waiblingen (6:4 1 11,0), Marbach ( 5:5 / 12,5 ) und 
Göppingen ( 5:5 / 10,5). 
Damit ergibt sich folgender Tabellenstand: 

Senioren-Mannschaftsmeisterschaft nach 4 Runden: 
1. Stuttgarter SF 1 10:0 15,0 3. Willsbach 7:3 14,0 
2. Schönbuch 7:3 14,5 4. Schwäb. Gmünd 1 7:3 13,0 
Die Auslosung der 6. Runde lautet: 

Stuttgarter SF 1 - Willsbach; 
Schönbuch - Schwäb. Gmünd 1, 

Hajo Gnirk 



27.3. - 3.4 Ellwangen 
11. Offene Württ. Senioren - Einzelmeisterschaft  

im Rahmen des XVII. Offenen Ellwangener 
Seniorenturnieres 27.3. - 3.4. 1999 

Teilnehmer: Damen, die vor dem 1.1.1945 geboren sind 
Herren, die vor dem 1.1.1940 geboren sind 

Zeit:  Samstag, 27.3.1999 (10 bis 13 Uhr Turniereinschreibung: diese ist 
auch bei erfolgter Voranmeldung unbedingt erforderlich!: 14.30 Uhr 
Begrüßung) 14.30 Uhr Begrüßung; 15 Uhr 1.Runde) bis Samstag, 
3.4.1999 mit Siegerehrung um ca. 15 Uhr. 
Modus: 9 Runden Schweizer System. Je Spieler 2 Stunden / 40 Züge + 30 
Minuten pro partie. Buchholz-Wertung mit Streichen der schlechtesten 
Wertung. DWZ-Auswertung. 
Ort / Leitung: Gasthof "Weißer Ochsen" in Ellwangen. Das Turnier ist 
auf 170 Teilnehmer beschränkt. TL: Nat. SR Hajo Gnirk. 
Hinweise: Anmeldeschluß: 21.2.1999! Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, entscheidet ausschließlich die Reihenfolge der Anmeldung über die 
Zulassung. Es gibt wieder ein vorzügliches Rahmenprogramm. 
Anmeldung / Startgeld: Die Anmeldung erfolgt  nur  schriftlich mit voll-
ständiger Angabe von Name und Adresse an Dr. R. Zitzmann, Spitalstr. 2, 
73479 Ellwangen (Tel: 07961 / 7677). Das Startgeld in Höhe von 80 DM 
wird zu Turnierbeginn kassiert. 
Preise: Jeder Teilnehmer erhält einen schönen Sachpreis! Der Sieger 
erhält den Titel "Württemb. Seniorenmeister 1999 und Wanderpokal. 

Hajo Gnirk 
Ein Unterkunftsverzeichnis: ifinden Sie in der Januar-Rochade. (Red) 

Seniorenturniere 

Int.Chess-Org Bad Wörishofen (Reinhold Hoffmann, Post-
fach 1568, 66333 Völklingen) 

27.3.-3.4.  Württembergische Seniorenmeisterschaft in Ellwangen (Dr. 
R.Zitzmann, Spitalstr. 2, 73479 Ellwangen) 

21.-30.4. Senioren-Turnier in Bad Sooden-Allendorf (Ernst Fleischer, 
Rondellstr. 4, 14163 Berlin) 

21.-29.4.  Deutsche Seniorenmeisterschaft in Bad Wiessee (Jussupow-
Schach-Akademie, Am Strandbad 8, 83707 Bad Wiessee) 

3.-11.5. Schwarzwald-Seniorenturnier (P.Zschorsch, Nixenweg 12, 
70378 Stuttgart) 

1.-9.6. Nordrhein-Westfälische Seniorenmeisterschaft (Rigobert 
Ophoff, Ernst-Moritz-Arndt-Str. 4, 33378 Rheda-Wieden-
brück) 

7.-13.6.99 Seniorenmeisterschaft von Sachsen-Anhalt (Werner Gra- 
nitzki, Schulstr. 10, 39249 Barby) 

11.-18.6.  Seniorenmeisterschaft von Brandenburg (Dieter Jahr, Apfel-
allee 3, 16278 Pinnow) 

19.-27.6. 

30.6.-10.7. 

15.-22.7. 

18.8.-6.9. 

17.-25.9. 

 

Freizeit- und 
Breitenschach 

BREITEN - UND FREIZEITSCHACH IM SVW.  

Finanzielle Unterstützung von Schachtreff-Aktionen 
Werbemaßnahme zur Steigerung des Bekanntheitsgrades eines Schachver-
eins. 

1. Voraussetzung: 
a) Diese öffentliche „ Schachtreff - Veranstaltung „ sollte bei mir mit 

Angabe der geplanten Aktionen angemeldet werden. ( Wegen der allge-
meinen Ubersicht über die zu erwartenden Schachtreff-Aktionen im SVW 
- Bereich ) . Eine Anmeldung bei DSB ( Deutschen Schachbund ) ist nicht 
mehr erforderlich 1 

b) Nachweislicher finanzieller Verlust durch Einnahme - u. Ausgabebe- 

Offene 
1 9 9 9  
5.-14.3. 

Niedersächsische Seniorenmeisterschaft in Bad Bevensen 
(Klaus Gohde, Steinbecker Mühlenweg 24, 21244 Buch-
holz) 
Seniorenturnier in Leutasch (Kaweh Kristof, Hütteldorfer 

Str. 88/1/4, A-1140 Wien) 
Sächsische Seniorenmeisterschaft (Helmut Alter, Eva-

Schulze-Knabe-Str. 15, 01219 Dresden 
Seniorenturnier in Schönhagen (Ernst Fleischer, Rondell-

Str. 4, 14163 Berlin) 
Bayerische Seniorenmeisterschaft (Ludwig Schirner, Schul-
str. 1, 96272 Hochstadt) 
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lege ( Rechnungskopien ). Aus aktuellem Anlaß weisen wir nochmals ein-
dringlich darauf hin, daß nur nachprüfbare Rechnungen ( d.h. mit korrek-
ten Rechnungsbelegen ) anerkannt werden können ! Ferner können Ausga-
ben für kostenlose Getränke und Speisen nicht als Zuschuß angerechnet 
werden. Diese Ausgaben müssen unbedingt durch einen entspr. Ver-
kaufspreis abgedeckt werden. Die Zuschußhöhe richtet sich nach den ein-
gegangenen Anträgen im Rahmen der Gesamtmittel von ca. DM 800.- und 
werden am Jahresende 1999 vom Breitenschach - Fachausschuß festgelegt. 
Entspr. Anträge müssen bis Ende Nov. 1999 bei mir eingereicht werden. 

2. Neue Vereinsgründung: 
Bezuschussung von Organisationskosten (z.B. Anzeigen, Anschreiben, 

Fahrtkostenzuschuß, Porto ) für eine entspr. Werbe- bzw. Infoveranstal-
tung. 

Voraussetzung: Vorheriger Antrag und Genehmigung durch den SVW. 
Gesamtmittel für den SVW-Bereich, ca. DM 200 .- 

3. Steigerung von Mitgliedern 
und Schachspielern in Schachvereinen 

Zielgruppen: Senioren, Frauen / Mädchen-und Schulschachgruppen, die 
nicht durch die WLSB - Maßnahme" Kooperation Schule-Verein bereits 
geförder werden. 
Voraussetzung: Maßnahme vorher geplant ( Wer, Was, Wann, Wo, ) 

und beim SVW angemeldet und genehmigt. Regelmäßige Durchführung, 
mindestens 12 hintereinander liegende Veranstaltungen. Die Veranstaltung 
muß mit einem Pressebericht in einer "örtlichen Tageszeitung / Wochen-
blatt vorangekündigt werden. Eine Kopie dieser Anzeige muß dem Antrag 
beigelegt werden. Einen abschließenden Ergebnis- und Erfahrungsbericht 
sollten Sie mir zur Info zusenden 
Zuschußhöhe pro Maßnahme und Verein: DM 100.-. (max. 2 Maßnah-

men 
pro Verein möglich! ) Gesamtvolumen: ca. DM 2000.- 

4. Sonderpreis für hervorragende Aktivitäten im Breiten - 
Schachbereich sowie ein Journalistenpreis. 

Voraussetzung: Eine entspr. Bewerbung mit Angaben und Begründung 
an den SVW. Die Vergabe obliegt dem SVW Breitenschach-Fachaus-
schuß. 

Gesamtmittel: DM 600.- 
Entspr. Anträge müssen bis Ende Nov. 1997 bei eingereicht werden ! 

5. Unterstützung von Hobbyschach - Turnieren. 
Vom SVW können Schachpokale gestiftet oder ein entspr. Zuschuß auf 

Antrag gewährt werden. Organisationstip: Veranstalten Sie im Rahmen 
eines sowieso laufenden Schachturniers ein zusätzliches Hobbyschach-
tumier oder Hobbygruppe. Gesamtvolumen im SVW-Bereich: ca. DM 
400.- 

Alle entsprechenden Anträge sind an den Breitenschach Referenten des 
SVW, Walter Pungartnik, Lärchenweg 22 in 71665 Vaihingen/Enz, 
Tel./Fax 07042-12508 zu richten. 

Walter Pungartnik, Breitenschach - Referent des SVW. 

Vereinsaktion Mitgliedersteigrung 1999!  
to % bis 15 % Steigerung in jedem Schachverein  ? 

Dieses Ziel ist keine Utopie sondern kann von jedem aktiven Schachverein 
erreicht werden ! Wie ? 
Indem sie den Breiten - und Freizeitbereich, - dazu gehört natürlich auch 
die Kinder und Jugendförderung, - in ihrem Schachverein aktivieren und 
ausbauen. In diesem Bereich liegen noch beträchtliche Mitgliederreser-
ven. Wer nun argumentiert, wir haben schon ein oder zwei „ Schach-
treffs" veranstaltet und keine Mitglieder dazu gewonnen - denkt in zu kur-
zen Zeiträumen. Auch hier zählt der Grundsatz: Steter Tropfen höhlt den 
Stein - oder ohne Fleiß kein Preis ! Beständigkeit und Ausdauer ist hier 
gefragt. 
Der Schachverein muß sich mit vielfältigen sportlichen und geselligen 
Veranstaltungen bekannt machen, muß zeigen, daß in diesem Verein was 
geboten wird und daß " was los ist "! Er muß vor Ort im "Gespräch" blei-
ben. Hier muß der aktive Schachverein ansetzen ! 

ZU DIESEN WICHTIGEN AKTIVITÄTEN ZÄHLEN: 
-a) Sportliche Veranstaltungen: 

- Vereinsmeisterschaft / Blitzmeisterschaft 
- Jugend - Schülermeisterschaft 
- Offenen Stadtmeisterschaft 
- Open / Schnellschachturnier u.d.g. 
- Gezielte Ausbildung und Training im Verein 

- b) Breiten - u. Freizeitaktivitäten: 
- Schachtreff - Veranstaltung 
- Tag der „ offenen Tür,, 
- Schachkurs für Anfänger u. Einsteiger 

( Schwerpunkt : Nichtschach - Mitglieder ) 



- Durchführung einer „ Schach - AG,, 
- Beteiligung bei örtliche Ferienprogramme 

(z.B. Schnupperschach - Angebot ) 
- Gartenfest, Ausflug, Straßenfest - Beteiligung. 
- Geselligen Abend, Weihnachtsfeier usw. 

- c) Öffentlichkeitsdarstellung: 
- Pressearbeit, Info - Schaukasten 
- Mitgliederinfo, Vereinszeitschrift, öffentl. 

Terminkalender, 
- Wichtig: So oft wie möglich berichten - 

jede Gelegenheit nutzen ! 

Über diese Themen werden in den nächsten Rochaden immer wieder 
Anregungen, Tips und Hinweise auf Unterstützungsmöglichkeiten seitens 
des SVW erscheinen.  Siehe dazu die Aufstellung der SVW - 
ZUSCHUSSRICHTLINIEN in der letzten Fell Rochade. 

Ihr Breitenschach - Referent, Walter Pungartnik. 

Terminvorschau 
6.3. Möglingen 

2. Möglinger TOP 2000-Open 

Hiermit laden wir alle Schachfreunde mit einer DWZ-Zahl bis 2000 
(Stand: 31.08.1998) zum 

2. Mäglinger TOP 2000-Open am 6. März 1999 herzlich ein. 
Ausrichter:  Schachfreunde Möglingen 1976 e. V. 
Austragungsort: Bürgerhaus Möglingen, kleiner Saal 
Termin: Samstag, 6. März 1999, 9.30 Uhr; Anmeldeschluß 9.15 Uhr 
Teilnehmer: Spieler mit einer DWZ-Zahl bis 2000 (Stand: 31.08.1998) 
Modus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer System mit Computerauslo-
sung, 30 Minuten je Spieler, es gelten die FIDE-Schnellschachregeln 
keine Schreibpflicht 
Anmeldung: Daniel Klaus, 07141 / 48 27 80 (Anrufbeantworter) 

E-Mail: dklaus@stuttgartnetsurf.de  
(bitte mit Angabe der DWZ) 

Preise: DM 400 / 200 / 150 / 100 / 50 
(die ersten 3 Preise sind garantiert, die übrigen bei einer Mindestteilneh-
merzahl von 50, bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt) 
Damenpreis, Jugendpreis (bis 18 Jahre), Seniorenpreis (ab Jahrgang 33) 
je DM 50 bei min& 3 Teilnehmern je Gruppe 
Doppelpreise sind nicht möglich, Änderungen vorbehalten 
Startgeld: DM 20,— (Schüler / Jugendliche: DM 15, —) 
Mittagessen:  Wie immer stehen verschiedene Gerichte, kleine Imbisse, 
Getränke sowie Kaffee und Kuchen zur Auswahl. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen eine gute Anreise. 
Daniel Klaus (1. Vorsitzender) 

20. 3. Reute/Bad Schussenried 
3. Schnellschachturnier  

TSV Reute/JBA Bad Schussenried  
Termin: Samstag, 20. 03. 1999 
Spielort: Gemeindehalle Reute in 88441 Reute b. Biberach, Mühlstr. 19 

Tel: 07351-29326 
Modus: 7 Runden Schweizer-System, 2 x 25 Min. Bedenkzeit nach FIDE 
Schnellschachregeln 
Spielberechtigt: Schachspieler mit DWZ max. 1800. Auswertung DWZ-
Spiegel 1998. 
Startgeld: Erwachsene 20.- DM, Jugendliche U18: 15.- DM 
Anmeldung bei: Werner Marter, Inselstr. 5, 88422 Bad Buchau Tel: 
07582-2565 oder bei Ingo Rembach, Georg-Schinbain-Str. 88, 88400 
Biberach, Tel/Fax: 07351 -80181 
Turnierplan: Anmeldeschluß 8:45 Uhr. 1. - 3. Runde 9.00 - 12.00 Uhr. 

Mittagspause 12-13 Uhr, 4. - 7. Runde 13.00 - 17.00 Uhr 
Preise:  50% vom Startgeld und Sachpreise. Bester Jugendlicher U18. 
Beste Dame. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt] 

20. 3.  Kernen - Rommelshausen 
4. Römer Frühlings-Schachturnier 

für Kinder und Jugendliche 
Termin: Samstag, 20. März 1999, 10- 17 Uhr 
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Ort: Sporthalle der SpVgg-Romrnelshausen, Kelterstr. 82, 71394 Ker- 
nen-Rommelshausen 

Meldung: Voranmeldung bis Montag 15.3.99 (wichtig! ) Einschreibung am 
Spieltag von 9:00 - 9:30 Uhr.) 

Modus: 9 Runden Schweizer System in drei Altersgruppen; 15 Minuten 
Bedenkzeit pro Partie und Spieler bzw. Spielerin 

Startgeld:  DM 8.- (ohne Voranmeldung DM 10,-). Bitte je zwei 
Spieler/innen 1 Spielgarnitur mitbringen. 
Mädchen und Jungen aus Kernen sind startgeldfrei !!! 

Preise: Pokale für die Sieger der Jahrgangspuppen 
( U20, U18, U16, U14, U12, U10, U20w U1 6w und U12w 
Mannschaftspokal für die beste Vierermannschaft, sofern vier ver 
schiedene Altersgruppen besetzt werden können. . 
Urkunden für die ersten drei jeder Altersgruppe 
Sonderpreis für den besten Kemener Nicht-Vereinsspieler 
Sachpreise für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 

Für leckere, preisgünstige Verpflegung ist gesorgt. Anmeldung und Rückfra-
gen bei SpVgg Rommelshausen, Abt.Schach - Kontakt Daniel Hoefer, Tel: 
07151 / 44913. 

20./21.03. Stuttgart-Heumaden 
Raiffeisenpokal 99 - Schachturnier für Jedermann  

Der diesjährige 5. Raiffeisenpokal für alle Freizeit-, Hobby- und Nach-
wuchsspieler findet statt am: 

20. und 21. März 1999 im Raiffeisensaal der Heumadener Bank 
(Stuttgart-Heumaden, Bankgebäude Fenchelstr. 13; Nebeneingang, 2.0G) 
Wie im letzten Jahr gibt es für den Sieger einen Pokal und für weitere Teil-
nehmer Sachpreise zu gewinnen. 
Teilnahmeberechtigt: Jede(r) ohne DWZ oder mit DWZ bis 1600 

Die Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt. 
Voranmeldung: unter 0711/3160352 möglich, aber nicht notwendig. 
Anmeldeschluß: Samstag, 20. März, 9.45 Uhr im Spiellokal 
Bedenkzeit: 1 Stunde pro Spieler für die ganze Partie 
Turniermodus: 7 Runden Schweizer System, einzelne Runden (bei großer 
Teilnehmerzahl eventuell auch das ganze Turnier) in getrennten Gruppen 
für Erwachsene / Jugendliche U 18/ Kinder U 12 
In jedem Fall gibt es getrennte Wertungen für Jugendliche U 18 und Kin-
der U 12 mit eigenen Pokalen! Alle Kinder erhalten Sachpreise. 

Zeitplan: 1,-4. Runde Samstag (10, 13, 15, 17 Uhr) 
5.-7. Runde Sonntag (11, 14, 16 Uhr) 

kein Startgeld / kein Preisgeld (just for fun!) 
weitere Informationen unter 0711/3160352 

(Dr. Tobias Fröschle, Abteilungsleiter) 

28.03. Widdern 
Der SC Widdern e.V. wird anläßlich des 40-jährigen Vereinsjubiläums im 
Jahre 1999 ein Schachturnier ausrichten und möchte an dieser Stelle alle 
Schachinteressierten herzlich einladen. 

Schnellschachturnier des SC Widdern  
Termin: Sonntag, 28. März 1999, 9 Uhr. 
Ort: Wilhelm-Frey-Halle (Stadthalle) in Widdern 
Modus: 7 Runden, Auslosung nach CH-System, gemäß FIDE-Schnell- 

schachregeln, Bedenkzeit: 30 Min. pro Partie und Spieler 
Startgeld: bei Voranmeldung: DM 15,-, am Turniertag : DM 20,- 

Jugendliche (1980): DM 8.- / 10,- 
Preise: 1. Preis DM 200,- + Pokal, garantiert 

Volle Startgeldausschüttung 1 
Sonderpreise für: die besten "Hobbyspieler", Jugendpreise bis einschl. 

Jahrgang 1980 sowie Rating-Preise 
Voranmeldung bei: Günter Steinbach, Finkenstr. 17, 74259 Widdern, 

Tel. 06298 /5786 
Bankverbindung: Voba Möckmühl e.G., Kto.Nr. 56 186 401 

BLZ: 620 916 00 

1.-5.4. Deizisau 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zum: 

3. Int. Neckar-Open Deizisau  
(Region Stuttgart) 

Schirmherr: Ministerpräsident Erwin Teufel 
Spielort: Gemeindehalle Deizisau & Hermann-Ertinger-Sporthalle 

(ausgeschildert) 
Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft beim Tur-
nierdirektor), S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose Park-
plätze am Neckarufer 
Saalöffnung: 15.30 Uhr 

mailto:dklaus@stuttgartnetsurf.de
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Termine: Do. 01. 04. 1999  1. Rd. 18 Uhr 
Fr. 02, 04. 19992. Rd. 10 Uhr 3. Rd. 16 Uhr 
Sa. 03.04 1999 4. Rd. 10 Uhr 5. Rd. 16 Uhr 
So. 04.04.1999 6. Rd. 10 Uhr 7. Rd. 16 Uhr 
Mo. 05. 04.1999 8. Rd. 10 Uhr 9. Rd. 15.30 Uhr 
Siegerehrung nach der letzten Runde ca. 21 Uhr 

Meldeschluß: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17 Uhr bei der 
Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! 
Saalöffnung: 15.30 Uhr 

Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 
Chess,  40 Züge in 2 Std. + 30 Min. bis Partieende 
Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
Das A-Open wird auch nach ELO ausgewertet. 

Preisverteilung:-Die 1. Preise sind jeweils garantiert, Rest im A-Open ab 
100, im B-Open ab 80 und im C-Open ab 40 zahlenden 
Teilnehmern. 
Keine Doppelpreise, bei Punktgleichheit werden die Preise 
geteilt, bei Sonder- und Ratingpreisen entscheidet die 
Buchholzzahl .(Preise werden nicht geteilt). Die Sonder-
preise werden erst bei 5 Teilnehmern pro Kategorie ausge-
zahlt. 

Voranmeldung: Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreunde Dei-
zisau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Esslingen-Nürtin-
gen, BLZ 611 500 20 überweisen. 
Im Verwendungszweck unbedingt Name, Geb. Tag und 
Verein angeben! 

Hotel: Hotel Cado Deizisau, bekam für die Küche im Januar 
einen Stern 
Einzelzimmer: 70 DM (norm. 98 DM), Doppelzimmer: 
100 DM (norm. 148 DM) Obern. + Frühstück 
Bitte nur über den Turnierdirektor Sven Noppes buchen! 
Baldige Buchung empfehlenswert. 

Schiedsrichter: Bernd Eisenmann, Regionaler Schiedsrichter 
Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 

Sponsor: Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 
Infos bei: Sven Noppes, Uhlandstraße 39, 73779 Deizisau, Tel. 

07153/826457 Fax 07153/76892; Mobilfunk 0172/ 
7258738; E-Mail Sven.Noppes@T-Online.de  
Stefan Späth, Margaretenvveg 7, 73779 Deizisau, Tel. 
07153/ 7373e Fax 07153 / 72858 
E-Mail Stefan.Spaeth@Topmail.de  

Gesamtpreisfond: 16.400 DM 

A-Open 
(für Spieler DWZJELO größer 1800), Preisfond: 11.000 DM 
Preise: 3.000 DM, 2.000 DM, 1.500 DM, 1.000 DM, 700 DM, 500 

DM, 300 DM, 8x100 DM 
Sonderpreise: Mannschaft (4 Spieler eines Vereins) 300 DM, 200 DM, 

100 DM 
Jugendliche (Jahrgang 1979 und jünger): 300 DM 
Senioren (Jahrgang 1939 und älter): 300 DM 
Damen: 300 DM 
ELO/DWZ kleiner 2200: 300 DM 

Startgeld: Erwachsene 90 DM 
Jugendliche 70 DM 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 
26.03.99 
Anmeldung am Turniertag + 10 DM (100/80), bis 17 Uhr 
GM/1M/WGM/WIM frei 

Folgende Spieler haben bereits zugesagt: 
GM Joel Benjamin (USA), USA-Vize Meister, Ex-USA Champion und 
Programierer von Deep Blue 
WGM Chen Zhu (China), Olympiasiegerin und Ex-U 20 Weltmeisterin 
GM Vladimir Bagirov (Lettland) Seniorenweltmeister 
(Fast) GM Robert Rabiega, wurde in Deizisau Deutscher Meister im 
Schnellschach 
GM Mihail Golubev (Ukraine), Sieger des 1. Int. Neckar-Open 1997 
GM Michail Ivanov (Rußland), Sieger des 2. Int. Neckar-Open 1998 

B-Open 
(für Spieler DWZ/ELO kleiner 2000) 

Preisfond: 3.800 DM 
Preise: 1.500 DM, 800 DM, 500 DM, 200 DM, 
Sonderpreise: Mannschaft (4 Spieler eines Vereins) 200 DM 

Jugendliche (Jahrgang 1979 und jünger): 200 DM 
Senioren (Jahrgang 1939 und älter): 200 DM 
Damen: 200 DM 

Erwachsene 70 DM, Jugendliche 40 DM bei Anmeldung 
und Überweisung bis zum Freitag, den 26.03.99 
Anmeldung am Turniertag + 10 DM (80/50), bis 17 Uhr 

C-Open 
(für Spieler DWZ kleiner 1400) 

Preisfond: 1.000 DM 
Preise: 500 DM, 300 DM, 200 DM 
Startgeld: Erwachsene 40 DM, Jugendliche 20 DM bei Anmeldung 

und Überweisung bis zum Freitag, den 26.03.99 
Anmeldung am Turniertag + 10 DM (50/30), bis 17 Uhr 

Motivationsprämie: Unter den Vereinen die min. 5 Teilnehmer stellen, 
werden 5x100 Freigetränke (Freibier! Cola/Fanta) bei den 
Deizisauer Festtagen im Jahr 2000 verlost! 

Weitere Infos im Vorbericht in dieser Ausgabe unter Bezirk Neckar-Fils! 
Ostern 1999 wie immer in Deizisaul 

Isst. Neckar-Open das deutsche Oster-Top-Turnier! 
Sven Noppes 

Coca-Cola  
präsentiert das 

2. Deizisauer Kinderturnier 
am Samstag, den 03.04.1999, 10 Uhr 

Schirmherr:  Ministerpräsident Erwin Teufel 
Spielort: Gemeindehalle Deizisau 
Spielmodus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 

Chess, jeder Spieler hat 20 Minuten für die gesamte Par-
tie, es gelten die Fide-Regeln (mit Anhang B). Gespielt 
wird in 3 Altersgruppen: 
U13 (ST 01.01.86), Ull (ST 01.01.88), U 9 (ST 01.01.90) 

Sch.richter:  Dr. Tobias Fröschle, Stephan Flachbart, Sven Noppes 
(Nationaler Schiedsrichter) 

Preise: Die drei Ersten jeder Gruppen erhalten Pokale. 
Jeder Teilnehmer erhält einen Preis und 2-3 Gratisgetränke! 

Startgeld: 5 DM 
Anmeldung: Am Turniertag zwischen 9.00 Uhr und 9.30 Uhr. 

1.-5. 4. Schmiden 
8. Schmidener Open  

Veranstalter: SK Schmiden/Cannstatt 1880 e.V. 
Spielmodus: 9 Runden Schweizer System mit ELO und DWZ-Auswertg 
Bedenkzeit: 2 Std. 30 Min. für jeden Spieler für die gesamte Partie. 
Termine: Do 01. April 1999 1. Rd. 18:00 Uhr 

Fr. 02. April 1999 2. Rd. 10:00 Uhr, 3. Rd. 16:00 Uhr 
Sa. 03 April 1999 4. Rd. 10:00 Uhr 5. Rd. 16:00 Uhr 
So. 04.April 1999 6. Rd. 10:00 Uhr 7. Rd. 16:00 Uhr 
Mo.05.April 1999 8. Rd. 9:00 Uhr 9. Rd. 15:00 Uhr 

Spielort:  Sporthalle, Schulzentrum Fellbach-Schmiden, Remstalstr. 38, 
Fellbach-Schmiden, Tel: 0711 / 51 63 69 

Startgeld: Erwachsene 80 DM, Jugendliche und Studenten (mit Ausweis) 
50 DM. (Bei Anmeldung bis 10.03.99: E.: 70-DM, J.: 40- DM). 
Meldung: Durch Zahlung des Startgeldes auf Konto Nr.: 342 933. bei der 
Kreissparkasse Fellbach, BLZ 602 500 10. (Kontoinhaber: Schachklub 
Schmiden/Cannstatt 1880 e.V., Stichwort: 8.Schmidener Open) mit Angabe 
von Name, Vorname, Verein und DWZ/ELO-Zahl - bitte Beleg mitbringen. 

IVIeldeschluß: 01.04.99, 17:00 Uhr im Spiellokal - Hallenöffnung: 15:00 

Preise: 2.000 / 1.500 / 1.000 / 800 / 700 / 600 / 500 / 400 / 300 / 200 / 
150 / 130 / 120 / 110 / 100 sowie 15 Sachpreise. 
Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt, bei Sonderpreisen entschei-
det die Buchholzzahl! Der erste Preis ist garantiert, die anderen Preise ab 
150 Teilnehmern. 
Sonderpreise: Für Damen, Jugendliche, Senioren sowie Spieler des 
Schachkreises Stgt.-Ost, bei mindestens 5 Teilnehmern in der jeweiligen 
Kategorie. 
Die Preise betragen jeweils 150 / 100 DM. 
Mannschaftswertung (4 Spieler eines Vereins) 400 / 300 / 200 DM. Dop-
pelpreise sind nicht möglich. 
Stichtage: Jugendliche: 1978 und jünger, Senioren: 1941 und älter 
Gesamtpreisfond über 11.000 DM. 
Hotel: Bitte selbständig buchen. Sonderpreise für Turnierteilnehmer ver-
einbart! 
Eintracht Schmiden, Brunnenstr.4, 70736 Fellbach-Schmiden, 

Tel: 0711 /951952-0.; 
Hirsch, Fellbacher Str. 2, 70736 Fellbach-Schmiden, Tel: 0711 / 9513-0 
Sonstiges: Rauchverbot im Spielsaal ! 
Anmeldung: Mark Trachtmann Tel: 0711 / 85 54 99, Steinäcker 34, 
70619 Stuttgart, Email: abrascha@aol.com,  Fax: 0711 /93 92 20 50 

Startgeld: 



Die Geldpreise werden bei Punktgleichheit geteilt. Der erste Preis ist garan-
tiert, die weiteren ab 30 Teilnehmern. 
Das Turnier ist auf 60 Teilnehmer begrenzt. Voranmeldung ist empfehlens-
wert, um Teilnahme zu garantieren. 
Verpflegung: Speisen und Getränke werden angeboten. 
Anmeldung und Infos: Bitte schriftlich oder telefonisch bei Fritz Zöll-
mer, Albertus-Magnus-Str. 30, 71229, Tel./Fax 07152 / 72802, oder dem 
Turnierleiter. 
Anmeldeschluß: 10. April 1998 - 9.45 Uhr. 

Fritz Zöllmer 

17. 4. Pfalzgrafenweiler 
11. Pfalzgrafenweiler Open  

Die Schachfreunde Pfalzgrafenweiler e.V. laden zum 11. Pfalzgrafenweiler 
Open ein. 
Am Samstag, den 17. April 1999 ist großer Schachtreff im Nordschwarzwald in 
Pfalzgrafenweiler-Herzogsweiler an der B 28 zwischen Freudenstadt und 
Altensteig. 
Spielart: Bürgerhaus Herzogsweiler, Herzogstr. 25 
Spielbeginn: Samstag, 17. April 1999, um 10:00 Uhr. 
Anmeldung: Samstag, 17. April 1998, von 9:00 bis 9:45 Uhr. Das Turnier 
ist auf 80 Teilnehmer begrenzt. 
Modus: 7 Runden Schweizer-System, Kurzpartien 30 Min. pro Spieler, 
keine Notationspflicht. Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Das Turnier wird mit dem Computerprogramm "Swiss Ches" geleitet. 
Bei Punktegleichstand entscheidet die bessere Buchholz-Wertung. 
Startgeld: Erwachsene 20 DM; Schüler(über 15 J.)/Studenten 15 DM; 

Schüler (U15) 10 DM. 
Preise: 3501200/100 /50/25DM 

Weitere Geldpreise bei mind. 5 Teilnehmern je Gruppe; 
- die beste Dame / - der beste Jugendliche (Stichtag 1.1.83) 
- der beste Senior (Stichtag märuil. 1.1.39, weibl. 1.1.44) 
- der Beste mit einer DWZ <1500 und <1800. 

Doppelpreise sind ausgeschlossen. Änderungen vorbehalten. 
Anfragen: Thomas Klaiß, Tel. 07443 .15625 

Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 
Holger Gässler 

1. 5. Stgt - Mühlhausen 
6. "Schach in den Mai"  

Termin:: 01.05.99 um 10.00 Uhr (Meldeschluß 9.30 Uhr) 
Spielort: Mönchfeldstr. 12, 70378 Stuttgart 

(100 Meter von der Endhaltestelle der U14 entfernt; Bus 54.) 
Modus: 15 Minuten Bedenkzeit pro Spieler, 

9 Runden Schweizer System. 
Startgeld: 15,- DM 
Preise:  200./ 150/ 100 / 50 DM 

Ausschüttung von Ratingpreisen < 1900, <1700 und <1500 
DWZ. + Überraschungspreis??? 

Anmeldung : am Spieltag oder Voranmeldung bei; 
Thomas Woher 07146 / 891 994 

Sonstiges: Das Turnier ist auf 74 Teilnehmer begrenzt. 
Für günstige Getränke bzw. Essen ist gesorgt. 

Mönchfelder SV 1967 e.V. 

03.-11. 5. Haslach 
8. Seniorenturnier Schwarzwald 1998  

Wir laden Sie und Ihre Damen zur Erholung in das sonnenverwöhnte histo-
rische Schwarzwaldstädtchen Haslach im Kinzigtal zu bequemen Waldspa-
ziergängen (380 km gepflegte Wanderwege) ein, 
Teilnahmeberechtigt: Herren Jahrgang 1939 und älter. Damen Jahrgang 
1944 und älter. 
Anmeldung 
nur durch rechtzeitige Einzahlung des Startgeldes bis zum 9. April 
1999 auf das unten angegebene Konto, (max. 50 Teilnehmer, Reihen-
folge des Geldeinganges entscheidend). Das Turnier wird für die DWZ 
und den Seniorencup ausgewertet. Dafür sind folgende Angaben auf 
der Überweisung zu vermerken: Name mit Adresse, Vereinszugehörig-
keit und DWZ. 
Termine: Begrüßung ist am Montag, 03. Mai.1999, 16.30 Uhr, 
1. Runde: 03.05. 17 Uhr; 2. bis 6., 8. und 9. Runde täglich ab 9 Uhr, 7. 
Runde 09. Mai 16 Uhr. 
Preisverteilung und gemütliches Beisammensein: 11. Mai 1999 ab 16 Uhr. 
Abreise 12. Mai 1999. 
Spielart: Gasthaus Blume, Tagungsraum, 77716 Haslach /Schwarzwald 
(Schnellingen), Inhaber Fam. Franz J.Moser, Tel: 07832 / 2382. 
Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Im Spiellokal besteht Rauchverbot 
Modus: 9 Runden Schweizer-System; 40 Züge in 2 Std. +30 Min. bis 
Blättchenfall. Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung. Das 
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3. 4. Böblingen 
Offener Böblinger Jugendschachtag 1999  

Die Sportvereinigung Böblingen lädt alle Jugendlichen der Jahrgänge 
1979 und jünger zu ihrem traditionellen Jugendturnier ein: 
Termin: Ostersamstag, 3. April 1999. 

bis 10.00 Uhr: Anmeldung; 10.30 Uhr: Turnierbeginn; 
ca. 12:30 Uhr: Mittagspause; ca. 16:00 Uhr: Siegerehrung 
ca. 16:30 Uhr: Ende. 

Spielort: Sporthalle Böblingen, Stettiner Str. 51 
Anfahrt: S-Bahn bis Böblingen Bahnhof + Stadtbus 733 oder Regional-

bus 760 bis Sporthalle bzw. Autobahnausfahrt Böblingen/Sindel-
fingen, Richtung Tübingen B464, links in Rudolf-Diesel-Straße 
abbiegen und bis zum Sporthallen-Parkplatz fahren. 

Modus: 7 Runden Schweizer System mit je 15 Minuten Bedenkzeit in den 
Altersgruppen U8, U10, U12, U14, U16, U18 und U20. 

Preise:  Pokale für die Gruppensieger, Urkunden für die Plätze 1-3 und 
das beste Mädchen jeder Altersgruppe. Sonderpreis für die beste 
Vierermannschaft. Sachpreise für alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer !I! 

Startgeld: DM 8.- 
Voranmeldung und Information: Ulrich Schwarz, Schramberger Str.38, 
71034 Böblingen, Tel: 07031 / 287488 (19-22 Uhr); 

email: Ulrich Schwarz@t-online.de  
Verpflegung: Für preiswerte Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Ausrichter: Sportvereinigung Böblingen e.V. - Schachabteilung 

3. 4. Leipheim 
29. Leipheimer Osterturnier 

Die Schachabteilung des VfL Leipheim 1898 e.V. veranstaltet heuer zum 
29. Mal ihr traditionelles Osterschnelltumier, wozu alle Schachfreunde aus 
Nah und Fern recht herzlich eingeladen sind. 
Spielort: Leipheim/Donau, Achtung neues Spiellokal:  

Güssenhalle (große Turnhalle / Andreas-Weiß-Str.3) 
Termin: Karsamstag, den 03. April 1999, Beginn 13.30 Uhr 
Anmeldung: bis 13.00 Uhr im Turniersaal. Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig. 
Modus: Das Turnier wird nach dem "2-Minus-System" ausgetragen, d.h. 
wer 2 Minuspunkte hat, scheidet aus dem Hauptturnier aus und spielt in 
Nebengruppen weiter. Die Bedenkzeit im Hauptturnier beträgt 2 x 10 Min. 
Startgeld: Senioren: DM 10 ; A-, B-Jugendliche DM 7,- 

/ C-Jugendliche und jüngere DM 5,- 
Preise: Garantierte Geldpreise 100,- / 70,-/ 50,-DM (1.12./3. Platz). 

X)ffene C-. D- und E-Jugendturniere  

Auch an unsere Jüngsten ist heuer wieder gedacht. Gleichzeitig zum Haupt-
turnier findet ein offenes C-, ein offenes D-, sowie ein offenes E-Jugendtur-
nier statt. 
Modus: 5 Runden Schweizer System. Bedenkzeit 30 Min. pro Partie u. 
Spieler 
Altersklassen: C-Jugend: Jahrgang 83+84 / D-Jugend: Jahrgang 85 + 86 / 

E-Jugend: Jahrgang 87 und jünger. 
Startgeld: DM 5.- je Turnier 
Turnierleiter: Manfred Schäfer 
Preise: Für alle Teilnehmer stehen schöne Preise zur Verfügung 

+ 3 Pokale je Altersklasse 
Spielmaterial ist mitzubringen, andernfalls werden DM 5.- Mehrgebühr 
erhoben. 

Infos: Manfred Schäfer, Adalbert-Stifter-Straße 3, 89340 Leipheim, Tel.: 
08221 /71909. 

Anton Bartenschlager, 1. Abteilungsleiter, Wasserburger Weg 31, 89312 
Günzburg 

10. 4. Steffen / Filder 
Filder-Pokal-Turnier 1999  

Termin: Samstag, den 10. 04. 99, Beginn 10.00 Uhr 
Ort: Sport- und Festhalle Stetten, Jahnstr. 60, 

70771 Leinfelden-Echterdingen 
Modus: 9 Runden nach CH-System mit Computerauslosung. Bedenkzeit 15 
Minuten pro Spieler. Es gelten die 1-.1DE-Schnellschachregeln. 
Turnierleiter: Jürgen Viehoff, Tel: 0711 / 7778519 
Startgeld: Erwachsene 20 DM, Jugendliche 10 DM (Jahrgg 81 u.jünger) 
Preise: 200 / 150 / 100 / 50 DM und Sachpreise für den 5.-10. Platz; des 
weiteren 20. Platz 40 DM, 30. Platz 30 DM und 40. Platz 20 DM. 
Zusätzlich Prämierung des 'besten Seniors (Jahrgg 39 u. älter) und Jugendli-
chen. 



10 ROCHADE WURTTEIMIBERG Nr. 3 Harz 1999 

Turnier wird mit Computer ausgewertet; eine inoffizielle DWZ-Auswer-
tung wird erstellt. 
Startgeld: DM 60 Einzahlung auf Konto 5186 95000 Peter Zschorsch bei 
der Cannstatter Volksbank ( BLZ 600 904 001. Das Startgeld wird zum 
Kauf der Sachpreise für alle Turnierteilnehmer verwendet. 
Informationen und Anmeldung zum Turnier an: Peter Zschorsch, 
Nixenweg 12, 70378 Stuttgart, Tel: 0711 / 53 35 55 
Rahmenprogramm: Blitz- und Skatturnier und Sonstiges werden 
bekanntgegeben. 

Das Gasthaus Blume bietet insgesamt 47 Betten mit Dusche und WC in 
moderner Ausstattung an. Gäste, die mit der Bahn anreisen, werden, nach 
Anruf, vom Bahnhof abgeholt. 
Bitte buchen Sie, trotz VorbesteI1ing im Gasthaus Blume, Ihre Zimmer 
schriftlich oder telefonisch, nur dan4 ist eine Reservierung gewährleistet. 
Beim Suchen weiterer Zimmer unc Ferienwohnungen hilft das Verkehrs-
amt Haslach (Tel. 07832 / 706-70) rne weiter. 

Mi freundlichen Grüßen: Peter Zsehorsch 

9.5. Reichenbach 
4. Walter-Ouist-Gedächtnisturnier  

Veranstalter: VfB Reichenbach / Schachabteilung 
Spielort: Briihlhalle / Festsaal Reichenbach 
Beginn: 11 Uhr, alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 10:30 

Uhr bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung) !! 
Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 
Chess. 15 Minuten pro Spieler, FIDE-Schnellschaeh-Regeln. 

Preisfonds:  2.600 DM 
Preise: DM 750 / 500 / 300 / 200 / 150 / 100 /50 

Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung !! 
Sonderpreise: Jugendpreis (Stichtag 01.01.79), Seniorenpreis (Stichtag 

01.01.39), Damenpreis je 50 DM. 
Ratingpreise: DWZ <2000; < 1900; <1700; <1500, jeweils 70 / 30 DM. 

Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung !! 
Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 06.05.99 auf 

Konto Nr. 742 670 031 bei der Südwestbank Reichenbach, 
BLZ 900 60700, Kontoinhaber VfB Reichenbach. 

Bitte Name, Verein, Geb., DWZ/ELO angeben. Beleg bitte mitbringen. 
Startgeld: Bei Voranmeldung bis Donnerstag, den 6. Mai: 

Erwachsene 20 DM, Jugendliche 15 DM. 
Bei Anmeldung am Turniertag +5 DM (25 DM/ 20 DM) 
GM,IM,WGM,WIM sind startgeldfrei. 

Information: Admir Mirjeanne / Albstr.26 / D-73262 Reichenbach / 
Tel: 07153 / 55 194 

3. W-Q-G. 1998: Kekelidse,M / Berezowsky,I (FM) / Cieza,A 
Anfahrt: B10 -Ausfahrt Reichenbach. 

Reichenbach liegt zwischen Göppingen und Esslingen. 

13. 5. Einladung zum 
13. Tammer Himmelfahrtsturnier 

für Kinder und Jugendliche  
Austragungsort: Kelter, Eingang Untere Kelter Straße, 71732 Tamm 
Termin: Donnerstag, 13. Mai 1999 (Himmelfahrt) 
Anmeldung: von 9.00 - 10,00 Uhr, Beginn: 10.30 Uhr, Ende: etwa 18.00 
Uhr 
Teilnahmeberechtigt: Alle Kinder und Jugendlichen, die nach dem 
01.01.79 geboren sind 

Austragungsmodus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer System, 
Bedenkzeit: 2 x 20 Minuten, es wird in drei Gruppen gespielt 

U16/U181U20, U14 und U12, U10 und U8. 
Tellnahmebegrenzung: aus technischen Gründen 180 Teilnehmer 
Startgeld:  8,- DM pro Spieler 
Spielmaterial: bitte ab 4 Teilnehmern pro Verein Spielmaterial mitbringen 
Verpflegung: Essen und Getränke erhältlich 
Anmeldung: schriftlich bis spätestens 09.05,1999 an folgende Adresse: 
Christian Erfle, Ulmer Str. 9, 71732 Tamm, Tel. 07141/ 60 11 29, Fax-
071411 60 70 43 
Bitte Geburtsdatum angeben 
Am Spieltag ist eine Anmeldung möglich, falls noch Plätze frei sind - 
bitte rechtzeitig - bitte Spielmaterial mitbringen 
Preise:  Sachpreise, Urkunden und Pokale 
Sonderpreis: für den besten U8/U10/1.112/U14/U16//U18 und U20- 
Jugendlichen, auch für Mädchen, außerdem erhalten alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Preis. 
Die Jugendarbeit wird unterstützt von OrgaPlus. 

Wegbeschreibung: Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord 
S-Bahnstation in der Nähe 

Die Kelter liegt direkt im alten Ortskern. Christian Edle 

13.-16. 5.  Stuttgart - Zuffenhausen 
Stuttgarter Stadtmeisterschaft 1999 

unterstützt von den Volksbanken Raiffeisenbanken 
Spielort: Hotel Mercure, Siemensstr 50, 70825 Korntal-Münchingen. 

Im Spielsaal besteht Rauchverbot! 
Modus: 7 Runden Schweizer-System, Computerauslosung mit Swiss-Chess, 
2 Std. /40 Züge + 30 Min. bis Partieende. Es gelten die FIDE-Regeln, ELO 
und DWZ - Auswertung. 
Zeitplan: Do, 13.Mai: 1. Rd 10:00 Uhr; 2. Rd: 16:30 Uhr 

Fr. 14.Mai 3. Rd 09:30 Uhr, 4. Rd: 16:00 Uhr 
15.Mai 5. Rd 09:30 Uhr, 6. Rd: 16:00 Uhr 

So. 16.Mai 7. Rd: 09:30 Uhr 
Siegerehrung gegen 15:30 Uhr. 

Preise: Gesamtpreisfond: 8.000, 7  DM (garantierrt ab 150 Teilnehmer) 
1.500 / I .000 / 800 / 600 / 500 / 400 / 300 / 200 / 150 / 100 DM. 
- Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt! (keine Doppelpreise !) 
- Der 1. Preis ist garantiert!, alle weiteren bei mind. 150 Teilnehmern 
Sonderpreise: Damen, Jugendliche(Jahrgang 1979 und jünger), Senioren 

(Jahrgang 1939 und älter), Ratingpreise DWZ < 2000, <1800, <1600, Vie-
rermannschaften eines Vereins (Nachweis!). 

- Bei mind. 3 Teilnehmern je Kategorie werden 100,- DM ausgeschüttet 

- Ab 10 Teilnehmern in einer Kategorie werden 3 Sonderpreise zu 150,- 
DM, 100,-DM und 50,-DM ausgeschüttet. 

Startgeld: Erwachsene DM 60,- Jugendliche (Stichtag 1.1.79): DM 40,- 
GM / IM startgeldfrei. (Bei Barzahlung am 13.05.99 bis 9:30 Uhr 20,- 
DM Aufschlag). 
Anmeldung: Bis 30. April 1999 durch Überweisung  des Startgeldes auf das 
Konto 408 892 005 bei der Volksbank Zuffenhausen, BLZ 600 903 00. Kon-
toinhaber: TSV Zuffenhausen Abtlg. Schach; mit Angabe von Name, Vorna-
me, Verein und ELO-/DWZ-Zahl. 

Oder durch Barzahlung am 13. Mai 1999 (+ 20.-DM1! 

Alle Teilnehmer, auch bei Voranmeldung, müssen am 13. Mai 1999 bis 
9:30 Uhr ihren vollständig ausgefüllten Meldebogen bei der Turnierlei-
tung abgegeben haben.. 

Turnierleitung: Michael Meier 
Schiedsrichter: Andreas Ryba 

Information: Michael Meier, Cherusker Str. 38, 70435 Stuttgart, Tel: 
0711 / 8790 886, E-Mail: Michael.Meier@tsv-zuffenhausen.de  
oder im Internet unter: http://www.tsv-zuffenhausen.de/schach/stadtmeisterschaft  

15. 5. Stuttgart - Zuffenhausen 
Offenes Zuffenhäuser Jugendschnellschachturnier 

Spielort: Hotel Mereure, Siemensstr 50, 70825 Korntal-Mitnehingen. 

Modus:  7 Runden Schweizer-System, Computerauslosung mit Swiss-
Chess, 20 Min. für die ganze Partie. (Schnellschachregeln) 
Drei Altersgruppen U14 (1986/87), U12 (1988/89) und U10 (1990 und jün-
ger). 
Preise: Pokale für den Ersten jeder Gruppe und Urkunden für die ersten 
Drei, Sachpreise für alle Teilnehmer. 
Termin: Sa. 15.05.99, 11:00 Uhr. 

Siegerehrung nach der letzten Runde gegen 17 Uhr. 
Anmeldung: Durch Zahlung des Startgeldes von 10,- DM und Ausfüllen des 
Meldebogens am 15.05.99 bis 10:30 Uhr bei der Turnierleitung. 

21.-24.5. Crailsheim 
5. Crailsheimer Open 

Ort: Casino der Firma Schubert, Hofäckerstr. 7, 74564 Crailsheim 
Modus: 7 Runden nach Schweizer System. 40 Züge in 2 Stunden +30 
Min. Restspielzeit, Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, DWZ 
und ELO-Auswertung. 
Termine: 21.5. 1.Rd: 18.00 Uhr 

22.5 2. Rd: 09.00 Uhr 3. Rd: 16.00 Uhr 
23.5. 4. Rd: 09.00 Uhr 5. Rd: 16.00 Uhr 
24.5. 6. Rd: 8,30 Uhr 7. Rd: 15:30 Uhr 

Preisausschüttung ab 150 zahlenden Teilnehmern 
Turnierpreise:  2.200 / 1.300/ 800 / 600 / 500 / 400 / 300 /250 / 200/ 
150 (DM). Der erste Preis ist garantiert. Preisverteilung nach Lugarier 
System. 



Hofbräukeller: Tel: 07161 131645 Einzelzimmer 42,- Doppelzimmer 65.- 
/70.- DM; Gasthof "Nassachmühle" Tel. 07163/8836 Einzelz. 43,- Dop-
pelzimmer 80.- DM; Naturfreundehaus Frau Roth Tel: 07161 / 931613 
Vierbettzimmer 25.-DM. 

21.5.-24.5. Reutlingen 
5. Reutlinger Open  

Offene Stadtmeisterschaft - 7 Runden CH-System 
Spielort: Haus der Jugend, Museumsstraße 7, Stadtzentrum Reutlingen. 
Modus: 7 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten 
Restspielzeit. Rangliste bei Punktgleichheit nach Buchholzwertung. Das 
Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Termine: I. Runde: Freitag (21.5.98), 17.00 Uhr; 2.-5. Runde: Samstag, 
Sonntag. Beginn jeweils um 10.00 und 16.00 Uhr; 
6. und 7. Runde: Montag um 9.00 und 14.30 Uhr. 
Preise: 1. Preis 1000,- DM + Pokal; 2..5.Preis: 700 / 500 / 300 /100,- DM; 
Ratingpreise für die DWZ-Kategorien 2000/1800/1600/1400 je 100,- DM. 
Sonderpreise für die beste Dame und den besten Senior (Jahrgang 1939) 
100 DM. 
Der 1. Preis ist garantiert, die anderen ab 80 Teilnehmern. 
Die ersten 5 Preise werden nach dem Luganer System verteilt, die restli-

chen nach Plazierung. Keine Doppelgewinne. 
Turnierleitung: Frank Hablizel 
Startgeld: Bis 17.5.99; 40 DM, Jugendliche, Schüler 30 DM (Stichtag 
1.1.79), danach 10 DM Aufschlag. 
GM / IM / FM startgeldfrei. Anmeldeschluß: 21. 5.99 16:30 Uhr. 
Info: Frank Hablizel, Lutherstr. 72, 72770 Reutlingen, Tel: 07121 / 52600, 
email: frankh@reutlingen.netsurf.de, Andreas Csillag, Tal: 07121 / 
578279 (abends bis 22 Uhr) 
Anmeldung: Durch Einzahlung des Startgeldes auf Konto Nr. 73336 
(Schachverein Reutlingen e.V.) BLZ 640 500 00 bei der Kreissparkasse 
Reutlingen oder durch Anmeldeformular. Die Teilnehmerzahl ist auf 100 
begrenzt ! 
Parkplätze: Parkmöglichkeit in der Tiefgarage am Rathaus und in der 
Lederstraße (ca. 5 Minuten zu Fu0). 
Unterkünfte: Fremdenverkehrsamt, Listplatz 1 im Kronprinzenbau. 
Tel: 07121 / 3032 622, Fax; 07121 / 339 590 
Bisherige Sieger: 1995 FM Altan-Och (Reutlingen, 1996 M.Kekelidse / 
Karlsruhe; 1997 und 1998: IM Donev /Österreich 

3.- 6. 6. Forchtenberg 
6. Hohenloher Open  

Ort: Alte Turnhalle Forchtenberg (beim Sportplatz ). Anreise über die A6 
Ausfahrt Neuenstein ca. 40 km östl. Heilbronn 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 2 Std. / 40 Züge + 30 Minuten. 
Auswertung nach DWZ und ELO 
Spielzeiten: 3. Juni: 10.00 und 17,00 Uhr, 4. Juni: 9.00 und 16.00 Uhr 

5. Juni: 9.00 und 15.30 Uhr; 6. Juni: 9.00 Uhr 
Anmeldeschluß auch bei Voranmeldung am 3.Juni. 9.15 Uhr. 
Preise:  DM 1500 / 1000 / 700 / 500 / 400 / 300 / 200/ 3x100, 
Ratingpreise je 100 DM für DWZ < 1600 / < 1800 / < 2000 sowie je 100 
DM für besten Jugendlichen (ab Jahrg. 80), besten Senior (ab Jahrg, 39) 
und beste Dame. 
Verteilung nach Luganer System. 
Startgeld: Erwachsene DM 90,, Jugendliche und ELO>2200 DM 60.- 

GM und IM frei. 
Bei Voranmeldung (Überweisung bis 01.06.1999): 

DM 80; Jugendliche und Spieler mit Elo> 2200 : DM 50. 
Volksbank Hohenlohe BLZ: 620 918 00 Konto-Nr.: 64 529 002, 
Angaben: Open 99, Name, Anschrift, Geb.datum, DWZ/Elo, Verein 

Unterkunft: Günstige Zimmer mit Frühstück 
Kostenlose Zeltmöglichkeit mit Waschraum und Dusche. Bitte rechtzeitig 
anmelden!! Gute und preiswerte Verpflegung im Turnierlokal. 
Sonstiges: Mittwoch 2. Juni 20 Uhr Simultanvorstellung mit GM 
Bischoff; Samstag ca. 21 Uhr offenes Blitzturnier mit voller Ausschüttung 
(Startgeld 10 DM). 
Siegerehrung: Sonntag gegen 15 Uhr. 
Ausrichter: TG Forchtenberg - SABT - 
Turnierleitung: Manfred Spanner Egelgraben 4, 74676 Niedernhall 

Fax/Tel: 07940 / 4653, (Mobiltelefon 017 292 505 22) 
Info auch bei Manfred Ellerbrock, Tel: 07943 / 8269, Fax: 07943 / 8226 

Gerald Wendlandt Tel: 07947 / 1332 

6.6. Kaltenstein 
8. Kaltenstein - Open  

Am Sonntag, den 6. Juni 1999 ab 9.00 Uhr im Schloß Kaltenstein 
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Ratingpreise: - bis DWZ 1600: 200/ 150/ 100 DM 

DWZ 1601 - 1800: 200 / 150 / 100 DM 
DWZ 1801 -2000: 200 / 150 / 100 DM 

Sonderpreise: 
Die Besten des Schachbezirks Ostalb: 200 / 150 / 100 DM 
Beste 4er Mannschaften:  300 / 200 / 100 DM 

Die / der Beste in den Wertungsgruppen: 
- Senioren (Jahrgang 1939 und älter), Frauen, Jugendliche 

(Jahrgang 1979 bis 1983), Schüler (Jahrgang 1984 und jünger) 
- Hobbyspieler 
- Toreropreis für die jeweils beste Rundenpartie. 
Volle Rating-Sonderpreise ab 4 Teilnehmern/Teams. Keine Dop-
pelvergabe von Einzelpreisen! 

Turnierleitung: Werner Geldner, Satteldorf 
Schiedsrichter: Klaus Schumacher, Schechingen 
Startgeld: Bei Vorauszahlung / Kontoeingang bis 20.05.99: 85 DM, bzw. 
55 DM für Schüler / Jugendliche / Azubis / Studenten; 
95 / 65 DM bei Bezahlung am 21.5. 1999. GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: Startgeld-Einzahlung auf Konto Nr: 306 979, Kreissparkasse 
SHA-Crailsheim (BLZ 622 500 30). Vollständige Anschrift, Verein, DWZ 
/ ELO und Geburtsdatum angeben.. .^11e Teilnehmer (auch bei Voranmel-
dung) müssen ihren Meldebogen am 21.5.i999 bis 17:00 Uhr ausgefüllt 
bei der Turnierleitung abgegeben haben! 
Als Zahlungsnachweis ggf. Durchschrift der Überweisung vorlegen.. 

Info: Werner Geldner, Dicknetweg 23, 74589 Satteldorf Tel: 07951 / 
43163, oder 

Karsten Hoch, Am Wiesenbach 58, 74564 Crailsheim, Tel: 07951145295 
Internet: http://cip.physik.uni-wuerzburg.deb-jnhofrnan/ 

Übernachtungsmöglichkeiten (Selbstbuchung) 
siehe Februar - Rochade 

1. Crailsheimer Open: 101 TN; 2. Cr.Open: 201 TN; 3. Cr.Open: 175 TN. 
4. Crailsheirner Open: 154 TN. 

21.-24.5. Uhingen 
Alois lioinun_g Gedächtnis-Turnier 

Ausrichter: Schachverein Uhingen e.V. 
Spielort:  Berchtoldshof in Uhingen Bismarckstral3e 4. Es bestehrt abso-

lutes Rauchverbot. 
Termine: (Pfingsten 1999): 

I .Rd: Fr. 21.5.99 um 19.00 Uhr 
2. + 3. Rd; Samstag, 22.5.99 um 9.00 Uhr / 16.00 Uhr; 
4. +5. Rd: Sonntag, 23.5.99.um 9.00 Uhr /16.00 Uhr 
6. +7. Rd: Montag, 24.6.99, um 9.00 Uhr / 15.00 Uhr. 
Siegerehrung ca. 20:30 Uhr 

Preise (Preisfonds von 3.400 DM): 
1.200/800 /500 /300 / 200 DM. 
Ratingpreise ab 3 Teilnehmern in einer Gruppe 
1800-2000 DWZ 100,, 1600-1799 DWZ 100.-, bis 1599 
DWZ 100.-Seniorenpreis 100.- (Jahrgang 1939 und älter). 
Der 1. Preis ist garantiert - die übrigen ab 60 Teilnehmer. 
Bei 11-59 Teilnehmern ab Platz 2 halbe Preise. 

Wanderpreis: Ein 1 karätiger Diamant-Solitärring, gefaßt in 585 Gelb- u. 
Weißgold im Wert von ca. 5.000,- DM mit Zertifikat. 

Endgültiger Sieger des Ringes ist, wer dieses Turnier 3 mal, davon 2 mal 
hintereinander oder 4 mal insgesamt gewonnen hat. Bis dahin erhält jeder 
Sieger der einzelnen Turniere symbolisch einen Zirkoniaring in 333 Gelb-
gold überreicht. 
Sieger 1997 und 1998 IM Peter Velicka 
Startgeld: 50.- DM bei Voranmeldung durch Überweisung bis 17. Mai 

1999 auf Konto-Nr. 2235110 bei Ksk Uhingen, BLZ 61050000 mit 
Namen, Adresse, Verein und DWZ. Bitte den Uberweisungsbeleg zum 
Turnierbeginn mitbringen. 
60,- DM bei Barzahlung am 21.05.1999. 

Meldeschluß: 18:00 Uhr, Meldebogenausgabe ab 17:00 Uhr. GM und IM 
sind startgeldfrei. 

Modus: 7 Runden Schweizer-System; Computerauslosung mit SWISS-
Chess Programm. 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis Partieende. Rei-
henfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste Wer-
tung gestrichen wird. Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Spieler begrenzt, 
Info, Turnierleitung und Schiedsrichter: Emmerich Österreicher, 
Schmiedefelderstr. 47, 73066 Uhingen, Tel; 07161 / 31493; 
Thomas Korn, Eschenweg 6,73110 Hattenhofen, Tel: 07164 / 4830. 
Übernachtungen für Selbstbucher: 

mailto:frankh@reutlingen.netsurf.de,
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Veranstalter: Schachvereinigung Vaihingen/Enz 
Ort: Aula des Jugenddorfs Schloß Kaltenstein, Alte Poststraße, 

71665 Vaihirigen/Enz 
Modus: 30 Min. Bedenkzeit je Spieler, FIDE-Schneilschachregeln 
Startgeld: DM 20,- Jugendliche DM 15,-, GM und IM startgeldfrei 

Eigene Spieler: DM 10,-, 0,- 
Preise: DM 350.- / 150,-! 100,- /garantierte Preise, 

Ratinggruppen: 2000-1800, 1800-1600, 1600-1400, <1400 
mit jeweils DM 50,- für jeden Gruppensieger (garantiert ab 7 TM pro Grup-
pe) und DM 20,- für den 2. Preis (nicht garantiert) und weitere Geld- und 
Sachpreise je nach Teilnehmerzahl. 
Sonderpreis: DM 250,- für den Sieger als Bezirksmeister Unterland und 
bei mehr als 5 Teilnehmer je Gruppe ! 
Bester Jugendlicher bis 18: DM 50,- 
Bester Senior ab 60: DM 50,- 
Beste Dame/Mädchen: DM 50,- (ab 3 Teilnehmerinnen) 
Turnierleiter: Sven Eidler, Tel. 07042-13810 
Anmeldung: Voranmeldung erwünscht (Teilnahme garantiert) bei 

Herbert Quirin, Lärchenweg 62, 71665 Vaihingen/Enz, 
Tel. 07042-6788 oder beim Turnierleiter. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

H. Quirin 

10. - 14.6. Sindelfingen. 
25. Sindelfinger Open  

Jubiläumsturnier mit erhöhtem Preisgeld 
Mittwoch. 2.6. bis Sonntag 6.6.1998 (Fronleichnam-Wochel  

Ort: Foyer und Kleiner Sitzungssaal im Sindelfinger Rathaus (klimatisiert) 
Modus: 9 Runden CH-System. 40 Züge / 2 Std + 30 Minuten für Rest der 
Partie/Spieler. 
Rundenplan: 
Mi 02.06. 1. Runde 18:00 Uhr, 
Do 03.06. 2. Runde  9:00 Uhr, 3.Runde 15:30 Uhr 
Fr 04.06. 4. Runde  9:00 Uhr, 5.Runde 15:30 Uhr 
Sa 05.06. 6. Runde - 9:00 Uhr, 7.Runde 15:30 Uhr 
So 06.06. 8. Runde - 9:00 Uhr, 9.Runde  15:00 Uhr 

Siegerehrung am 06.06, gegen 20:00 Uhr. 

Preise: Gesamtwertung (1. bis 6. Platz): 
1.500/ 1.000 / 500 / 400 / 300 / 200 / 100 DM. 

Der erste Preis ist garantiert. Die anderen Preise sind ab 100 Vollzahlern 
garantiert. Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt. Bei Rating- und 
Sonderpreisen (jeweils mindestens 5 Teilnehmer) entscheidet die Buch-
holzzahl. Keine Doppelpreise. 
Ratingpreise Beste(r) mit DWZ <2100: DM 300,< 1900: DM 250 

<1700: DM 200 
Sonderpreise: Bester Senior (Jahrgang 39 und älter)  DM 250 

Bester Jugendlicher (Jg. 79 und jünger) DM 250 

Startgeld: DM 60 (Vollzahler), DM 40 für Jugendliche bei Überweisung 
bei Barzahlung plus 10 DM, 

GM/IM und bisherige Sieger des Sindelfinger Open sind startgeldfrei. 
Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis 28.5.99, mit Angabe 
von Namen, Jahrgang, Verein, DWZ/ELO an VfL Sindelfingen, Konto Nr. 
276 308 000, bei der Volksbank AG Böblingen, BLZ 603 900 00 oder am 
ersten Spieltag zwischen 16:30 und 17:30 Uhr im Spiellokal. 
Unterkunft auf Anfrage 
Sonstiges: Die Teilnehmerzahl ist auf 200 begrenzt. 
Information: Hans-Jochen Braun, Lützelwiesenstr. 3/1, 71063 Sindelfin 
gen, leL07031 / 80 49 18, E..am 07031 /80 49 14, 
Email: Hans-Jochen .Braun@  t-online.de  

Terminkalender 
Ausbildungskurse  

„B"-Trainerausbildung: Termin und Ort noch nicht bekannt 
Fortbildungslehrgang für übungsleiter und C-Trainer Schach 
26.-28. März 1999 in Ruft 
Aushildg zum nebenberuflichen Fach-übungsleiter und C-Trainer Schach 

Grundlehrgang:  1204.,  - 16.04. Aufbaulehrgang 1: 30.04. - 02.05.99 
Aufbaulehrgang 2: 2805. - 30.05. Prüfungslehrgang: 27.09. - 01.10.99 
in Ruh 
Regionale Schiedsrichter-Schach Fortbildungslehrgang: 27. 3 99 in Ruh 

Offene Turniere u.a.  
1. Quartal 1999 
13.03. Blitz-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
20.03. Schnellschachturnier in Reute. (7 Rd, 25 Min„ DWZ <=1800) 
20.03 Turnier in Kernen-Rommelshsn für Kinder u.Jugendliche 
20/21.3. Open für Jedermann in Stgt-Heumaden (bis DWZ 1600) 
21.03. 8. Runde Oberliga und Verbandsligen 
27./28.03.  Verbandsspielfreies Wochenende 
27.3.-3.4. Off. Württb. Senioren-Einzelmeisterschaft in Ellwangen 
28.3. Schnellschaehturnier in Widdern  (7 Rd„ 30 min) 

2. Quartal 1999 
1.-5.4. 3. Int.Neckar-Open in Deizisau (9 Runden, 40Z/2h + 30 min) 
1,-5.4. 8. Schmidener Open (9 Runden, 2,5 h für gesamte Partie) 
03.04. Leipheimer Osterturnier 
03.04. Offener Böblinger Jugendschachtag 
10.04. Filder-Pokal-Turnier 99 (9 Rd., 15 Min.) 
17.04. Schnellturnier in Pfalzgrafenweiler (7 Rd, 30 min) 
18.04, 9, Runde Oberliga und•Verbandsligen • 
01.05. Schnellturnier in Stgt-Mühlhausen (9 Rd,15 Min.) 
8.19.05. Verbandsspielfreies Wochenende 
09.05 Schnellturnier in Reichenbach 
13.05. Open in Tamm für Kinder und Jugendliche (7 Rd., 20 Min.) 
13.-16.5. Stuttgarter Stadtm. in Komtal-Münchgn (7 Rd. 2h/40Z+30 min) 
15.05. Jugendschnellturnier in Korntal-Münchingen (3 Gruppen, 20 min) 
21.-24.5. 5. Crailsheimer Open 
21.-24.5. Open in Uhingen (7 Rd, 40 Z/2h + 30 Min) 
21.-24.5. Open in Reutlingen, (7 Rd, 40 Z/2h + 30 Min) 
24./25.04.  Verbandsspielfreies Wochenende 
25.04. Schnellschach-Einzelmeisterschaft des Verbandes in Sindelfgn 
30.05. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
3.-6.06. 6. Hohenloher Open (7 Runden, 40Z./2h + 30 Min. 
5./6.06. Steinlacher Nachtblitz • 
06.06. Kaltenstein-Open in Vaihingen/enz (30 Min. / Partie) .  
19.06. Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
20.06. , Offene Stadtmeisterschaft Tuttlingen (9 Runden, 15 Min.). 
27.06. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 

3. Quartal 1999 
03.07. Offene Stadtmeisterschaft Kirchheirn/Teck 
11.07. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
24.07. Promenadenturnier in Friedrichshafen 
25.07. 3. Salacher Sommercup 
28.8.-5.9. Meisterturnier des Verbandes 

offene Monatsturniere 1998  

Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel), 1. Di im Monat, 19.30 h 
Blitzschach in der Festhalle Feuerbach, 1. Fr im Monat, 19.30 h; 05.03. / 
09.04./ 07.05. / 04,06. / 02.07. / 06.08. / 03.09. / 01.10. / 05.11. / 03.12. 
1999. Einladung in 02/99. 
Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, versch.Spiellokale, Einladg in 2/98 unter 
Oberschwaben. 
Blitzschach in Bietighehn-Bissingen, 1. Fr im Monat, 20 Uhr, Eintdg in 9/98. 

5.03. / 2.04. / 7.05. 1999 
Blitzturniere in Tamm, Kelter, jeweils Freitag, 20:00 Uhr, 26.03. / 30.04. / 
28.05.1 25.06. / 23.07. / 24.09. / 29.10. / 26.11. 1999 
Einladung in 1/99. 
Blitzturnier in Reichenbach/Fils 19:30 Uhr, Schlatstuben (Beim Freibad) 

Schnellturnier bei SSF 1879, in Stuttgart, Fa. TZK., Libanonstr. 35 (Hinter-
gebäude), 2. Di im Monat 19.00 Uhr; (7 Rd., 15 Min., 5 DM Startgeld) 

9.3. / 13.4. / 11.5. / 8.6, 1999 
Blitzturnier in Donzdorf, Stadthalle, Hauptstr. 44, 20.00 h, 2. Do im Monat 
(Einladung in 01/99); 11.3. / 8.4. / 13.5. / 10.6. / 8.7. / 12.8. / 9.9. / 14.10. 

/11.11 1999 
Blitzturnier in Saiach, Bosch-Zimmer, Weberstr.20 in Salach, 3. Fr im 
Monat, 20:00 Uhr, (Einladung in 01/99); 

19.3. / 16.4. / 21.5. / 18.6. / 16.7. / 20.8, / 17.9. / 15.10. / 19.11 1999 
Blitzturnier in Sindelfmgen, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr, Stadiongaststät-
te, Sindelfingen, Rosenstr.12 

31.3. / 28.4. /26.5. 30.6.  1999 
Blitzturnier in Heidenheim, Aqua-Terra-Vereinsheim, Schnaitheimerstr. 38, 
20.00 Uhr, letzter Fr im Monat, am 26.03. / 30.04. / 28.05. / 25.06. / 30,07. 
/ 27.08, / 24,09. / 29.10, / 26.11. / 17.12. 1999, Einladung in 01/99 (unter 
Terminvorschau) 
Schnellturnier in Geistingen/Steige. Jeden 4. Donnerstag im Monat, 
25.03. / 22.04. / 27.05. / 24.06. / 22.07. / 26.08. / 23.09. / 28.10. /25.11. 
1999. Enladung in 12/98. 
Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier,Mengen), letzter Fr im Monat, 20:30 
Blitzturnier in Pftüllngen, Altes Pfullinger Schloß, 2„Stock,Zi 4, 20,00 Uhr, 
letzter Fr im Monat Einladung in 02/98 
Blitzturnier beim SV Heilbronn: jeweils Do 19:45 Uhr (Startgeld 5 DM) 
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Stuttgart 
20. 3.  Kernen - Rommelshausen 

4. Römer Frühlings-Schnellturnier 
für Kinder und Jugendliche  

Näheres unter Terminvorschau 

20.121.03. Stuttgart-Heumaden 
Raiffeisenpokal 99 - Schachturnier für Jedermann 

Näheres unter Terminvorschau 

28. 03. Stuttgart 
Simultan mit GM Michail Golubev  

Der Schachverein Stuttgarter Schachfreunde 1879 lädt alle Schachfreunde 
zum Simultan mit Großmeister M.Golubev (Meister der Ukraine 1996) ein. 
Termin: Sonntag, 28, März 99, 10 Uhr 
Startgeld: Erwachsene 20.- DM, Jugendliche U18: 15.- DM. 

Königsindisch - Seminar mit GM Golubev.  
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, von einem der besten Königsindischken-
ner der Welt exklusives Wissen über diese faszinierende Eröffnung zu 
erhalten. 
Termin: Sonntag 28. März 1999, 16-19 Uhr, 
Startgeld: Erwachsene 40.- DM, Jugendliche U18: 25.- DM. 
Ort: Libanonstr. 35 (Hintergebäude), Stuttgart 
Info und Anmeldung: Igor Berezovsky, 0711-535354, abends 

Schachtraining/Schachunterricht  
Der Internationale Meister Valeriy Bronznik bietet für Vereine als auch für Pri-
vatpersonen im Raum Württemberg allgemeines als auch thematisches Schach-
training bzw. Schachunterricht an, Auskünfte über Kurs-Inhalte, Konditionen 
und Termine erfahren Sie unter Tel-Nr: 0711 / 4895 422, 

1.-5. 4. Schmiden 
8. Schmidener Open  
Näheres unter Terminvorschau 

Bezirksliga Staffel 1, Korrektur für 4. Runde  
.(Januar-Rochade). Das Mannschaftsergebnis war richtig. Die Brettergebnis-
se stimmten nicht. 

SSF 1879 5 - Renningen 4,5 : 3,5 
I. Schwan.,R - Richter,D +:- 5. Dr.Gackenholz Porep,A 1/2 
2. Brandstetter,D - Kotorlis,G 0:1 6. Sax,H - Funk,U 1:0 
3, Mauvh,H - Böhmler,Th 1/2 7. Dürr,H - Kohlhepp,P 1:0 
4, Schulze,S Kühnert,S 0:1 8. Gehring,H - Krüger,G 1/2 

Bezirksliga Staffel 1, 6. Runde 31.01.99 
Murrhardt - Fellbach 4,5 : 3,5 
1. Geritner,M - Larignau,R +:- 5. Bergmann,M - Helmbrecht,k 0:1 
2. Fruck,A - Nitschka,M 1:0 6, Tsabazis,G - Pfeil,P 1:0 
3. Zwicker,A - Klingler,A 1/2 7. Birrikraut,E Frey,H 1/2 
4. Wennes,H - Gerlach,M 0:1 8. Zepzauer,B Mantal,K 1/2 
Schönaich • Renningen 4 : 4 
1. Springmann,M- Richter,D 1/2 5. Lindemeyer - Porep,A 0;1 
2. Ktibler,M - Kotorlis,G 1/2 6. Weih,U - App,Hd 0;1 
3. Knecht,M - Panic,B 1/2 7. Glienke,Y - Eckert,R 1;0 
4. Schnadt,F - Böhmler,T 1/2 8. Schlemmer,J - Krüger,G 1 :0 
SSF 1879 5 - Gerlingen 3,5 : 4,5 
1. Schwan,R Grosch,U 1/2 5. Dr.Gackenholz - Wiesner,K 1/2 
2. Brndstetter,D - Bartusch,W 0:1 6. Sax,H Koßmann,M 1:0 
3. Mauch,H - Bulgrin,U 0:1 7. Dürr,H Ellinger,H 1/2 
4. Schulze,S - Grob,S 0:1 8. Gehring, H - Jäger,E 1:0 
Leinfelden Winnenden 6 : 2 
1. Kottke,M - Sielaff,M 1:0 5. Bretschneider - Jansen,' 1/2 
2. Hiekl,T Struck,Chr +:- 6. DrDestreich - Reimann,G 1/2 
3. Breuning;P - Kocher,KH 1:0 7. Guffart,St - Ellmer,Chr 1:0 
4. Weiler,W - Gehres,J 0:1 8. Fellner,W - Kreutter,B 1:0 
Leonberg - Sinlelfingen 3 3,5 :4,5 
1, Schuh,B - Steglich,W 1/2 5. König,P - Dr.Retzlaff 0:1 
2, Stahl,E Sehopf,M 1:0 6. Schlosser,F - Bauer,' 1/2 
3, Thiele,A - Spurga,J 1/2 7. Gerlinger,U-M - Maier,P 0:1 
4. Milbredt,T - Rehn,G 1/2 8, Schedler,J - Dr.Kistler,S 1/2 
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Bezirksliga I nach 6 Runden: 
1. SC Leinfelden 
2. Va. Sindelfingen 
3. SC Winnenden 
4. SK Gerlingen 
5. TSV Schönaich 

3 
12;0 
8:4 
7:5 
7:5 
7:5 

37,0 
27,5 
25,5 
24,0 
23,5 

6. SC Murrhardt 
7. SV Renningen 
8. SC Leonberg 
9. Stuttg. SF 1879 5 

10. SV Fellbach 

6:6 
5:7 
4:8 
3:9 

1:11 

21,5 
20,5 
23,5 
20,5 
16,5 

Bezirksliga Staffel 2, 6. Runde 31. 01. 99 
4 : 4 Fasanenhof - Botnang 

1. - Kunz,W 0:1 5. Hinkelrnann,HJ - Menzel,B 1/2 
2. Naumann,K - Chasdan,W 0:1 6. Hönig,V Leyh,W 1:0 
3. Rehm,M Häberlein,G 1:0 7. Kim,V - Kortmann,A 
4. Lenkl,R - Gann,M 1/2 8. Diedeiichs,F - Renz,P 1:0 
Rommelshausen - Schwalkheim 2 : 6 
1. Volliner,0 - Dr.Zaiser,M 0;1 5, Belzner,I-1 - Adolf,M 1/2 
2. Hoefer,D - Selfert,M 1:0 6. Büchele,M - Feyh,A 0:1 
3. Schäfer,M - Nägele,H 0:1 7. Janata,A Lang,H 1/2 
4. Büter,N - Burgey,W 0:1 8. Bried,M Oficirovic,D 0:1 
Wollbusch 2 - Waiblingen 4,5 : 3,5 
1, Montigel,Ph - Dr.Keil,R 1:0 5. Schapotschnikown - Diirr,U 1:0 
2, Eisenhandt - Dr.Schweickhardt +:- 6. Dr.Schaaf,P - Zehring,M 1/2 
3. Skarke,H - Ludwig,D 1/2 7. 1-läcker,A - Beisswenger,M 0:1 
4. Ehret,Reb - Sielaff,R 1/2 8. Gottfried,T - Weida,A 0:1 
MönchfeId Sillenhuch 3,5 : 4,5 
1. Schmidt,R - Dr.Möhring,W -:+ 5. Altmann,T Bühler,T 1/2 
2. Wolter,T - Lau,P 1/2 6. Seemann,V - Jäger,H-U 1/2 
3, Hellmuth,So - Dr.Motzer,H 1/2 7. Kocij an,A - Elsässer,G 0;1 
4. Herdtfelder,D - Kuhn,T 1/2 8. Lang,S Wilhelm,D +:- 
SG Vaihingen/Rohr 2 - SSF 1879 4 0,5 :7,5 
I. Bornschein,K Bareiß,W 0:1 5. Fischer,S - Lutz,H 0:1 
2. Thomä,E - v.Zirnmermann 0:1 6. Lanunert,R - Koch,R 0:1 
3. Schönberger,M - Rieder,J 1/2 7. Marceta,M - Siegle„F 0:1 
4. Bräuning,M - Hartlieb,J 0:1 8. Gern,J - Ladinzon,I -:+ 
Bezirksliga II nach 6 Runden: 
1. Stuttg. SF 4 11:1 33,0 6. SC SM Botnang 5:7 21,5 
2. SV Wolfbusch 2 11:1 31,0 7. SG Fasanenhof 4:8 20,5 
3. SC Waiblingen 8:4 27,5 8. Vaihingen/Rohr 2 4:8 19,5 
4. SC Sillenbuch 7;5 24,5 9. SV Schwaikheim 2:10 21,5 
5. SV Rommelshausen 6:6 23,5 10. Mönchfelder SV 2:10 17,5 

Klaus Bornschein 

Bezirksjugend 
Termine 1999 
BJEM 1999 und Bezirksjugendtag 1999 in Backnang 
13. März 1999: 09 Uhr und 14 Uhr 
BJMM 1999 und teilnehmende Mannschaften 
Mönchfelder SV 17. April 
,Vfl Sindelfingen 24. April 
TSF Ditzingen 2 08. Mai 
SSF 1879 12. Juni 
SG Vaihingen/Rohr 19. Juni 
SV Wolfbusch 2 03. Juli 
Spvgg Rommelshausen 17. Juli 
SC Magstadt 

3. 4. Böblingen 
Offener Böblinger Jugendschachtag 1999 

Näheres unter "Terminvorschau".  

Einladung 

Kreisjugend-Mannschaftsmeisterschaft 1999  
Liebe Schachfreunde, 
ich darf Sie auch dieses Jahr wieder herzlich zur Kreisjugend-Mann-
schaftsmeisterschaft einladen. Hier noch einmal das Wichtigste: 
Eine Mannschaft besteht aus 6 Stamm- und 6 Ersatzspielern, die 1979 und 
später geboren wurden (U20). 
Eine Mannschaft muß mindestens mit drei Spielern antreten. Alle Spieler 
müssen im Besitz eines Spielerpasses oder einer vorläufigen Spielergeneh-
migung des Schachkreis Stgt.-Mine sein. 
Gespielt mit einer Bedenkzeit von 90 Minuten für die gesamte Parte 
(Auf vielfachen Wunsch wurde die Spielzeit verkürzt), 
Nachmeldung von Spielern sind unter Angabe des Geburtsdatums und der-
Spielerpaßnummer jederzeit möglich. 
Spielbeginn ist jeweils am Spielabend um 18.00 Uhr im Spiellokal der 



gastgebenden Mannschaft. Spielverlegung nach Vereinbarung mit dem 
Gastgeber und Benachrichtigung des Spielleiters ist möglich. 
Die Spielberichtskarte sollte noch am Spieltag an mich per Post oder FAX 

gesendet werden. Der Sieger der Kreisjugend-Mannschaftsmeisterschaft 
steigt in die Bezirksjugendliga auf. 
Ansonsten gelten die Regeln der WTO. 
Voraussichtliche Termine (je nach Beteiligung): 16.04., 29.04.,07.05., 
11.06., 25.06., 02.07., 09.07.1999 

Mannschaftsmeldungen bitte bis spätestens 31. März 1999 schriftlich an: 
Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, Tel. 0711/ 862 08 
02. oder per Fax: 0711 / 862 08 03. 
Überweisung von 10.- DM Startgeld auf das Kreiskonto Kto.-Nr. 4535 000 
bei der Volksbank Ludwigsburg, BLZ 604 901 50 
Anmeldung mit Spiellokal-Adresse und Jugendspielabend (Wochentag) 

Yves Mutschelknaus 

Einladung 

Kreisjugend-Mannschaftsmeisterschaft 1999 
für U10/12-Jugendliche 

Liebe Schachfreunde, 
natürlich findet auch dieses Jahr wieder eine Mannschaftsmeisterschaft für 
die Jüngsten statt. Auf Wunsch der letztjährigen Kreisjugend-Mitglieder-
versammlung wird das Höchstalter der Mitspieler auf U12 gesenkt. Dieses 
Turnier ist vornehmlich dazu da, den jüngeren Spielern Spiel- und Turnier-
praxis zu ermöglichen und in etwa gleichaltrige Schachspieler aus anderen 
Vereinen kennen zu lernen. Dazu lade ich Sie wieder herzlich ein. Gespielt 
wird in 4er Mannschaften, wobei auch Spieler eingesetzt werden dürfen, 
die keinen Spielerpaß haben und/oder Gastspieler sind. 
Austragungsmodus: 
Gespielt wird in 4er Mannschaften mit beliebig vielen Ersatzspielern. Die 
Bedenkzeit beträgt für die gesamte Partie 15 Minuten je Spieler (Schnell-
partie ohne Notationspflicht). 
Die Spiele werden an zwei Samstagen ausgetragen: 12.04. (ganztägig für 
Verpflegung ist gesorgt) und 19.06.1999 (vormittags), Beginn jeweils 9.30 
Uhr 
Spiellokal: Altes Pfarrhaus, Ditzingerstr: 7, 70499, Stuttgart-Weilimdorf 
Spielberechtigt sind alle Jugendlichen, die Jahrgang 1987 (U12) und jün-
ger bzw. 1989 und jünger (U10) sind. Nach Absprache mit mir können 
auch Mannschaften aus anderen Kreisen teilnehmen. 
Es müssen je Spiel mindestens zwei U10-Jugendspieler eingesetzt werden. 
Die Mannschaftsmeldung erfolgt am ersten Spieltag vor Ort. 
Spieler können jederzeit nachgemeldet werden. 
Es wird kein Startgeld erhoben. 
Ansonsten gelten die Regeln der WTO. 

Yves Mutschelknaus 

Stuttgart - Ost 
A-Klasse 5. Runde 
Korb 1 spielfrei; Backnang 4 - Schmiden/Ca' 4 6:2; Oeffingen I - Murr-
hardt 2  5,5:2,5; Fellbach 2 - Mönchfeld 2 5:3; Winnenden 2 - Korb 2 
5:3. 

A-Klasse nach 5 Runden: 
1. Oeffingen 1 
2. Korb 1 
3. Winnenden 2 
4. Backnang 4 
5. Fellbach 2 

10:0 26,0 
8:0 22,0 
6:2 18,5 
6:4 23,0 
4:4 15,5 

6. Murrhardt 2 
7. Korb 2 

Mönchfeld 2 
9. Schmiden/Cannstatt 4 

2:6 14,0 
2:8 17,0 
2:8 17,0 
0:8 7,0 

R.Morlock 

Herzliche Einladung zur 
Kreisjugend-Mannschaftsmeisterschaft 1999  

Termine: jeweils Samstag, 14-18 Uhr im Spiellokal des Heimatvereins, am 
17.04. / 24.04. / 08.05. / 12.06. / 19,06, / 03.07. und 17.07. 1999 
(weitere Termine je nach Teilnehmerzahl möglich). 

Modus: gespielt wird mit Sechser-Mannschaften im Rundenturnier. Bedenk-
zeit: 2 Stunden pro Partie und Spieler. Der Sieger steigt in die 
Bezirksjugendliga auf, 

Meldung: bis 31.0399 bei Daniel Hoefer, Lange Stra0e 26, 71394 Kernen i.R., 
Tel: 07151 /44913 - email: schach_rom@compuserve.com  

An mindestens zwei Brettern müssen Mädchen (geboren ab 1.1.79) oder Jungen 
U14 oder jünger (geboren ab 1.1.85) eingesetzt werden. 
Spielberechtigt sind Jugendliche des Schachkreises Stuttgart-Ost (geboren ab 
1.1.1979) mit gültigem Spielerpaß oder numerierter Bescheinigung. 
Pro Mannschaft können bis zu 12 Spieler gemeldet werden. Ein Spieler, der in 
der Kreisjugendliga Stuttgart-Ost gemeldet ist, kann bis zu drei Mal in höheren 
Jugendligen eingesetzt werden (jedoch nut einmal pro Spieltag). 
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Bitte bei der Meldung Adressen und Telefonnummern für Mannschftsführer, 
Postempfänger und Spiellokal angeben, außerdem den Jugend-Spielabend, sowie 
eventuelle Wünsche für Heim- oder Auswärtsspiele. 
Startgeld: DM 15,- (fällig bei Meldeschluß), bitte bis 31.03,99 überweisen an: 

Kto-Nr. 10789 006 bei der Kerner Volksbank eG, BLZ: 602 62693. 
Auf eine rege Teilnahme freut sich Euer Kreisjugendleiter Daniel Häferl.. 

Stuttgart - Mitte 
A-Klasse  6. Runde 
Gerlingen 2 - Zuffenhausen 2 1,5:6,5; Wolfbusch 4 - Ditzingen 4 
5,5:2,5; Gerlingen 3 - Rot/Weiß 1 4:4; Sillenbuch 2 - Heminingen 1 
6,5:1,5 

A-Klasse nach 6 Runden: 
1. Wolfbusch 4 12:0 32,5 6. Ditzingen 4 5:7 20,0 
2. Sillenbuch 2 10:2 36,5 7. Gerlingen 2 4:8 24,0 
3. Botnang 2 8:4 26,5 8. Zuffenhausen 2 4:8 20,0 
4. Rot-Weiß 1 7:5 26,5 9. Gerlingen 3 4:8 19,5 
5. Hemmingen 1 6:6 23,0 10. DJK 2 0;12 12,5 

B.Menzel 

B-Klasse  5. Runde 17.01.99  
Rot/Weiß 2 - Botnang 3 3:5; Fasanenhof 2 - Stgt Ost 2 3:5;; Wolf-
busch 5 - Feuerbach 3 6:2; Wolfbusch 6 - Gerlingen 4 5,5:2,5; .Sil-
lenbuch 3 - Heumaden 1 5,5:2,5. 

B-Klasse  6. Runde 31.01.99 
Botnang 3 - Heumaden 1 5,5:2,5; Gerlingen 4 - Sillenbuch 3 4:4; 
Feuerbach 3 - Wolfbusch 6 2,5:5,5; Stgt Ost 2 _ Wolfbusch 5 6:2; - 
Rot/Weiß 2 - Fasanenhof 2 3,5:4,5. 

B-Klasse nach 6 Runden: 
1. Botnang 3 8:4 26,5 6. Wolfbusch 5 66 23,5 
2. Feuerbach 3 8:4 25,5 7. Gerlingen 4 6:6 23,0 
3. Heumaden I 8:4 24,5 8. Fasanenhof 2 5:7 22,0 
4. Sillenbuch 3 7:5 25,0 9. Wolfbusch 6 4:8 25,0 
5. Stuttgart-Ost 2 6:6 24,5 10. Rot-Weiß 2 2:10 20,5 

F.Plass 

Stuttgart - West 
Kreisklasse  6. Runde  
Stetten - Herrenberg 2 4,5:3,5; HP Böblingen 3 - Leinfelden 2 6:2; 

Leonberg 2 - Vaihingen/Rohr 4 8:0 kl.; SV Böblingen 2 - Vaihin-
gen/Rohr 3 4,5:3,5; Weil der Stadt - VfL Sindelfingen 4 3:5. 

Kreisklasse  7. Runde  
VfL Sindelfingen 4 - Stetten 4,5:3,5; Vaihingen/Rohr 3 - Weil der 
Stadt 4:4; Vaihingen/Rohr 4 -SV Böblingen 2 6:2; SC Leinfelden 2 - 
Leonberg 2 4:4; SV Herrenberg 2 - HP Böblingen 3 2:6. 

Kreisklasse nach 7 Runden: 
1. VfL Sindelfingen 4 12:2 34,0 6. SG Vaihingen/Rohr 3 6:8 28,0 
2. HP Böblingen 3 11:3 37,0 7. Sc Leinfelden 2 5:9 24,0 
3. SC Stetten 10:4 34,0 8. SV Herrenberg 2 4:10 26,5 
4. SV Weil der Stadt 8:6 27,5 9. SV Leonberg 2 4:10 26,0 
5. SV Böblingen 2 7:7 26,5 10. SG Vaihingen/Rohr 4 3:11 16,5 

G.Lauppe 
A-Klasse  6. Runde 31. 01. 1999  
Schönaich 2 - SV Böblingen 3 1,5:6,5; Heimsheim - Nagold 
5,5:2,5; Wildberg - Sindelfingen 5 5,5:2,5; HP Böblingen 4 VfL Sin-
delfingen 6 - 4:4; Magstadt - Herrenberg 3 4,5:3,5. 

A-Klasse nach 6 Runden: 
I. SV Böblingen 3 11:1 31,0 6. HP Böblingen 4 57 21,0 
2. TSV Schönaich 2 10:2 30,5 7. VfL Sindelfingen 6 4:8 21,0 
3. TSV Heimsheim 7:5 27,0 8. SC Magstad 4:8 19,5 
4. SC Wildberg 7:5 26,5 9.tVfL Sindelfingen 6 3:9 20,5 
5. SV Nagold 6:6 23,5 10. Herrenberg 3 3:9 19,5 

Hans-Peter Abel 

D-Klasse  6. Runde  
Mak Zentar Böblingen - Magstadt 2 5,5:1,5; Nagold 2 - 
Vaihingen/Rohr 5 4:4; Leinfelden 3 - Stetten 2 8:0; Schönaich 3 - 
Renningen 2 3,5:4,5. 

B-Klasse  7. Runde  
Renningen 2 - Mak Zentar Böblingen 4:4; Stetten 2 - Schönaich 3 
5:3; Vaihingen/Rohr 5 - Leinfelden 3 2,5:5,5; Magstadt 2 - VHS Aid-
lingen 4:4. 

mailto:schach_rom@compuserve.com


B-Klasse nach 7 Runden: 
1. SC Leinfelden 3 14:0 38,5 
2. SC VHS Aidlingen 9:3 31,0 
3. SV Renningen 2 6:6 22,5 

SC Stetten 2 6:6 22,5 
5. SG Vaihingen/Rohr 5 5:7 21,0 
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6. Mak Zentar Böblingen 5:7 20,5 
7. SV Nagold 2 4:8 25,5 
8. TSV Schönaich 3 4:10 22,5 
9. SC Magstadt 2 3:9 18,0 

G.Lauppe 

C-Klasse  6. Runde 31. 01. 99 
Sindelfingen 7 - Renningen 3 4:2; Herrenberg 4 - Leonberg 3 2:4;; 
Weil der Stadt 2 - SV Böblingen 4 2:4; Stetter' 3 - Vaihingen/Rohr 6 - 
1,5:4,5; Schönaich 4 - Weil im Schönbuch  1:5; 
spielfrei Vardar Sindelfingen 

6. SV Herrenberg 4 6:6 17,5 
7. SC Stetten 3 3:7 12,5 
8. SV Weil der Stadt 3:7 11,0 
9.Vardar Sindelfingen 2:8 10,0 

10. TSV Schönaich 4 0:10 10,0 
11. SV Renningen 3 0:10 6321 

Christian B erstecher 

Ausschreibung 

Kreisjugend-Mannschaftsmeisterschaft 1999  
Liebe Schachfreunde, 
hiermit erfolgt die Ausschreibung der diesjährigen Kreisjugendmann-
schaftsmeisterschaft (KIMM). Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendmann-
schaften und Spielgemeinschaften der Vereine im Schachkreis Stuttgart-
West. Wie schon letztes Jahr wird mit 6er-Mannschaften gespielt. 
Modus: Die KIMM wird als Rundenturnier ausgetragen. Alle Spiele wer-
den DWZ gewertet. Der ICreisjugendmannschaftsmeister steigt in den 
Bezirk auf. 
Termine: Die Sonntage 25. April, 9. Mai, 6. Juni, 18. Juli (fallsnotwen-
dig 13. Juni, 4. und 24. Juli) jeweils um 10 Uhr. 
Mannschaftsmeldung/-aufstellung: Für jede Mannschaft können bis zu 
16 Jugendliche gemeldet werden, die am 01.01.1979 oder später geboren 
sind und zumindest eine vorläufige Spielgenehmigung besitzen. 
Spielregeln: Die Bedenkzeit beträgt pro Spieler 2 Stunden für die ersten 
40 Züge plus 30 Minuten für den Rest der Parttie. Im übrigen gilt die Würt-
tembergische Jugendspielordnung. 
Meldeschluß: Sämtliche Meldebögen müssen bis zum e .03.99 bei mir 
eingegangen sein! 

Ich freue mich auf zahlreiche Mannschaftsmeldungen und eine spannende 
Meisterschaft. 

Mit freundlichen Schachgrüßen: Jesko Berger, Kreisjugendspielleiter 

Neckar-Fils 
Einladung zum Ordentlichen Bezirkstag 1999  

Termin: Samstag, 24.4.99, Beginn: 14 Uhr (pünktlich!) 
Ort: Ofterdingen (bei Mössingen), Vereinszimmer der Mehrzweckhalle 
(ist ausgeschildert) 
Jeder Verein im Schachbezirk Neckar-Fils hat gemäß unserer Satzung 
einen Vertreter zu entsenden. Vereine mit mehr als 40 Mitgliedern dürfen 
zwei stimmberechtigte Vertreter entsenden. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenden und Stimmberechtigten, 
Bestellen eines Protokollanten 
2. Berichte der Mitglieder der Bezirksleitung und der Kassenprüfer 
3. Aussprache zu den Berichten 
4. Bestellen eines Wahlleiters 
5. Entlastung der Bezirksleitung 
6. Neuwahlen 

- der Bezirksleitung, soweit nicht Sache der Kreise oder Bezirksjugend 
- des Bezirksschiedsgerichts 
- zweier Kassenprüfer 
Bestätigung des Bezirksjugendleiters 
Wahl der Delegierten für den Verbandstag am 12.6. 

7. Bearbeitung der Anträge 
8. Sonstiges 

Die Anträge müssen mir in schriftlicher Form bis zum 10.4.99 vorliegen, 
damit sie noch als Tischvorlage für den Bezirkstag aufbereitet werden kön-
nen. (Adresse siehe unten ) 
Ich würde mich sehr freuen, wenn ich möglichst von jedem Verein minde- 
stens einen Vertreter begrüßen könnte und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen Tobias Straub, Bezirksleiter 

Achtung, meine neue Adresse lautet 
Tobias Straub, Karl-Adam-Str. 26, 72076 Tübingen, Tel. 070711600 968 
Email (wie bisher): tobias. straub student. uni-tuebingen ,de 

Der Schachbezirk im Internet:  
Unter http://www.schachverband-wuerttemberg.de/neckarfils/sbnf/  ist seit 
kurzem der Schachbezirk auch im Internet präsent. Um unser Angebot aber 
auszubauen, sind wir an Schachfreunden mit entsprechenden Kenntnissen 
interessiert, die uns beim Erstellen neuer Seiten behilflich sein können. 
Es ist daran gedacht, auch die Schachkreise mit eigenen Seiten aufzuneh-
men, sowie einen Ergebnisdienst für die Landes- und Bezirksligen einzu-
richten. 
Weitere Informationen unter: neckarfils@schachverband-wuerttemberg.de  

1.-5. 4. 3. Int. Neckar-Open Deizisau 
Näheres unter "Terminvorschau".  

Vorbericht 3. Int. Neckar-Open  
Ostern steht schon wieder vor der Tür und somit auch wieder unser Int. 
Neckar-Open in Deizisau. Viele sind erstaunt, daß unsere Ausschreibung in 
diesem Jahr nicht die einzige ist; aber wir waren es genauso als im Septem-
ber unser Gesprächsangebot zur Kompromißfindung von der anderen Par-
tei abgelehnt worden ist. Es hilft also nichts, daß Rennen hat begonnen und 
Sie als Leser bzw. Teilnehmer werden entscheiden. 
Wie gesagt wir haben mit unseren Planungen bereits im September begon-
nen und die Schachfreunde Deizisau e.V. werden sich alle Mühe geben, 
das Neckar-Open zu einem der besten Turniere in Deutschland zu machen. 
Unser Schirmherr Ministerpräsident Erwin Teufel öffnete dabei einige 
Türen, zum Beispiel bei den Sponsoren. Besonders stolz sind wir darauf, 
daß wir GM Joel Benjamin aus den USA für unser Turnier gewinnen konn-
ten. Joel Benjamin war Mitglied im Team von IBM, als es darum ging: 
einen Computer zu erstellen, der in der Lage ist, den stärksten Schachspie-
ler dieses Planeten zu schlagen. Benjamin war in vielen Monaten der 
Datailarbeit dafür zuständig, dem "Monster Deep Blue" neben purer 
Rechenkraft auch zu gutem Schachverständnis zu verhelfen. Das Match 
Kasparov gegen Deep Blue hatte täglich ca. 20 Millionen Einloggungen im 
Internet und laut IBM ein Werbewert von mehr als 250 Mil. Dollar. Wir 
freuen uns Ihnen den amtierenden Vizemeister der Vereinten Staaten und 
Ex-USA Champion präsentieren zu dürfen. 
Freuen dürfen Sie sich auch auf eine der 10 stärksten Frauen der Welt. 
WGM Chen Zhu aus China wurde vor wenigen Monaten mit ihrer Mann-
schaft Olympiasiegerin. 
GM Vladimir Bagirov als amtierender Seniorenweltmeister, IM Robert 
Rabiega (wurde im September letzten Jahres in Deizisau Deutscher Meister 
im Schnellschach), die Sieger der zwei ersten Auflagen GM Ivanov und 
GM Golubev, sowie viele weitere namhafte Spieler werden das Teilneh-
merfeld an der Spitze erweitern. 
Kommen wir zu den Spielbedingungen. Auch hier wird das hohe Niveau 
nochmals deutlich gesteigert. Je nachdem wie groß letztlich die Zahl der 
Voranmeldungen sein wird, werden wir von der Möglichkeit Gebrauch 
machen, unsere Spielfläche von bisher ca. 300 m 2  auf über 1200m 2  zu ver-
größern. 
Nun zum neuen System. Es ist zu beobachten, daß die Teilnehmerzahlen 
bei den Open-Turnieren rückläufig sind (bisher hatte Deizisau nur steigen-
de). Wir haben uns mit vielen von Ihnen unterhalten und diskutiert, woran 
es liegt. Viele fühlen sich als Zahlmeister, die doch nicht die reale Chance 
haben gegen einen großen des Turniers, d.h. Großmeister zu spielen. Der 
Hobbyspieler mit einer DWZ kleiner 2000 Punkten bleibt immer öfters 
daheim. Unsere Lösung: 3 Turniere in einer Gesamtveranstaltung. 
Das A-Open für die Profis und den erfolgreichen Amateur. 11.000 DM 
Preisgeld davon 3.000 DM für den Sieger versprechen hochklassiges und 
umkämpftes Schach. Spieler mit einer DWZ größer 1800 haben hier ausge-
zeichnete Chancen auf eine ELO-Halbzahl. Schon in der 1. Runde 
bekommt man mit etwas Glück die erste ELO-Begegnung. 
Das B-Open ist für den Vereinsspieler mit DWZ kleiner als 2000. Hier 

zahlen Sie Ihr Startgeld nicht für .die Großen, sondern für die Möglichkeit, 
am Ende selbst ganz oben zu .stehen und den großmeisterlichen Sieger-
scheck in Höhe von 1.500 DM in Händen zu halten. Einmalig! Die Spieler 
mit einer DWZ zwischen 1800 und 2000 haben die Wahlmöglichkeit im A-
oder B-Open spielen. Lieber starke Gegner und eine Chance auf Internatio-
nale Wertungspunkte oder einmal im Leben um den Jackpot spielen, das ist 
die Frage. 
Im C-Open (DWZ kleiner 1400) spielt man immer noch um 500 DM Preis-
geld und das bei 40 DM (Erwachsenen) bzw. 20 DM (Jugendlichen) Ein-
satz. Vorteil dieses Systems: Man spielt immer gegen einen Gegner, bei 
dem man auch eine realistische Chance hat. Die Spielstärkeunterschiede 
sind nicht so groß wie z. B. in der 1. Runde eines "normalen" Opens. 
Zum Schluß noch eine kleine Motivationsspritze. Die Schachfreunde Dei-
zisau e. V. möchten im legendären Jahr 2000 die größte Party der Region 
feiern. Wir sind Ausrichter der Deizisauer Festtage. Der Gemeinderat hat 
bereits zugestimmt. Wir erwarten an den 3 Festtagen kurz vor den Som-
merferien ca. 15.000 Besucher. Und Sie sind vielleicht dabei und bezahlen 
nichts dafür. Alle Vereine, die mit min. 5 Spielern bei uns an den Start 
gehen, kommen in den Topf für die Verlosung um 5 x 100 Freibiere bzw. 

C-Klasse nach 6 Runden:  
1. SG Vaihingen/Rohr 6 11:1 27,5 
2. SV Leonberg 4 10:0 23,0 
3. SV Böblingen 4 9:3 22,5-x 
4. Weil im Schönbuch 9:3 21,5 
5. VfL Sindelfingen 7 7:5 18,5 
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Cola und Fanta. Freier Eintritt beim Bunten-Abend im 2500 Mann Festzelt 
inklusive, Der ganze Verein wäre somit praktisch eingeladen. Die Verlo-
sung findet bei der Siegerehrung des Neckar-Opens statt. 
Sie sehen, es fehlt nur noch ihre Anmeldung. Aber das können auch nur 
Sie ändern. Bis Gründonnerstag. 

0 999 

45:6,5 
0:1 5. Schwilk - Gleichmann 0:1 
1/2 6. Gustain Häußler 0:1 
0:1 7. Garcia - Ableiter 0:1 
0:1 8. Ostric - Schulz LO 

Reichenbach - Tübingen 2 
1. Miricanac - Weber 
2. Karacic - Martini 
3. Schmidt - Ellinger 
4. Wömer - Moser 

Das Team der Schachfreunde Deizisau e.V. 

P.S. Die Tuntierausschreibung finden sie im Terminkalender. 

Bezirkseinzelmeisterschaft 1999 
Ausrichter:  Schachfreunde 1947 Neekartenzlingen e.V. 
Spielort: "Alte Schule", 1.Stock, Schulstr. 19, 72654 NeckarterizIgn 
Termine: 1.+ 2.Runde Samstag, 06.03.99, 09.00115.00 Uhr 

3.Runde Freitag, 12.03.99, 19.30 Uhr 
4.+ 5.Runde Samstag, 13.03.99, 09.00/15.00 Uhr 
6.+ 7.Runde Samstag, 20.03.99, 09.00/15.00 Uhr 

Modus: 7 Runden Ch-System 
Infos bei Udo Ruprich, Mozartstr. 15, 71384 Weinstadt, 

Tal: 07151/65259, E-mail Udo.Ruprich@t-online.de  
Die Teilnehmer werden persönlich eingeladen. 

Der Bezirksspielleiter Udo Ruprich 

Steinlacher Nachtblitz  
Achtung: Schonjetzt vormerken! 
Am 5./6.6.99 findet in Ofterdingen das 6. Steinlacher Nachtblitz statt! 
Die Turnierausschreibung folgt in der nächsten Rochade. 

Landesliga. 6. Runde 21. 01. 99 
3 : 5 Wendlingen - Tübingen 2 

1. Zink - Ostergaard 0:1 5. Kurz - Ableiter 1:0 
2. Dr.Reule - Dr.Ellinger 1/2 6. Kessler,M. - Schulz 0:1 
3. Reule,H-P - Moser 0:1 7. Nicolai 3 O Albulet 0:1 
4. Nicolai,A - Häußler 1:0 8. Rösch - Oehlmann 1/2 

Fils/Lauter 1 - Reichenbach 7 : 1 
1. Svec - Miricanac 1/2 5. Holt - Schwilk,A 1:0 
2. Erker - Karacic 1:0 6. Escher - Gustain 1:0 
3. Eisele - Schmidt 1:0 7. Lankes - Ostric 1/2 
4. Hönick - Wömer 1:0 8. Kepp - Schwilk,M 1:0 

Kirchentellinsfurt - Berkheim 5,5 : 2,5 
I. Hagemann - Dr.Kessler 1:0 5. Berner - Sonnleimer 1/2 
2. Bäuerle - Jäschke 1/2 6. Staiger - Hafner 1:0 
3. Schäfer - Scholl 1/2 7. Arndt - Mohrlok 0:1 
4. Schönwälder - Wieczorek 1:0 8. Langer - Maier 1:0 

Pfullingen 2 - Esslingen 2 6,5: 1,5 
1. Schwarz - Hatschbach 1/2 5. Nagelsdiek - Ramin 1:0 
2. Zymberi - Keil 1:0 6. Keck - Dr.Hempel 1:0 
3. Joksch - Kiefer +:- 7. Paucke - Gauer 1/2 
4. Schülke - Schreiber 1:0 8. Kull - Bachner 1/2 

Steinlach - Reutlingen 3,5 : 4,5 
1. Sonnberger - Klaffte 1/2 5. Föll - Junginger 1/2 
2. Rogowski - Stroppa 0:1 6. Werner - Flohrs 1/2 
3. Haap - Hablizel 1:0 7, Hoffmann - Tschekasin 1:0 
4. Möck - Staufenberger 0:1 8. Ehmsen - Ziese 0:1 

Tilman Schülke 

Landesliga. 5. Runde. 10.01. 99 .  
Steinlach - Wendlingen 
1. Sonnberger - Zink 
2. Rogowski - Dr.Reule 
3. Haap - Reule,H-P 
4. Möck - Nicolai,A 
Reutlingen - Pfullingen 2 

1:0 
1/2 
1/2 
1:0 

5. Föll 
6. Hoffmann 
7. Lenherd 
8. Hügler 

- Kurz 
- Kessler 

Turcanu 
- Nicolai 3O 

1/2 
0/2 
1:0 
*1 

4 : 4 
1. Klaffke - Schwarz 0:1 5. Junginger - Nagelsdiek 1/2 
2. Stroppa - Zymberi 1:0 6. Flohrs - Gerakakis 1/2 
3. Hablizel - Joksch 0:1 7. Tasehekasin - Paucke 0:1 
4. Staufenberger - Sehiae 1:0 8. Dohmel - Schumann 1:0 

Esslingen 2 - Kirchentellinsfurt 1 : 7 
1. Hatschbach - Hagemann 0:1 5. Ramin - Berner 0:1 
2. Keil - Bäuerle 0:1 6. Saile - Hornig 1:0 
3. Schreiber - Schäfer 0:1 7. Luc - Staiger 0:1 
4. Schulz - Schönwälder 0:1 8. Böhm - Arndt 0:1 

Berkhehn - Fils-Lauter 3,5 : 4,5 
1. Dr.Kessler - Svee 1:0 5. Sonnleitner - Escher 0:1 
2. Jäschke - Erker I:0 6. Moludok - Lankes 0:1 
3. Scholl - Eisele I:0 7. Cika - Kepp 0:1 
4. Wieczorek - Holl 0:1 8. Kirsten - Keck 1/2 

Landesliga nach 6 Runden: 
1. Kirchentellinsfurt 12:0 34,5 6. Steinlach 6:6 22,0 
2. Fils-Lauter 11:1 32,5 7. Reutlingen 4:8 21,0 
3. Tübingen 2 9:3 30,5 8. Reichenbach 4:8 16,5 
4. Pfullingen 2 6:6 25,0 9. Wendfingen 2:10 20,0 
5. Berkheim 6:6 24,0 10. Esslingen 2 0:12 14,0 

Tilman Schülke 

BezirksligaA,5.Runde 24.01.99 
4:4 Tübingen 3 - Rottenburg 1 

Bebenhausen 2 - Nürtingen 1 6:2 

Neckartenzlingen 1 - Grafenberg 1 2:6 

Pfullingen 3 - Nabern 1 
Schönbuch 1 - Ostfildern 1 3:5 

Bezirksliga A nach 5 Runden: 
1. Bebenhausen 2 10:0 27,0 6. Pfuifingen 3 5:5 20,5 
2. Rottenburg 1 6:4 23,0 7. Schönbuch 1 4:6 18,5 
3. Nürtingen 1 6:4 21,0 8. Grafenberg 1 4:6 16,5 
4. Neckartenzlingen 1 6:4 19,0 9. Nabern 1 3:7 19,0 
5. Ostfildem 1 5:5 21,0 10. Tübingen 3 1:9 14,5 

Bezirksliga B. 5. Runde 24.01. 99 
3 : 5 Göppingen 2 - Wernau 1 

1. Kepp,0 - Stegmüller,1-1 0:1 5. Simon,R - Yildiz,C 1/2 
2. Meister,G - Stein,C 1/2 6. Flock,A - Bocek,0 0:1 
3. Röcler,M - Petkof,W 1/2 7. Reichardt,H - Pietrek,G 1/2 
4. Möller,R - Brenner,P 0:1 8. Nagel,A - Hüber,K 1:0 

Deizisau 1 - PIochingen 1 6,5 : 1,5 
1. Mareck,S - Bardili,N 1:0 5, Herrmann,D - Paschitta,F 1:0 
2. Miricanac,A - Porzer,T 1:0 6. Auch,S Gileh,W 1:0 
3. Maurischat,Ph - Stohrer,M 1/2 7. Lohr,B - Emst,W 1/2 
4. Brenner,M - Dr.Keller,G 1/2 8. Gustain,M - Reuther,G 1:0 

Eislingen 1 - Uhingen 1 5 : 3 
1. Teibl,J Kom,T 0:1 5, Theodorou,J - Wohland,G 0:1 
2. Hock,F-J - 1:0 6. Schilling,K - Schwendinger 1:0 
3. Wiedmann,T - Sova,Z 1:0 7. Gaupp„,W - Fekete,G 1/2 
4. Löffler,M Uhliz,S 1:0 8. Flick,P - Siebert,W 112 

RFIls/Lauter 2 - Salach 1 3 : 5 
1. Lorenz,E - Fleischer„F 1:0 5. Thumer,H - Linder,A 0:1 
2. Keller,J - Kill,M 0:1 6. Sehirrmeister,H - Garbe,R 1/2 
3. Keek,St - Reutter,F 0:1 7. Wohlfahrt,D - Zandt,M 0:1 
4. Hummel,R - Arifovic,A 1/2 8. B uchele,A - Arifovie,H 1:0 

Altbach 1 - Göppingen 1 2 : 6 
1. Frey,B-.1 - Sehadwinkel,T 1/2 5. Stach,A - Krärner,R 0:1 
2. Krarner,F - Genetürk,E 0:1 6. Wiebel,B - Mehlbeer,H 1/2 
3. Gibic,R - Injac,P 0:1 7. Prießnitz,R - Koethe,M 0:1 
4. Grof,M - Rapp,G 1:0 8. Maier,A - Voss,G 0:1 

Frank Reutter 

4-er Pokal 
1. Runde: 
Reichenbach 1 - Steinlach 2  4:0 kl; Grafenberg 1 - Pfullingen 1 1:3; 
Berkheim 1 - Nürtingen 1  4:0 kl; Bebenhausen 2 - Schönbuch 1 1:3; 
Berkheim 2 - Bebenhausen 1  0:4 kl; Deizisau 1 - Ostfildern 1  4:0; 
Deizisau 2 - TSV RSK Esslingen 1 4:0; Wernau 1 - Salach 1  3:1. 

2. Runde: 
Schönbuch 1  - Reichenbach 1 0,5:3,5; Bebenhausen 1 - Deizisau 2 
3:1; Pfullingen 1 - Wemau 1 3,5:0,5; Deizisau 1 - Berkheim 1 2,5:1,5 

Bezirksjugend 
Bericht 

Bezirksjugendmeisterschaft U10 / U12 1999. 
Die Bezirksjugend Neekar/Fils und der Schachclub Steinlach richteten die 
9. Bezirksjugendmeisterschaft aus. Zum ersten Mal wurde mit der neuen 
Alterseinteilung gespielt. So fanden sich am 6. Februar in der Mehrzweck-
halle in Ofterdingen 25 Kinder aus 9 Vereinen ein. Der Schachclub wartete 
mit einer fleißigen Mannschaft von Helfern auf und hatte für die Verpfle-
gung gut gesorgt, so daß Turnierleiter Boris Latzke wenig zu tun hatte. 
Allein die Zahl der Kinder ließ zu wünschen übrig. Der frische Neuschnee 
und die Randlage Steinlachs im Bezirk hatten wohl einige Fahrer abgehal-
ten. Oder hatte die von Steinlach gewünschte Bedenkzeit von einer Stunde 



pro Spieler und Partie die "Schnellspieler" abgehalten? Die Teilnehmer 
jedenfalls machten sich darüber keine Gedanken. Sie spielten einfach 
schneller, so daß gegen 17 Uhr bereits die Siegerehrung durchgeführt 
wurde. 

Wie in den Vorjahren wurden wieder fünf Runden Schweizer System 
gespielt. Die Sieger gingen klar hervor und bezwangen den jeweiligen 
Zweiten im direkten Vergleich. Der Sieger der U12, Bertram Müller (SV 
Altbach), gab nur ein Remis ab, sein Vereinskollege Manuel Fischer 
gewann in der U10 sogar alle Partien. Als Preis bekamen sie dafür ein 
wertvolles Buch, eine Urkunde und die Qualifikation für die württembergi-
schen Titelkämpfe. über Urkunden und Qualifikation durften sich auch die 
jeweils Zweit- und Drittplazierten freuen, ebenso wie Annika König in der 
U12 als bestes Mädchen. Da sie das einzige Mädchen war, bitte ich die 
Vereine, nächstes Jahr ihre Mädchen wieder zu schicken. Boris Latzke 

Ergebnisse U12 (14 TN): 
1) Müller,Bertram SV Altbach 4,5 Pkt. 13,5 Buchholz 
2) Benz, Alexander SV Altbach 4,0 15,0 
3) Jacobi, Simon BW K' furt 3,5 15,0 
4) Widmann, Thorsten BW K'furt 3,5 13,0 
5) König, Annika 
vor weteren 9 TN.i 

TSV Grafenberg 3,5 11,5 

Ergebnisse U10 (11 TN): 
1) Fischer, Manuel SV Altbach 5,0 Pkt. 10,0 Buchholz 
2) Hittinger, Immanuel SK Bebenhausen 4,0 16,5 
3) Scheuble, Lukas SJK Bebenhausen 3,0 13,5 
4) Lorch, Inko SF Pfullingen 3,0 13,5 
5) Keller, Kai 
vor weiteren 6 TN. 

SF Pfullingen 3,0 12,5 

Esslingen / Nürtingen 
9. 5. 4. Walter-Quist-Gedächtnisturnier  

in Reichenbach / Fils.  
Näheres unter "Terminvorschau".  

A-Klasse 3. Runde  22. 11. 98  
Plochingen 2 - Nabem 3 5,5:2,5; Ötlingen 1 - Ostfildern 3 5,5:2,5; 
Berkheim 2 - Neuffenertal 1 0:8 kl; Wendlingen 3 - RSK Esslingen 2 
4:4; Nürtingen 3 - TSG Esslingen 1 4:4. 

TSV Berkheim hat seine Mannschaft nach der 3. Runde zurückgezogen. 
A-Klasse 4. Runde  13. 12. 98 
Nabern 3 - TSG Esslingen 1 3,5:4,5; RSK E,sslingen 2 - Nürtingen 3 
4:4; Neuffenertal 1 - Wendfingen 3 4,5:3,5; Plochingen 2 - Ötlingen 1 
3:5; spielfrei Ostfildern 3. 

A -Klasse 5. Runde  31. 01. 99  
Ötlingen 1 - Nabern 3 5,5:2,5; Wendlingen 3 - Ostfildern 3 1,5:6,5; 
Nürtingen 3 - Neuffenertal 1  5:3; TSG Esslingen 1 - RSK Esslingen 2 
4:4; spielfrei  SF Plochingen 2 

A-Klasse nach 5 Runden: 
1. SV Nürtingen 3 7:3 23,5 6. SC Ostfildern 3 4:4 17,0 
2. TSV Ötlingen 1 7:3 22,5 7. TSV RSK Esslingen 2 4:4 16,0 
3. SF Neuffenertal 1 6:2 17,5 8. SV Wendlingen 3 2:8 16,5 
4. TSG Esslingen 1 6:2 17,0 9. SF Nabern 3 0:10 12,0 
5. SF Plochingen 2 4:4 18,0 10. TSV Berkheim 2 0:0 0,0 
Die 9. Runde der A-Klasse wurd auf den 02.05.1999 vorverlegt. 

Volker Lang 

B -Klasse I 5. Runde  
Neckartenzlingen 3 - Grafenberg 3 4,0:4,0 Altbach 2 - Ostfildern 4 
7,5:0,5; Nürtingen 4 - Deizisau '3 5,0:3,0 

B-Klasse I nach 5 Runden:  
1. Grafenberg 3 9:1 23,0 4. Deizisau 3 4:6 19,0 

Neckartenzlingen 3 9:1 23,0 5. Altbach 2 3:7 21,5 
3. Nürtingen 4 5:5 21,0 6. Ostfildern 4 0:10 12,5 
B -Klasse/Plazierungsrunde: 
Altbach 2 - Altbach 3 6:2; DT Esslingen 4 - Ostfildern 4 7:1; 
TSV RSK 3 - Deizisau 3 0,5:7,5 
Tabelle: 
1. Deizisau 3 6 / 18,0 4. TSV RSK 3 2 / 6,5 
2. DT Esslingen 4 5 / 18,5 5. Altbach 3 1 / 8,5 
3. Altbach 2 4 / 17,0 6. Ostfildern 4 0 / 3,5 

B -Klasse/Aufstiegsrunde: 
N'tenzlingen 3 - Wernau 2 4:4; Nürtingen 4- Deizisau 2 2:6; 
Grafenberg 3 - Filder 2 3,5:4,5 
Tabelle: 
1. Deizisau 2 6 / 17,0 4. Grafenberg 3  3 / 12,0 

März 1 999 17 

4 / 12,5 5. Wernau 2 1 / 9,0 
4 / 12,5 6. Nürtingen 4 0 / 9,0 

Kreisspielleiter Frank Ruprich 

Filstal 
Liebe Schachfreunde, 
zum diesjährigen Dähne-Pokal Wettbewerb möchten wir Euch alle wieder 
recht herzlich nach Salach einladen. 
Ort: Boschzimmer im Vereinsheim, Weberstr.20, 73084 Salach. 
Termine: Freitag, 26 März 1999, 9.April, 23. April, 7. Mai, 14. Mai. 
Weitere Termine hängen von der Teilnehmerzahl ab und werden bei der 1. 
Runde bekanntgegeben. 
Nach Vereinbarung dürfen die Runden auch vorgespielt werden. 
Die Partien beginnen freitags inmmer um 19:30 Uhr (lediglich die 1. 
Runde beginnt um 20 Uhr). 
Modus: K.O.System. Die Auslosung findet freitags sofort nach der Runde 
statt. Bei Remis entscheiden zwei Blitzpartien. Kommt erneut Unentschie-
den zustande, wird bis zur ersten Gewinnpartie geblitzt. 
Das Turnisr wird nach DWZ ausgewertet. 
Bedenkzeit: Pro Spieler 2 Stunden für 40 Züge und 1/2 Stunde für den 
Rest der Partie. Es gelten nach der ersten Zeitkontrolle die FTDE-Beendi-
gungsregeln durch Schreibschach. 
Startgeld: entfällt. 
Preise: Der Sieger erhält einen wunderschönen Wanderpokal und ist 
direkt für den Wettbewerb auf württembergischer Ebene qualifiziert. 
Anmeldung: Voranmeldung erwünscht bei Frank Reutter (07071 / 
760667) oder zur 1. Runde  pünktlich  bis 20 Uhr. 
Vorjahressieger: Achim Härer (TSG Salach) 

Mit schachlichen Grüßen:  Frank Reutter 

Einladung zur 
Kreisjugend- Blitzmeisterschaft 

Ort: Bosch-Zimmer im Vereinsheim, Weberstr. 20, 73084 Salach 
Termin: Samstag, 20.3 1999, 9 Uhr. 
Die Jugendblitzmeisterschaft 1999 des Schachkreises Filstal wird wie in 
den Vorjahren wieder von der Schachabteilung deer TSG Salach ausge-
richtet. 
Ermittelt werden die Meister/innen der Klassen U20 (Jahrgänge 1979/80), 
U 18m (1981/82), U16m (1983/84) und Ul4m (ab 1985) sowie der U18w 
(1981-84) und U1 4w (ab 1985). Obwohl für das Turnier auf Bezirksebene 
keine Qualifikation erforderlich ist, wäre es schön, wenn alle Vereine ihre 
Jugendlichen auch zu diesem Turnier entsenden, damit die in den letzten 
Jahren rückläufige Teilnehmerzahl endlich wieder steigt. Armin Linder 

Reutlingen / Tübingen 

Kreisldasse 6. Runde  
Urach 1 - Pfullingen 4 5,5:2,5; Pliezhausen 1 - Lichtenstein 1 
3,5:4,5; Reutlingen 2 - Roch.Metzingen 2 7:1; Steinlach 2 - 
Roch.Metzingen 1 2:6; Kirchentellinsfurt 

Kreisklasse nach 6 Runden: 
2 - Ammerbuch 1 5:3 

1. Rochade Metzengen 1 12:0 34,0 6. Rochade Metzingen 2 4:8 18,5 
2. Urach 1 9:3 31,0 7, Steinlach 2 3:9 22,5 
3. Ammerbuch 1 9:3 27,0 8. Pliezhausen 1 3:9 21,0 
4. Kirchentellinsfurt 2 9:3 26,0 9. Pfullingen 4 2:10 17,5 
5. Reutlingen 2 7:5 26,5 10. Lichtenstein 1 2:10 16,0 

A-Klasse 6. Runde 
Dettingen 1 - Reutlingen 3 6:2; Roch.Metzingen - Bebenhausen 3 
0,5:7,5; Pfullingen 5 - Tübingen 4 3,5:4,5; Steinlach 3 spielfrei; 
Pliezhausen 2 spielfrei. 

A-Klasse nach 6 Runden: 
1. Dettingen 1 10:0 29,5 5. Reutlingen 3 2:6 13,0 
2. Bebenhausen 3 6:2 23,0 6. Roch. Metzingen 3 2:6 11,5 
3. Tübingen 4 6:4 20,0 7. Pliezhausen 2 2:6 10,0 
4. Steinlach 3 6:4 19,5 8. Pfullingen 5 2:8 17,5 
B-Klasse Staffel 1 4. Runde 
Urach 2 - Schönbuch 3 5:3; Ammerbuch - Dettingen 3 8:0; Urach 4 
- Lichtenstein 1:7; Reutlingen 4 - spielfrei. 

B-Klasse Staffel 1 nach 4 Runden: 
1. Bad Urach 2 8:0 25,0 5. Lichtensetin 2 2:6 15,5 
2. Ammerbuch 2 6:0 20,0 6. Dettingen 3 2:6 5,0 
3. Reutlingen 4 4:2 16,0 7. Bad Urach 4 0:6 5,0 
4. Schönbuch 3 2:4 11,0 

ROCHADE WURTTEMBERG Nr. 3 

2. Filder 2 
N' tenzlingen 3 



B -Klasse Staffel 2  5. Runde  
Metzingen 4 - Schönbuch 4 7,5:0,5; Reutlingen 5 - Bad Urach 3 
3,5:4,5; Steinlach 4 - Schönbuch 2 0,5:7,5; Münsingen 1 - Dettingen 2 
1,5:6,5 

B -Klasse Staffel 2 nach 5 Runden: 
1. Schönbuch 2 10:0 30,5 5. Metzingen 4 5:5 23,5 
2. Dettingen 2 9:1 27,5 6. Reutlingen 5 2:8 16,5 
3. Bad Urach 3 6:4 21,5 7. Schönbuch 4 2:8 14,0 
4. Steinlach 4 6:4 18,5 8. Münsingen 1 0:10 8,0 

Ostalb 
Ausschreibung 

Dähne-Pokal 1998 / 99.  
Modus: Es wird im K.O.-System gespielt. Bei unentschiedenem Ausgang der 
Pokalpartie werden zwei 5-Minuten-Blitzpartien gespielt. Besteht auch danach 
Gleichstand, so wird der Blitzwettkampf bis zur nächsten Gewinnparttie fort-
gesetzt. Vor der ersten Blitzpartie wird die Farbverteilung neu ausgelost und 
wechselt in den folgenden Blitzpartien. Spielberechtigt sind alle interessierten 
Schachspieler(innen). Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. Die Auslo-
sung wird von der Turnierleitung vorgenommen. 
Ausrichter, Spiellokal, Termin: Die 1. Runde wird vom SK Heidenheim am 
19.03.1999 durchgeführt. Gespielt wird ab 20.00 Uhr im Aqua-Terra-Vereins-
heim (Tel: 07321 / 24865) in der Schnaitheimer Str. 38 in Heidenheim. 
Ab der 2. Runde selbständige Terminvereinbarung zwischen den Gegnern. 
Regeln, Bedenkzeit: Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten für 40 Züge sowie 
30 Minuten für den Rest der Partie. Es gelten die FIDE-Regeln die WTO Würt-
temberg und die WTO Ostalb. 
Turnierleitung: Das Turnier wird in der 1. Runde vom SK Heidenheim und 
dann vom Bezirksturnierleiter geleitet. 
Anmeldung, Startgeld: Die Anmeldung erfolgt vor der 1. Runde am Freitag 
19.03.1999 bis 19.45 Uhr im Turniersaal. Das Startgeld beträgt DM 5.- und 
wird als Preisgeld wieder ausgeschüttet. 

Klaus Schumacher 

Landesliga, 6. Runde 24. 01. 99 
3 : 5 SF Heubach - SV Aalen 1 

1. Rabus,B - Hermann,T 1:0 5. Karnbach,Hu - Fink,T 0:1 
2. Baur,S - Kioschies,J 0:1 6. Wanzeck,A - Enns,P 0:1 
3. Dr.Schils,H -Abele,A 1/2 7. Hofmann,P - Heß,A 1:0 
4. Miller,M - Frasch,H-J 0:1 8. Schulig,T - Seuffert,D 1/2 
SG Gmünd 3 - SV Oberkochen 6 : 2 
1. Bader,G - Knecevic,D 1/2 5. Dr.Zecha,G - Kühn,T 1/2 
2. Schlappa,R - Handan,K 1:0 6. Moschidis,E - Graser,H 1:0 
3. Durakovic,F -Strauch,J 1/2 7. Huebner,H - Waldmann,H 1/2 
4. Tannhäuser,W- Foehl,F 1:0 8. Dr,Kugler,H - König,G 1:0 
SG Gmünd 2 - SC Leinzell 6 : 2 
1. Dr.Frank,W - Denk,J 0:1 5. Toprak,Y - Barth,K 1/2 
2. Pohl,W - Geilfuss,V 1:0 6. Schäfer,E - Brumm,R 1:0 
3. Basovic,M -Zikeli,H-J 1/2 7. Tannhäuser,P - Fischer,Ph 1:0 
4. Schtnieder,S - Bürger,R 1:0 8. Wartlick,0 - Brückner,H 1:0 
SV Schorndorf - SV Crailsheim 2,5 : 5,5 
1. Engbrecht,H - Hacecic,S 0:1 5. Ordu,A - Köster,L 0:1 
2. Maier,E - Hofmann,M 1/2 6. Carda,1 - Schubert,R 0:1 
3. Dr.Gutmann,R - Bretschneider,0 1/2 7. Haas,R - Kochendörfer,J 1/2 
4. Nemeth,M - Leupold,J 1/2 8. Koch,K - Geldner,W 1/2 
SK Heidenheim 2 - SC Grunbach 2,5 : 5,5 
1. Baier,R - Unrath,H 0:1 5. Pelz,A - Bauer,M 1:0 
2. Jennewein,W - Mikoleizig,E 0:1 6. Ebert,A - Kindsvater,R 1:0 
3. Scheu,S -König,D 0:1 7. Bogucki,P - Fischer,Th 0:1 
4. Jaskula,M - Hahn,D 0:1 8. Siegert,D - Sigle,G 1/2 
Landesliga nach 6 Runden: 
1, SC Grunbach 12:0 33,0 6. SV Überkochen 5:7 19,5 
2. SG Gmünd 2 11:1 31,0 7. SV Schorndorf 4:8 20,0 
3. SV Aalen 2 8:6 28,5 8. SC Leinzell 4:8 19,0 
4. SV Crailsheim 8:6 26,0 9. SG Gmünd 3 2:10 19,5 
5. SF Heubach 5:7 26,0 10. SK Heidenheim 2 1:11 17,5 

H.Ziegler 

Bezirksliga. 7. Runde 31. 01. 99 
2 : 6 SF Spraitbach 1 - SG Gmünd 4 

1. Ziegler,A - Frank,A 1/2 5. Seibold,T - Knödler,K 0:1 
2. Sziklai,S - Krieg,K 1/2 6. Miller,V - Tscherven,W 0:1 
3. Krotschak,1 - Vogt,A 1:0 7. Prillwitz,M - Tienes,R 0:1 
4. Kraetschmer,T - Greil,D 0:1 8. Martin,H-J - Dr.Kugler,H 0:1 
SF Waldstetten 1 - DJK Ellwangen 2 4,5 : 3,5 
1. Abele,E - Heer,B 0:1 5. Neubauer,M - Dambacher,A 0:1 
2. Dr.Krause,W Timeus,F 1/2 6. Rauscher,S Marek,G 1:0 
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3. Wieser,F - Merz,K 
4. Nuding,K - Wörlein,R 
Sontheim 2 - Heidenheim 3 
1. Kaufmann,T - Heckendorf,R 
2. Niess,HJ - Dreher,F 
3. Ott,G - Siegert,D 
4. Berek,S - Heckendorf,V 
SC Grunbach 2 - SV Giengen 1 
1. Lenz,R - Sosic,Z 1:0 
2. Wittmann,R - Reiss,J 0:1 
3. Klebig,M - Steck,J 
4. Sigle,G - Günzler,M +:- 
SF Königsbronn 1 - DJK Ellwangen 3 
Ellwangen 3 ist nicht angetreten und wird bestraft. 

Bezirksliga nach 7 Runden:  
1. SF 90 Spraitbach 1 12:2 37,0 6. SV Giengen 1 7:7 29,0 
2. SK Sontheim 2 11:3 35,0 7. SG Gmünd 4 6:8 30,0 
3. DJK Ellwangen 2 10:4 34,0 8. SC Grunbach 2 5:9 26,5 
4. SF Waldstetten 1 9:5 33,0 9. DJK Ellwangen 3 2:12 16,5 
5. SF Königsbronn 1 8:6 31,0 10. Heidenheim 3 0:14 8,0 

H.Ziegler 

4-er Pokal 
4. Runde (Finale): 
DJK Ellwangen 2 - SG Gmünd 1 1,5 : 2,5 
1. Pfitzer,N • - Jurek,J 0:1  3. Breitländer,F - Tannhäuser,P 1/2 
2. Berg,A - Pohl,W 1/2 4. Heer,B - Dr.Wartlick,0  1/2 
Somit ist SG Gmünd 1 Pokalsieger und vertritt den Schachbezirk Ostalb 
auf Verbandsebene. Herzlichen Glückwunsch !! 

Hans Ziegler, Bezirksspielleiter 

Heidenheim 
Kreisklasse  5. Runde 20, 12. 1998  
Sontheim 3 - Schnaitheim 2 4:4; Sontheim 4 - Giengen 3 4,5:3,5: 
SK Heidenheim 4 - Schnaitheim 1 5:3; Heuchlingen - Giengen 2 
3,5:4,5. 

Kreisklasse  6. Runde 24. 01. 1999 
Schnaitheim 2 - Giengen 3 4,5:3,5; Schnaitheim 1 Sontheim 4 
5,5:2,5; Giengen 2 - SK Heidenheim 4 2,5:5,5; Sontheim 3 - Heuch-
lingen 6,5:1,5. 

Kreisklasse nach 6 Runden: 
1. SC Sontheim 3 9:3 30,5 5. SC Schnaitheim 2 6:6 23,5 
2. SV Giengen 2 9:3 25,0 6. SC Sontheim 4 6:6 22,0 
3. SK Heidenheim 4 8:4 28,0 7. RSV Heuchlingen 2:10 20,0 
4. SC Schnaitheim 1 6:6 24,0 8. SV Giengen 3 2:10 19, 

A-Klasse  3. Runde 17. 01. 1999  
Heuchlingen 2 - SK Heidenheim 5 0,5:5,5; Königsbronn 2 - SK Hei-
denheim 6 5:1; Schnaitheim 3 - Giengen 4 5:1. 

A-Klasse  4. Runde 07. 02, 1999 
SK Heidenheim 5 - Giengen 4 6:0; SK Heidenheim 6 - Schnaitheim 3 
- 3:3; Heuchlingen 2 - Königsbronn 2 0,5:5,5. 

Kreisklasse nach 4 Runden:  
1. SC Schnaitheim 3 7:1 15,0 4. SV Giengen 4 4:4 8,5 
2. SK Heidenheim 5 5:3 18,0 5. SK Heidenheim 6 3:5 10,0 
3. SF Königsbronn 2 4:4 15,0 6. RSV Heuchlingen 2 1:7  6,5 

F. Dreher 

Schwäbisch Gmünd 
Kreisklasse  7. Runde 07. 02. 1999  
Welzheim 2 - Plüderhausen 1 3,5:4,5; Grunbach 3 - Waldstettenm 2 
5:3; Welzheim 1 - SV Schorndorf 2 6,5:1,5; Heubach 2 - SG Gmünd 5 
6,5:1,5; spielfrei - Hussenhofen 1. 

Kreisklasse nach 7 Runden:  
1. SV Hussenhofen 11:1 36,5 6. SG Gmünd 5 4:8 20,5 
2. TSF Welzheim 1 10:2 32,0 7. SF Waldstetten 2 4:10 23,0 
3. SC Plüderhausen 10:2 27,0 8. SV Schorndorf 2 3:9 17,5 
4. SF Heubach 2 7:5 27,0 9. TSF Welzheim 2 2:12 20,5 
5. SC Grunbach 3 5:7 20,0 

B -Klasse  6. Runde 31. 01. 1999 
SG Bettringen 2- SG Gmünd 7 4:4; Welzheim 3 - Heubach 3 4:4; 
Hussenhofen 3 - Post Gmünd 2 4,5:3,5; Alfdorf 2 - Spraitbach 3 
4,5:3,5. 

I:0 7. ReckziegeLE - Lechler,W 1:0 
1:0 8. Scheuerlej  - Rohsgoderer,0 0:1 

7 : 1 
5. Niess,G - Maier,M 1:0 

1/2 6. Stoklossa,J - Hornecker,S 1/2 
1:0 7. Trepca,S - Braun,P 
+:- 8. Buck,H Wintergerst,M 1:0 

5 : 3 
5. Schwarz,A - Schütz,M 0:1 
6. Claus,H - Braun,A 1:0 
7. Gewiese,U - Wenning,U 0:1 
8. Baiker,H - Stefaniuc,A 1:0 

8 : 0 ld. 



1. Willsbach 
2. Kornwestheim 
3. Schwäbisch Hall 
4. Bietigheim 
5. Ludwigsburg 

11:1 33,0 
8:4 29,0 
8:4 26,0 
7:5 26,0 
7:5 25,5 
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B-Klasse nach 6 Runden: 
1. SV Hussenhofen 3 10:2 29,0 
2, SF Heubach 3 9:3 27,0 
3. Post Gmünd 2 9:3 26,5 
4. SG Bettringen 2 5:7 23,0 

C-Klasse 4. Runde 24. 

5. FC Alfdorf 2 
6. SF Spraitbach 3 
7. TSF Welzheim 3 
8. SG Gmünd 7 

01. 1999 

5:7 
4:8 
4:8 

2;10 

20,5 
22,5 
21,5 
20,0 

Grunbach 5 - SG Gmünd 8 3:3; Grunbach 4 - L,einzell 3 3:3; SV 
Schorndorf 3 - SM Schorndorf 2 4:2; SV Schorndorf 4- Alfdorf 3 3:3. 
C-Klasse nach 4 Runden: 
1. SC Grunbach 4 7:1 17,5 5. FC Alfdorf 3 4:4 11,0 
2. SC Leinzell 3 6:2 15,0 6. SC Grunbach 5 3:5 11,0 
3. SV Schorndorf 3 4:4 13,5 7. SG Gmünd 8 3:5 10,0 
4. SMSchomdorf 2 4:4 12,0 8. SV Schorndorf 4 1:7 6,0 

D-Klasse 2. Rückrunde 07. 02. 1999 
Leinzell 4 - Spraitbach 4 5:1; Alfdorf 4- SG Gmünd 9 3:3. 

D-Klasse aktuell: 
1. SC Leinzell 4 10:0 27,0 3. FC Alfdorf 4 3:7 8,0 
2. SG Gmünd 9 5:5 15,5 4. FC Alfdorf 4 2:8 9.5 
Der SC Leinzell 4 sicherte sich vorzeitig die Meisterschaft und steigt in die C-
Klasse auf! Herzlichen Glückwucnsch! 

Klaus Schumacher, Kreisspielleiter 

Unterland 
Ausrichter gesucht  

Für nachfolgende Veranstaltungen werden noch Ausrichter gesucht: 
1) Der nächste Bezirkstag des Schachbezirks Unterland findet am 24. April statt. 
Gesucht wird ein ausrichtender Verein möglichst aus dem Schachkreis 
Heilbronn. 
2) Die Finalrunden des Unterlandpokals und das Blitzturnier "Goldene Neun" 
werden am 20. Juni ausgespielt. Auch für dieses Turnier wird noch ein 
Ausrichter, vorzugsweise im Kreis Heilbronn, gesucht. 
3) Die Bezirksblitzmeisterschaften 1999 finden am 1. November statt. Vereine, 
die an dieser Veranstaltung interessiert sind, bitte ich um Nachricht. 
4) Der Schachbezirk Unterland ist 1999 Ausrichter der Württembergischen 
Blitzeinzelmeisterschaft, die am 19.6.99 stattfindet. Interesse 7 Bitte melden. 
Bezirkstag 1999 
Unser Bezirkskassierer Jochim Suren hat aus persönlichen Gründen sein Amt 

niedergelegt. Bis zum Bezirkstag wird die Funktion kommissarisch 
weitergeführt. Schachfreunde, die im Bezirksvorstand dieses Amt übernehmen 
wollen, können sich bei mir melden. Wir brauchen in den Sportorganisationen 
engagierte Leute, um den Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können. 

G. Düren, Bezirksleiter 

6.3. Möglingen 
2. Möglinger TOP 2000-Open 

Näheres unter 'Terminvorschau' 

28, 3, Schnellschachturnier des SC Widdern 
Näheres unter 'Terminvorschau' 

Landesliga. 6. Runde 07,02.99 
4 : 4 Schwäbisch Hall - Willsbach 

1. EberleM - Wartlick 1/2 5. Riedel Hohl,R 1:0 
2. Prinz - Brodbeck 1/2 6. Wohlmuth - Nad jafi 1:0 
3. Fuchs - Kercher 0:1 7. Dr.Xander - Klotz 0:1 
4. Fetzer - Bemdt 1/2 8. Neumann - Döttling,G 1/2 

. Ludwigsburg - Besigheim 4,5 : 3,5 
1. Butsch - Eisenmann 1/2 5. Bresch - Dr.Schrempf,M 1/2 
2. Fröhling - Halber 1/2 6. Passaro - B Ulme] 1:0 
3. Lasslop - Singer,J 0:1 7. Vulje - Florio 0:1 
4. Jeobi - Schobel 1:0 8. Metz - Georg 1:0 
NSU Amorbach - Bad Wimpfen 6 : 2 
1. Mädler - Lang 1:0 5, Teuber - Benz 1/2 
2. Oette - Probst 1:0 6. Drofenik - Frey 1:0 
3. Krämer - Juridc,B 0:1 7. Felbinger Baurnann,R 1/2 
4. Spanner - Podrimja 1:0 8. Vukovic - Huber,G 1:0 
Marbach 2 Möglingen 
1, Stavru - Hillermarm 5. Fingerhut,C - Blum 1:0 
2. Pomm - Klaus 1:0 6. Ackermann - Ziegler W2 
3. Klemm - Koss 0:1 7. Lorenz,K - Raletic LO 
4. Trefzer Puchas 1:0 8. Fingerhut,A - Biller 1:0 
Bletigheim Kornwestheim 45:6,5 
1. Grimmer - Frißt 0:1 5. Stadt - Zessin 0:1 
2. Reinhardt - Winkler,A 1:0 6. Noffke,H - Winkler,G 1/2 
3. Mößner - Fillips 0:1 7. Lutz - Gauß 0:1 
4. Nistler - Riedel 0;1 8. Abel - Ortmann 0:1 

Landesliga nach 6 Runden: 
6. Marbach 2 6:6 
7. NSU/Amorbach 5:7 
8. Bad Wimpfen 4:8 
9. Besigheim 2:10 

10. Mögfingen 1 2:10 

Unterlandpokal 1998 / 99  
Auslosung der 2. Runde (zu spielen bis 31.03.99) 
1) Tamm 2 - Besigheim; 2) Ingersheim 1 - Erdmannhausen 
3) Neuenstacht 1 - Öhringen 1 4) Asperg 1 - Möglingen 3 
5) NSU/Amorbach 2 - Asperg 2 6) Ingersheim 2 - Künzelsau 
7) Tann 1 - Möglingen 2 8) Neuenstadt 2 - Markgröningen 
9) Möglingen 1 - Öhringen 3 10) VfR Heilbronn - Freiberg 3 
Öhringen 2 ist spielfrei 

Mannschaftspokal 1998 / 99  
Ergebnisse der 1. Runde: (Sa. 12.12.98)  
Willsbach - Besigheirn 4:0; ViR Heilbronn - HN Biberach 1:3. 
Freilos für die anderen Mannschaften. 

Ergebnisse des Viertelfinales (Sa. 23.01.99)  
Asperg Neuenstadt 3:1; Tamm - Willsbach 2,5:1,5; Kornwest- 
heim - HN Biberach 3:1; Vaihingen - HN Böckingen 0:4 kl. 

Stefan Hamm 

Bezirksjugend 1 
BJEM 1999 

79 Teilnehmer aus 20 Vereinen nahmen an der diesjährigen BJEM 1999 in 
Bad Rappenau teil. 

Name Verein Pkte BhJ Bh_11 
U21 (3 Teilnehmer) 
1) Geilfuß.A Heilbronner SV 3,0 
2) Englert,M SF Biberach 1,5 

Reiter,D SF Biberach 1,5 

U18 (9 TN) 
1) Wohlmuth,M SK Schwäb. Hall 4,0 
2) Schmid,M SC Tamm 3,5 
3) Graf,B SC Künzelsau 3,5 
4) Scherer,H SK Lauffen 3,0 
5) Hoffmann,A SV Bad Rappenau 2,5 
vor weiteren Teilnehmern 

U16 (14 TN) 
1) Schneider,L SV Oberstenfeld 4,0 
2) Preiss,J SV Marbach 3,5 
3) Kozul,B Heilbronner SV 3,5 
4) Amann,P Heilbronner SV 3,5 
5) Schröder,J Heilbronner SV 3,0 
vor weiteren Teilnehmern 

U14 (14 TN) 
1) Walter,Ch. SF Freiberg 3,5 
2) Bissbort,J. SV Böckingen 3,5 
3) Knörzer,M TSV Gerabronn 3,5 
4) Hoffmann,S SV Bad Rappenau 3,5 
5) Becker,J Heilbronner SV 3,5 
vor weiteren Teilnehmern 

U12 (14 TN) 
1) Uhl,Ph. TSV Meimsheim 4,0 
2) Lörincz,B. SK Lauffen 3,5 
3) Naumann,M SV Marbach 3,5 
4) Modrzejewski,D SC Turm 74 3,5 
5) Andraschko,F.  SV Marbach 3,5 
vor weiteren Teilnehmern 

U10 (12 TN) 
1) Schlötzer,W. SV Böckingen 5,0 
2) Tschlatscher,T.  SV Böckingen 4,0 
3) Gotsch,F SC Tamm 3,5 
4) Modrzejewski,D SC Tamm 3,0 
5) Weckesser,F. SC Tamin 3,0 
vor weiteren Teilnehmern 

U18w (3 Teilnehmerinnen 
1) Lang,E. SC Tamm 3,0  3,0 
2) Opelt,F SK Lauffen 1,5 4,5 7,5 (nach Stechen) 
3) Denk,T. SK Bietigheim 1,5 4,5 7,5((nach Stechen) 

23,0 
24,0 
19,0 
19,5 
15,0 

St. Hamm 

13,0 
15,5 
10,0 
16,0 
15,0 

13,5 
15,0 
15,0 
11,0 
14,0 

15,0 65,5 
15,0 66,0 
14,5 64,0 
12,5 66,0 
10,5 

14,5 
16,5 
15,0 
13,5 
11,5 

12,5 
12,5 
10,0 
18,0 
18,0 



A -Klasse  6. Runde  
Bad Wimpfen 2 - VfR Heilbronn 5:3; Willsbach 3 - Schwäbisch Hall 
4 5,5:2,5; Gerabronn - Bad Friedrichshall 2 5:3; TSV Schwaigren - 
Lauffen 2 4,5:3,5; Schwäbisch Hall 3 - Widdern 4,5:3,5. 

A-Klasse nach 6 Runden: 
1. TSV Willsbach 3 10:2 
2. TSV Gerabronn 8:4 
3. SC Widdern 7:5 
4. TSV Schwaigem 7:5 
5.SK Schwäbisch Hall 4 6:6 

27,5 
27,0 
26,5 
25,0 
24,5 

6. Bad Wimpfen 2 
7 .Vflt Heilbronn 
8. Bad Friedrichshall 
9. SK Lauffen 2 

10. SK Schwäb. Hall 3 

2 

6:6 
5:7 
4:8 
4;8 

3:9 

23,5 
23,5 
21,0 
19,5 

22,013 
B -Klasse  6. Runde  
13öckingen 3 Sontheim 2 6:2; Meimsheirn/Güglingen 2 - Künzelsau 2 
2:6; Schwabbach - Untergruppenbach 3,5:4,5; Nsu/Amorbach 3 - 
Gaildorf/Fichtenberg 2 2:6. Es führt der TSV Untergruppenbach mit 9:1 
vor dem SC Künzelsau 2 mit 8:2 Punkten. 
C-Klasse  6. Runde  
Untereisesheim - Bad Rappenau 2 5,5:2,5; Leingarten - SV Heilbronn 

3  0,5:6,5 (Brett 1 Protestfall); Neuenstadt 2 - Bad Friedrichshall 3 
5,5:2,5; Bad Rappenau 3 - HN Biberach 3 4:4; Forchtenberg 2 - Eber- 

1. VfL Eberstadt 
2. SV Heilbronn 3 
3. Sfr EIN-Biberach 3 
4. Sfr Untereisesheim 
5. TG Forchtenberg 2 

9:1 25,5 
9:3 29,5 
8:4 24,0 
7;5 25,0 
6:4 22,0 

D -Klasse  5. Runde  
Lauffen 4 - VfR Heilbronn 2 2:6i - Gaildorf/Fichtbg 3 -Bad Frie-
drichshall 4 6:2; Gerabronn 2 - Ohringen 3 2:6; Künzelsau - Lein-
garten 3 4:4. Öhringen 3 führt mit 10;0 Punkten. 

D-Klasse  6, Runde  
Leingarten 2 - Öhringen 3 0:8; 
Bad Friedrichshall 4 - Lauffen 4 
5:3; Künzelsau 3 - Willsbach 4 
ten. 
D-Klasse nach 6 Runden: 
1. TSG Öhringen 3 12:0 38,5 
2, TSV Willsbach 4 8:2 27,0 
3. VfR Heilbronn 2 8:2 24,5 
4. Bad Friedrichshall 4  6:4 19,0 
5. SK Lauffen 4 4:8 18,0 
E -Klasse  7. Runde  
Schwaigern 3 - SV Heilbronn 4 5:3; Meimsheirn/Güglingen 3 - Gail-
dorf/Fichtenberg 4 6:2; Sontheim 3 - Leingarten 3 5,5:2,5; Walden-
burg - Künzelsau 4 5,5:2,5; Schwaigern 2 - VfR Heilbronn 3 5,5:2,5. 
E -Klasse nach 7 Runden:  
1. TSV Schwaigern 2 12:2 37,5 6. SC Ktinzelsau 4 5:7 26,0 
2. TSG Waldenburg 12:2 34,0 7 .SV Heilbronn 4 5:7 24,0 
3. TSV Schwaigem 3 10:2 30,5 8. Gaildorf/Fiehtbg 4 4:8 17,0 
4. Meimsheim/Gügl' 3 9:3 31,0 9. TSV Sontheim 3 4:10 23,5 
5. SV Bäckingen 4 7:5 32,0 10. V1R Heilbronn 3 2:12 19,5 

11. SV Leingarten 3 0:12 0,5 
wb. 

F -Klasse  4. Runde  
Schwabbach 2 - Untergruppenbach 2 0:4; Plavi Heilbronn - Talheim 
3:3; Schwäbisch Hall 5 - Eberstadt 2 2:2. 
Nachholspiel: Untergruppenbach 2 - Schwäbisch Hall 5 1:2 (1 Brett 
unbesetzt):. 

Folgen von Rücktritten einiger Mannschaften.  
In der Kreisklasse, der B- und D-Klasse sind durch Rücktritt von VfL 
Eberstadt 1, SC BT Wimpfen 3 und Sfr Biberach 4 nur jeweils 9 Mann-
schaften/Klasse vertreten. 
Um betreffs des Abstiegs in diesen 3 Klassen allen Mißverständnissen vor-
zubeugen, untenstehend noch einmal die Abstiegsregelung für den Fall, 
daß keine Mannschaft aus der Landesliga in die Bezirksliga absteigen muß. 
Wie bereits im Startschreiben vom Sept. 1998 angekündigt, steigt in diesen 
3 Klassen nur je 1 Mannschaft ab. 
Dies ist aber auch dann der Fall, wenn keine Mannschaft aus der Landesli-
ga in unsere Bezirksliga absteigt! 
Um die Klassen wieder auf 10 Mannschaften aufzustocken, würde dann 
der Tabellendritte der unteren Klasse in die nächst höhere Klasse aufstei-
gen! 
Öhringen, im Febr. 1999 Andreas Herzog, Kreisspielleiter 

SV Heilbronn  
Robin Stürmer gewann Monatsblitzturnier 

Im stark besetzten 1. Monatsblitzturnier beim HSchV siegte Robin Stürmer 
(HSchV) mit 11,5 Punkten aus 13 Runden. Zweiter wurde Chr. Wolbert 

stadt 2,5:5,5. 
C-Klasse nach 6 Runden: 

6. Rochade Neuenstadt 2 5:7 22,0 
7 .SV Leingarten 5:7 22,0 
8. SV Leingarten 4:8 21,0 
9. SV Bad Rappenau 3 3:9 18,0 

10. SV Bad Rappenau 2 2:10 22,0 

VfR Heilbronn 2 - Gearbronn 2 5:3; 
5:3; Bad Friedrichshall 4 - Lauffen 4 
2:6. Öhringen 3 führt mit 10:0 Punk- 

6. Gaildorf/Fichtenbg 3 3:7 17,5 
7 .SV Leingarten 2 3:7 15,0 

TSV Gerabronn 3:9 19,0 
9. SC Künzelsau 3 1:9 12,5 

• 
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U14w (10 TN) 
1) Rüdel,F. VfL Eberstadt 4,5 14,5 
2) Kurz,S. SC Tamm 4,0 13,5 
3) Lechner,C TG Forchtenberg 4,0 11,5 
4) Eisentnann,B SC Kunzeisalt 3,5 11,0 
5) B onfert,N SC Tu= 3,0 12,0 
vor weiteren Teilnehmern 

BJL 1998 /99  
Ergebnisse zur Runde 4 am 09.01. 1999 
Kornwestheim 1 - Vaihingen 1 4:2; Bad Friedrichshall 2 - Willsbach 1 
6:0 kl; Lauffen 1 - Künzelsau 1 4,5:1,5; Bad Friedrichshall 1 - Tamm 1 
0,5:5,5. 

Bezirksjugendliga nach 4 Runden: 
I. Tamm 1 8:0 22,5 5 .Lauffen 1 2:4 7,0 
2. Künzelsau 1 6:2 15,5 6. Bad Friedrichshall 2 2:6 9,0 
3. Bad Friedrichshall 1 6:2 13,5 7. Vaihingen 1 2;6 7,0 
4. Kornwestheim 1 4:2 9,5 8. Willsbach 1 0:8 5,0 

20.3. Bezirksjugend-Blitzmeisterschaft 1999  
Termin: 20.03.1999, 14:30 Uhr 
Anmeldeschluß: 13:45 Uhr 
Spiellokal: Friedrich-Abel-Gymnasium, Alter Postweg 6, 71665 Vaihin-
gen/Enz. 
Spielmodus: Es wird in folgenden Jahrgangsstufen gespielt: 

U21 (Stichtag: 01.01.1978 und jünger) 
Vorbehaltlich der Regelungen und Zuständigkeiten der WSJ 
und WSV besteht eine Qualifikation zur WIBM. 
U18 (Stichtag 01.01.1981 und jünger), U18w (01.01.81), 
U16 (01.01.83), U14 (01.01.85), U14w (01.01.85), U12 
(01.01.87), U10 (01.01.89). 

Das Turnier wird im Rundensystem ausgetragen. Die Turnierleitung hält 
sich das Recht vor, den Spielmodus zu ändern. 
Es gelten die Spielregeln des Weltschachbundes (F1DE), die Wettkampf-
und Turnierordnung des Schachverbandes Württemberg e.V. (WTO) sowie 
die zugehörigen Satzungen in der gültigen Fassung. 
Bedenkzeit: 5 Minuten pro Spieler und Partie 
Startgeld: 10 DM pro Teilnehmer. 
Spielmaterial: Jeder ungerade Teilnehmer eines Vereins muß einen kom-
pletten Spielsatz (Figuren, Brett, Uhr) mitbringen. 

Karl-Friedrich Nieke 

Terminkalender der Bezirksjugend Unterland: 
06.03. KJLen 1-1N + LB (3, + 4. Runde) 
13.03. BJL (Runde 7 + 8) 
17.04. KILen HN + LB (5. + 6. Runde) 
24.04. BJL (9. Runde) 
08.05. KILen HN und LB ( 7. Runde) 

Karl-Friedrich Nieke 

Heilbronn - Hohenlohe 
Bezirksliga Nord, 5. Runde  
Böckingen - Bad Rappenau 3,5:4,5; Schwäbisch Hall 2 - HN Biberach 
1,5:6,5; Künzelsau - Ohringen 1,5:6,5; Lauffen - Böckingen 2 
4,5;3,5; - Willsbach 2 - Gaildorf/Fichtenberg 3:5. 

Bezirksliga Nord, 6. Runde 
Lauffen Bad Rappenau - Bückingen 2 2:6; Fichtenberg/Gaildorf - 

2,5:5,5; Ohringen - Willsbach 2 6:2; HN Biberach - Künzelsau 5:3; 
Böckingen 1 - Schwäbisch Hall 2 5,5:2,5. 

Bezirksliga Nord nach 6 Runden: 
1.TSG Öhringen 10:2 33,5 6. TSV Willsbach 2 6;6 23,5 
2, Sfr HN-Biberach 10:2 29,5 7 .SV 23 Böekingen 2 4:8 22,5 
3. SK Lauffen 10:2 29,0 8. SV Kunzelsau 3:9 19,0 
4. SV 23 Bückingen 8:4 28,5 9. SV Bad Rappenau 3:9 15,0 
5. SV Fichtenbg(Gaildorf 6:6 24,5 10. SK Schwäbisch Hall 2 0:12 15,0 
Kreisklasse  6. Runde 
Neuenstadt - SV Heilbronn 2  4,5:3,5; Meimsheim/Gügl - Bad Frie-
drichshall 4:4; Öhringen 2 Nsu-Amorbach 2 5,5:2,5; UN Biberach 2 
- Sontheim 2,5:5,5. 

Kreisklasse nach 6 Runden: 
1. TSG Öhringen 2 10:0 26,5 6. Bad Friedrichshall 4:6 16,5 
2. Rochade Neuenstadt 9;3 28,0 7 .TG Forchtenberg 3:7 17,0 
3. Meimsheirn/Gügl' 6:4 20,5 8. F1N Biberach 2 3:7 16,5 
4. SV Heilbronn 2 5:5 19,0 9. TSV Sontheim 3:9 23,0 
5. Nsu / Amorbach 2 5:7 25,0 



3. Hytycii,I 1-Iusser,0 
4. Philippin,0 - Wondratsch,B 

1:0 
1:0 

7. Peller,H 
8. Mecke,H 

- Dreeßen,R 1/2 
- Tannenberger,P 1:0 

SV Marbach 3 - Tarrim 2 4 : 4 
1. Möller,B - Waibel,T 1/2 5. Seybold,U - Dolensky,R 0:1 
2. Taxis,C - Erfle,C 1/2 6. Käss,P - Sclunid,M 1:0 
3. Dr.Götze,P - Flägel,H 1/2 7. Dunder,S - Erfle,S 1/2 
4. Bofinger,J - Ehmke,F 1/2 8. Schwaab,V Lang,E 1/2 

Freiberg 2 war spielfrei 

Bezirksliga Süd 1998/99 nach 7 Runden: 
1. SC Erdmannhausen 1 12:2 37,5 6. SV Marbach 3 8:4 27,0 
2. SC Asperg 1 12:2 35,0 7. SC Tat= 2 5:7 21,5 
3. Vaihingen/Fnz 1 10:4 31,0 8. SG Ludwigsburg 2 2:10 20,5 
. SF Kornwestheim 2 9:5 30,5 9. SC Entmannhausen 2 2:10 19,5 
5. SK Sachsenheim 1 8:4 29,0 10. SF Freiberg 2 2:10 17,0 

11. SV Besigheirn 2 0:12 11,5 
bw 

Kreisklasse  6. Runde 24. 01. 1999  
Asperg 2 - Bietigheim 2 1,5:6,5; Vaihingen/Enz 2 - Oberstenfeld 1 
2,5:5,5; Ludwigsburg 4 - Ingersheim 1 4:4; Gerrimrigheim 1 - Korn-
westheim 3 4:4; Münchingen I - Markgröningen 1 7,5:0,5. 

Kreisklasse 1998/99 nach 6 Runden: 
1. SG Ludwigsburg 4 11:1 31,5 6. SV Gemmrigheim 1 5:7 22,0 
2. SV Oberstenfeld I 11:1 30,0 7. SVG Vaihingen/Enz 2 4:8 18,5 
3 SK Bietigheim 2 10:2 30,0 8. SV Markgröningen 1 2:10 18,0 
4, SV Ingersheim 1 8:4 29,0 9. SC Asperg 2 2:10 15,0 
5. Sabt Minchingen 1 6:6 28,5 10. SF Kornwestheim 3 1:11 17,5 

A-Klasse  6. Runde 24. 01. 1999  
Tamm 3 - Besigheim 4 6:2; Steinheim 1 - Kirchheim 1 5:3; Grün-
bühl - Möglingen 2 5:3; Erdmannhausen 3 - Marbach 4 5:3; Besig-
heim 3 - Sachsenheim 2 4:4. 

A-Klasse 1998/99 nach 6 Runden:  
Berichtigung: Das Spiel Steinheim 1 - Besigheim 3 (2. Runde) wurde versehent-
lich mit 5:3 statt 4:4 gewertet. 

1. SC Frdmannhausen 3 12:0 33,0 6. SV Besigheim 3 6:6 24,0 
2. SV Kirchheim 1 10:2 28,0 7. SC Tanun 3 5:7 20,5 
3 Sabt Steinheim 1 9:3 28,5 8. SC Sachsenheim 2 3:9 15,0 
4. SF Möglingen 2 6:6 27,0 9. SV Marbach 4 2:10 20,0 
5. SK Grünbühl 1 6:6 26,5 10. SV Besigheim 4 1:11 17,5 

B -Klasse 6. Runde 07. 02. 1999 
4 

Gemmrig- 
Münehingen 2- Freiberg 3 4,5:3,5; Kornwestheim 4- Erdrriannhausen 
4,5:3,5; Marbach 5 - Bietigheim 3 2,5:5,5; Ingersheim 2 - 
heim 2 6:2; Freiberg 4 - Markgröningen 2 2,5:5,5. 

B-Klasse 1998/99 nach 6 Runden: 
1, SC Ingersheirn 2 11:1 30,5 6. Sabt Münchingen 2 6:6 22,0 
2. Erdmannhausen 2 10:2 29,5 7. SV Geminrigheim 2 4:8 20,0 
3 SF Freiberg 3 8:4 28,0 8. SV Marbach 5 2:10 20,5 
4. SK Bietigheim 3 8:4 27,0 9. SF Freiberg 4 2:10 19,5 
5. SF Kornwestheim 4 7:5 23,5 SV Markgröningen 2 2:10 19,5 

C Klasse 7. Runde 31. 01. 1999 
Mundelsheim 1 - Ingersheim 3 4,5:3,5; Tamm 4 - Marbach 6 
7,5:0,5; Möglingen 3 - Vaihingen/Enz 3 6,5:1,5; Oberstenfeld 2 
Steinheim 2 5:3. 
Erdmannhausen 5 war spielfrei. 

C-Klasse nach 7 Runden: 
1. SV Mundelsheim 1 12:2 32,0 6.. SV Oberstenfeld 2 6:8 23,0 
2. SF Möglingen 3 9:3 28,5 7. SV Ingersheim 3 3:9 21,5 
3. Saht Steinheim 2 8:4 27,0 8. SC Erdmannhausen 5 3:9 21,0 
4. Vaihingen/Enz 3 7:5 25,0 9. SV Marbach 6 0:12 12,0 
5. SC Tamm 74 4 6:4 24,5 bw 

D Klasse 5. Runde 3L 01. 1999  
Tamm 5 - Kornwestheim 5 1,5:2,5; Marbach 7  Münchingen 3 0:4; 
Ludwigsburg 3 - Oberstenfeld 3 2:2. 
Steinheim 3 war spielfrei. 

D-Klasse nach 5 Runden: 
I. SG Ludwigsburg 3 7:1 12,0 5.. SV Oberstenfeld 3 3:7 7,0 
2. SF Kornwestheim 5 7:1 11,5 6. Saht Steimnheim 3 2:6 7,0 
3. Sabt Minehingen 3 6:2 11,0 7. SV Marbach 7 0:8 1,0 
4, SC Tamm 5 5:5 10,5 bw 

Terminkalender 98/99 für den Schachkreis Ludwigsburg 
1999 
07.03. Bezirksliga, C-Klasse 
13.03. Blitzmannschaftsmeisterschaft 
14.03. Kreisklasse, A-Klasse 
21.03. Ober-, Verbands- Landesliga, B-Klasse. 
28.03. Bezirksliga, C-Klasse 
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(HSchV) mit 11 vor E. Schuster (Lauffen) und W. Adam (1-IN-Biberach) mit 
je 10 Punkten. Fünfter wurde B.Muntzke (HSchV) mit 8,5 vor G.Kamm 
(L,auffen) mit 7,5 Punkten. 

SG Mehnshehn / Gügling_en 
Weigend fährt bei Schnellschachwertung 

Die SG Meimsheirn/Güglingen führt von Oktober 1998 bis Mai 1999 insge-
samt acht Thematurniere ( 5 Rd. CH-System, 15 Min. Bedenkzeit) mit Jahres-
wertung durch. Nach 5 Turnieren führt Erwin Weigend mit 17,5 Punkten vor 
R.Wenber (16,5 Pkt). Auf dem 3. Platz folgt Jugendspieler Andreas Wenka 
(14,0) vor Bernd Müller mit 13,5 Punkten. Andreas Kreiss konnte sich durch 
einen Sieg im Februarturnieree mit 12,5 Pkt. auf den 5. Platz verbessern. 

Spannende Vereinsmeisterschaft 

Bei der Vereinsmeisterschaft 1999 der SG Meimsheim / Güglingen führt 
Roland Weber mit 9:2 Punkten vor Titelverteidiger Erwin Weigend 'und 
Bernd Müller (beide 9:4 Pkt.). Dahinter folgt Andreas Kreiss mit 8,5:0,5 Pkt. 
vor J.C1.Kühne (8:3 Pkt.).  A. Kreiss 

Ludwigsburg 

Einladung zur Kreisversammlung 
Achtung!! Kreisjugend-Versammlung fällt aus. 

Liebe Schachfreunde, 
die Kreisversammlung findet statt am Samstag, dem 20 März 1999, Beginn 
15 Uhr. 
Tagungsort: Vereinsheim Schönblick in Kleiningersheim. 
Stimmberechtigt pro gemeldete Mannschaft ist ein Delegierter. 
Teilnahme ist Pflicht Vereine, die keinen Delegierten entsenden, haben ein 
Bußgeld an die Bezirkskasse zu bezahlen. 
Anträge sind bis zum 1. März schriftlich an den Kreisvorsitzenden zu richten. 

Tagesordnung: 
1) Begrüßung der Delegierten 
2) Bericht des Vorsitzenden, Spielleiters und Pressereferenten Wagner. 
3) Bericht des Referenten für Breiten- und Freizeitsport Pungartnik. 
4) Aussprache über die Berichte. 
5) Wahl der Delegierten zum Verbandstag 1999. 
6) Spielbetrieb 1999 - 2000. 
7) Verschiedenes. 
Jugendversammlung: 
Vom Kreisjugendleiter Wolfram Riede' (Kirchheim/N) wurde die auf 14:00 
Uhrfestgesetzte Kreisjugendversammlung abgesagt. 
Ich bitte die Delegierten der Vereine erst um 15:00 Uhr zum Kreistag zu 
kommen. Bruno Wagner 

Ankündigung: 
Kreis-Schüler-Mannschaftsmeisterschaft 1999. 

Termin: 12. 6. 99, 10:00 Uhr Turnierbeginn, 9:30 Meldeschluß 
Spielort: Vereinsheim Schönblick, Kleiningersheim, 74379 Ingersheini 
Spielmodus: ca. 15 min Bedenkzeit, 5-7 Runden CH-System. Da es noch 

vorwiegend Kinder bzw. Jugendliche sind, wollen wir die 
Regeln des Schachspiels noch nicht so eng sehen. 

Startberechtigung: 4er Mannschaften, Höchstalter 14 Jahre, weniger als 
1200 DWZ. 

Startgeld: 10.- DM 
Spielmaterial: Pro Mannschaft müssen 2 Garnituren mitgebracht werden. 
Auf eine rege Teilnahme freut sich der Kreisjugendleiter 

Wolfram Riedel 

Bezirksliga Süd, 7. Runde 31. 01. 99 
Ludwigsburg 2 - Asperg 1 
1. Metz,A - Dr,Hamrn,S 0:1 5. Gossing,W Kiederle,B 
2. Vrabac,B - Glaser,T 0:1 6. Stojkovic,S - Wahl,Th 
3. Karatas,H - Gredel,F 1:0 7. Schmoll,E - Wahl,R 
4. Lösche,M Sope,N 0:1 8. Türek,H - Röder,J 
Erdrnannhausen 1 - SV Be.sigheim 2 

1/2 
0:1 
1:0 
1:0 

7,5 0,5 
1. Tuncer,U - Georg,S 1:0 5. Schneider,G - Bück,H 1:0 
2. Kozlov,A - Dr.SchrempLE 1:0 6. Stradinger,M - Rücker,J 1:0 
3. Meschke,A - Peyerl.M 1:0 7. Lehnert,T - Kutschker,S 1/2 
4. Lehnert,M - Poy,A 1:0 8. Räuchle,D - Bekdemir,1 1:0 
SC Erdmannbausen 2 - Kornwestheim 2 3,5 : 4,5 
1. Cosic,D - Kumer,R +:- 5. Berberich,Chr - Guse,F 0:1 
2. Weiß,M - Ortmann,M 1/2 6. Fox,S - Friesch,HD 1/2 
3. Volkmer,J - Nieden,li 0:1 7. Neurneier,G - Fillips,T 1/2 
4. Lazic,D - Masur,D 0:1 8. Lazie,N - Walsdorf,T +:- 
Vaihingen/Enz - SK Sachsenheim 1 4 : 4 
1. Eidler,S - Husser,R 0:1 5. Meineeke,K - Grimm,B 0:1 
2, Quirin,H - Unger,F 0:1 6. Penzlofer,R - Ostrowski,J 1/2 
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27.03.-3.4. 
11.04. 
18-04. 
25.04. 
02.05. 
09.05. 
13.05. 
30.05. 
13.06. 
19.06. 
27.06. 
11.07, 

Senioren-Einzelmeisterschaft in Ellwangen. 
Bezirksliga, Kreisklasse, A-Klasse 
Ober-, Verbands- Landesliga, B-Klasse. 
spielfrei 
Bezirksliga 
Muttertag, spielfrei 
Himmelfahrt 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1. Runde 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2. Runde 
Württ. Blittz-Einzelmeistersehaft 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 3. Runde 
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 4. Runde 

Alb - Schwarzwald 
Einladung zum Bezirkstag  

• am Samstag, 17. April 1999.13:39 Uhr  
in der Gaststätte "Sonne" in Gosheim.  

Hierzu lade ich Sie herzlich ein. 
Tagesordnung:  
I). Eröffnung und Begrüßung. 
2) Totenehrung 
3) Berichte der Funktionäre (Bezirksvorsitzender, stellvertretender 

Bezirksvorsitzender, Bezirkskassier, Bezirksspielleiter, Damenwartin, 
Bezirksjugendleiter, Kaderleiter, Referent für Ausbildung, Referent für 
Breitensport, Pressewart, Referent für DWZ, Vorsitzender des Bezirks-
schiedsgerichts, Kassenprüfer). 

4) Ehrung der Meister 
5) Aussprache über die Berichte 
6) Entlastung der Funktionäre 
7) Neuwahlen des gesamten Bezirksvorstandes (Bezirksvorsitzender, stell 

vertretender Bezirksvorsitzender, Bezirkskassier, Bezirksspielleiter, 
stellvertretender Bezirksspielleiter, Damenwartin, Bezirksjugendleiter, 
Kaderleiter, Referent für Ausbildung, Referent für Breitensport, Presse-
wart, Referent für DWZ, Vorsitzender des Bezirksschiedsgerichts, stell-
vertretender Vorsitzender des Bezirksschiedsgerichts, Beisitzer des 
Schiedsgerichts, Kassenprüfer). 

8) Wahl der Delegierten zum Verbandstag am 12. Juni 1999 in Hechingen 
9).Bezirksspielbetrieb 

a) Bericht und Aussprache zur Strohmann-Regelung im 2. Versuchsjahr 
b) weiteres Vorgehen auf Verbandsebene 
c) Festlegung und Vergabe der verschiedenen Bezirksmeisterschaften. 

Aktive und Jugend (Blitz-Einzel, Blitz-Mannschaft, Jugendturniere) 
d) Auslosung Landesliga, Bezirksliga, Bezirksklasse. 

8) Anträge 
9) Festlegung des Tagungsortes und des Termins für den Bezirkstag im 

Jahr 2000. 
10) Verschiedenes und Schlußwort. 

- Anträge an den Bezirkstag sind bis Donnerstag, 25. März 1999 (Datum 
des Poststempels) an den Bezirksvorsitzenden Eugen Röttinger, Weiherb-
achstraße 11, 78628 Rottweil-Neufra zu richten. 
Jeder Verein hat beim Bezirkstag je angefangene 50 Mitglieder eine Stim-
me. 
Ich wünsche Ihnen eine gute Anreise und freue mich auf Ihr Kommen! 

Viele Grüße: Eugen E. Röttinger 

17. 4. Pfalzgrafenweiler 
11. Pfalzgrafenweiler Open 

Näheres unt r "Terminvorschau" 

Landesliga. 7. Runde 
SR Spaichingen - SV Schwermingen 5,5 : 2,5 
1. Grirnm,R - Schlenker,R 112 5. Röttinger,E - Mecke,St 1:0 
2. Elstner,H - Klostermann,D 1:0 6. Harter,H - Strobel,W 0:1 
3. Schnitzer,P - Michine,V 1:0 7, Eschle,H - Schramm,H-D 1/2 
4. Zepf,A - Schwindt,V 1/2 8. Hengstler,G Ruf,T 1:0 
SV Pfalzgrafenweiler • SV Rottweil 5,5 : 3,5 
1. Schuler,M - Keller,H 1:0 5. Mannheimer,HM - Ragg,W 1/2 
2. Herzog,R - Goldinger,P 0:1 6. Homberger,F - Heiler,K 1:0 
3. Klaiß,Th - Hummel,K 1:0 7. Jetter,K-H. - Wölbl,J 1:0 
4. Frei,P - Eckwert,E 1/2 8. Gässier,R - Binner,B 1/2 
SC Oberndorf - SG DT Tuttlingen 1 3 : 5 
1. Banzhaf,H - Hommel,R 0:1 5. Jochimsen,H - Bader,W 1/2 
2. Friedrich,G - Giinter,A 1:0 6. Hertkorn,M - Kinkelin,Chr 0:1 
3. Kurteshi,F - Riewe,J 0:1 7. Lind,R Glück,T 0:1 
4. Smit,J - Dufner,A 1:0 8. Lippert,R - Hahn,A 1/2 
SG Schramberg/Lauterhach - SK Freudenstadt 3 : 5 
1. Haist,Wi - Dieterle-Bard 0:1  5. Gaus,F - Hettich,V 0:1 
2. Maier,A - Dieterle,K 1:0 6. Brogharnmer,F - Felkel,S 1/2 

3. 13raun,R - Kleinscheek,0 1/2 7. Roth,H - Braun,T 0:1 
4. Rapp,H - Bäuerle,H-J 1:0 8. Hass,Chr - Pischer,P 0:1 
SC Heehingen - SG DT Tutdingen 2 4,5 : 3,5 
1. Stamer,W - Stieriew,M 0:1 5. Harder,A - Müller,N 0:1 
2. Dr.Bachus,H Klein,M 1:0 6. Kopp,A - Topic,1 1:0 
3. Birk,D Wiech,P 1/2 7. Riedlinger,H - Thiel,G 1/2 
4. Schonersted0 Werner,F 1/2 8. Lemcke,M - Keirn,J 1:0 
Landesliga nach 7 Rundem 
1, SR Spaiehingen 14:0 34,5 6. SC Hechingen 6:8 24,0 
2. SV Pfalzgrafenweiler 13:1 35,5 7. SV Schwenningen 5:9 26,5 
3. SC Oberndorf 8:6 30,5 8. SK Freudenstadt 5:9 25,5 
4. SG DT Tuttlingen 1 6:8 29,0 SG Schramberg/Lauterb' 5:9 25,5 
5. SV Rottweil 6:8 27,5 10. SG DT Tuttlingen 2 2:12 12,0 

Thomas Schenk 

Bezirksliga, 6. Runde 24. 01 .99 
4 : 4 SR Spaichingen 2 - SG 02/64 Ehingen 

1. Hengstler,G. 
2. Eckhardt,S 
3. Kemmler,Chr 
4. Zilic,D 

- Sinz,B 
- Mattes,G 
- Günther,Chr 
- Blickle,H 

0:1 
1/2 
1/2 
1:1 

5. Dieckmann,D - Sinz,C 
6. Vladuceanu,D - Ruckwid,M 
7. Medland,T - Kemmler,B 
8. Billerbeck,B Liebhart,M 

1:0 
0:1 
1:0 
1:0 

SF Burladingen - SV Horb 3,5: 4,5 
1. Senftleben,O. - Sehroth,G 0:1 5. Dietmann,F1 - Buhlmann,W 0:1 
2. Pfister,R - 1Circhner,H 0:1 6. Ziegler,M Brändle,M 1:0 
3. Kanz,K - Melzer,R 1:0 7. Pfister,J Dr.Deibel,J 0:1 
4. Pfister,Th - Steinhart,J 1/2 8. Bücheler,P - Stürzebecher,W 1:0 
SC Bisingen - SV Winterlingen 6 : 2 

1. Sauter,P. - Kawetzki,U 1:0 5. Hollstein,G - Rutz,U 1/2 
2. Lörsch,U - Rutz,J 1:0 6. Sauter,S - Kissling,W 1:0 
3. Siegel,J Klaus,M 1/2 7, Ott,F Conrad,S 1:0 
4. Pfeffer,R - Single,U 1/2 8. Ott,E - Kawetzki,I 1/2 
SC Möhringen - SV Sto.-Frommern 4 : 4 

1. ICrarner,M. - Söllner,G 1:0 5. Eppel,W - Schwarz,G 1/2 
2. Hermann,V - Wagner,L 0:1 6. Langenbach,Ph- Stelz1,0 1/2 
3. Zubrod,R - Brun,P 1:0 7. Meeh,R - Bruckner,R 1/2 
4. Dr.Bengsch,N - Müller,G 1/2 8. Neumayer,L - Heim,N 0:1 

SV Batingen 2 - SR H-Gosheim 5 : 3 
1. Knoob,A. - Weber,L 1:0 5. Stroh,V - Reister,S 1:0 
2. Molz,M Stehle,0 1/2 6. Reuß,H Klaiber,G 1:0 
3. Täch.1,A - Speck,A 0:1 7, Canzek,Z Hermle,M 1:0 
4. Dr.Karan,V - Narr,F 1:1 8. Scheuer,V - Predikant,L 1/2 
Bezirksliga nach 6 Runden: 
1. SC Bisingen 
2. SV Horb 
3. SC Möhringen 
4. SR Spaichingen 
5 SV Balingen 2 

2 

10:2 
9:3 
8:4 
7:5 
6:6 

30,5 
25,5 
28,0 
25,0 
23,0 

6. SR H.-Gosheim 
7. SG 02/64 Ebingen 
8. SF Burladingen 
9. SV Winterlingen 

10. SV Sto-Frommern 

6:6 
5:7 
4:8 
3:9 

2:10 

22,5 
26,5 
19,0 
20,5 
19,5 

Bezirksklasse, 7. Runde 31. 01. 99 

Thomas Schenk 

e.25 3,5 SV Heehingen 2 - SG DT Tuttlingen 3 • 

1. Lerticke,M - Kaufmann,G. 
2. Behr,J - Ronecker,M 
3. Kuricini,S - Nedic,M • 
4. Bock,P - Schwalm,L 

0:1 5. Zimmermann,U - Thiel,G 
0:1 6. Kempner,E - Sehoch,M 
1:0 7. Lakay,T - Beising,F 
1:0 8. Stängele,W - NN  

1(2 
1:0 
0:1 

SV Mähringen 2 - SV Schwenningen 2 4: 4  
1, Meeh,R - Hohmann,R 1/2 5. Miegel,H - Berger,H 0:1 
2. Klaus,E - Hirt,R 1/2 6. Kramer,W - Raible,U 1:0 
3. Neurrtayer,D - Ruf,T 1:0 7. Haller,J - Fechir,G 0:1 
4. Langenbach,D Nikolic,A 1:0 8. Görlitzer,H - Sehorer,11 0:1 
SV Trossingen - SV Balingen 3 3:5 
1. Messner,W - Canzek,Z 0:1 5. Schrade,U - Schäfer,D 1/2 
2. Hauch,J - Prinz,R 0:1 6. Dr.Welte,M - Stroh,S 1/2 
3. Margrandner,H Scheuer,V 1/2 7. Ambarus,Ion - Stefani,H 1/2 
4. Munz,E - Friemelt,T 0:1 8. Petroschka,W - Kauscheler,J 1:0 
SV Schömbeg - SV Rottweil 2 3:5 
1. Müller,T - Winker,P 1:0 5, Schynowski,R Hirsch,W 0:1 
2. Müller,N - Goldinger,J 1/2 6. Riedlinger,U Kutschuro,J 1/2 
3. Bühl,W - Schell,D 1/2 7. Seeburger,W - Strohm,KH 0:1 
4. Müller,A -Blobel,A 1/2 8. NN - Binner,B -:+ 
SV Rangendingen - SV Truchtelfingen • 5,5 : 2,5 
1. Dieringer,F - Jendel,Chr 0:1 5. Braun,T - Schöneg g,H 1:0 
2. Birkle,J - Pfeiffer,H 1/2 6. Heine,A - Schönegg-He' 1/2 
3. Stockburger,R - Schönegg,R 1:0 7. Schenk,T - Baur,M 1:0 
4. Dieringer,R Schwarz,N • 1/2 8. Opizzo,Y Baur,T 1:0 
Bezirksklasse nach 7 Runden: 
1. SV Schwenningen 2 13:1 39,0 6. SO DT Tuttlingen 3 6:8 27,5 
2. SV Trossingen 11:3 32,0 7. SV Rottweil 2 6:8 26,0 
3. SV Balingen 3 9:5 30,5 8. SV Rangendingen 2 5:9 24,5 
4. SV Schömberg 8:6 29,5 9. SV Truchtelfingen 4:10 22,5 
5 SV Hechingen 2 7:7 26,5 10, SV Mühringen 2 1:13 22,0 

Thomas Schenk 
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Rangendingen neuer Bezirksmannschaftsblitzmeister  
Bei der am Sonntag, 24.01.99, in Bisingen unter sidiwacher Resonanz statt- 
gefundener Bezirksblitzmeisterschaft entwickelte sich im Laufe des Tur- 
niers ein Zweikampf der favorisierten Verbandsligamannschaften von 
Rangendingen und Balingen, bis sich Balingen in der vorletzten Runde der 
bis dahin verlustpunktfreien Mannschaft aus Rangendingen geschlagen 
geben mußte und noch vom Landesligatabellenführer und Mitfavoriten 
Spaichingen auf Platz drei verdrängt wurde. Aber auch Rangendingen 
erwischte es in der letzten Runde, als sie, bereits als Turniersieger festste- 
hend, der 2. Balinger Mannschaft unterlag. 

Die ersten drei Mannschaften werden den Bezirk auf Verbandsebene ver-
treten. 

Die Plazierung im Einzelnen: 
1) Rangendingen 26:2 45 9) Winterlingen 1 13:15 26,5 
2) Spalettingen I 23:5 42,5 10) Bisingen 10;18 24,0 
3) Balingen 1 23:5 39 11) Rottweil 10:18 23,0 
4) DT Tuttlingen 1 20:8 37 12) DT Tuttlingen 2 8:20 16,0 
5) Pfalzgrafenweiler 19:9 36,5 13) Truchtelfingen 7:21 20,0 
6) Balingen 2 17:11 33 14) Spalettingen 3 5:23 11,0 
7) Hechingen 14:14 29,5 15) Winterlingen 2 2:26 9,5 
8) Spaichingen 2 13:15 27,5 

Bezirksjugend 

Einladung zum 3. Jugend-Grand-Prix-Turnier in  
Möhringen  

Sonntag, 14 März 99 Beginn 10 Uhr. 

Hallo Schach-Fans! 
Die Schachclub Möhringen lädt Euch ein zum Jugendschachtag. 
Dieses Open zählt für die Spieler des Schachbezirks Alb/Schwarzwald als 3. 
Turnier für die Bezirks-Jugend-Grand-Prix-Wertung (insgesamt 4 Turniere). 
Wer darf mitspielen? Alle, die Schach spielen können, und ab dem 1.1.81 

geboren sind. Spieler, die in keinem Schachclub spielen, sind beson- 
ders willkommen! 

Wo: 78532 Tuttlingen-11Möhringen, Angerhalle 
Modus: Jahrgangsturnier, 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 15 Minu- 

• ten pro Partie, keine Blitzregeln 
Startgeld: Jahrgänge 1981 bis 1984: DM 10,-; ab Jahrgang 1985: DM 5,- 
Preise: Die Sieger jeder Gruppe erhalten einen Pokal, alle weiteren Teilnehmer 

Sachpreise 
Anmeldung: Rudolf Massong, Grünenbergstr. 27, 78532 Tuttlingen, 

Telefon: 07461 18073. 
Spielmaterial: bitte entsprechend viele Bretter, Spiele u. Uhren mitbringen! 

Anmeldeschluß um 9:30 Uhr im Turniersaal 

Gefördert von den Kreissparkassen 

• Einladung zum 4. Jugend-Grand-Prix-Turnier in  
Hallwangen 

Sonntag, 28 März 99 Beginn 10 Uhr. 

Hallo Schach-Fans! 
Die Schachfreunde Pfalzgrafenweiler laden Euch ein zum Jugendschachtag. 
Dieses Open zählt für die Spieler des Schachbezirks Alb/Schwarzwald als 4. 
Turnier für die Bezirks-Jugend-Grand-Prix-Wertung (insgesamt 4 Turniere). 
Wer darf mitspielen? Alle, die Schach spielen können, und ab dem 1.1.81 

geboren sind. Spieler, die in keinem Schachclub spielen, sind beson- 
ders willkommen! 

Wo: 72280 Dornstetten-HALLWANGEN, Turn- und Festhalle Hallwan-
gen, Klosterweg 8, Hallwangen. 

Modus: Jahrgangsturnier, 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 15 Minu-
ten pro Partie, keine Blitzregeln 

Startgeld: Jahrgänge 1981 bis 1984: DM 10,-; ab Jahrgang 1985: DM 5,-. 
Preise: Die Sieger jeder Gruppe erhalten einen Pokal, alle weiteren Teilnehmer 

Sachpreise 
Anmeldung: Thomas Klai0, Theodor-Heuß-Str. 20, 72178 Waldachtal 

Telefon: 07443 / 5625. 
Spielmaterial: bitte entsprechend viele Bretter, Spiele u. Uhren mitbringen! 

10. April Einladung 
zum bezirksoffenen Jugend-Osterschach-Turnier  

der SG 02/64 Ebingen 
Termin: Samstag, 10. April 1999, Beginn: 9:00 Uhr 
Spielort: Festhalle in Albstadt-Ebingen 
Spielmodus: Einzelturnier; 7 Runden Schweizer System: 20 Minuten 

Bedenkzeit pro Spieler und Part ie. 
Gruppe 1: U20 - nach 10.04.79 geboren - Startgeld DM 10.- 
Gruppe 2: U16 nach 10.04.83 geboren Startgeld DM 10.- 
Gruppe 3: U14 nach 10.04.85 geboren Startgeld DM 7,-
Gruppe 4: U12 nach 10.04.87 geboren Startgeld DM 7.- 
Der Erstplazierte jeder Gruppe erhält einen Pokal und zusätzlich einen 
Sachpreis. Für alle Teilnehmer stehen attraktive Sachpreise zur Verfügung. 
Mädchen ergänzen die einzelnen Gruppen. Das .beste Mädchen jeder 
Gruppe erhält einen Pokal. 
Anmeldung: Schriftlich oder telefonisch an: 

Carsten Sinz, Kantstr.48, 72458 Albstadt, Tel. 07431/3860 oder an 
Gerhard Ott, Christian-Landenberger-Str.84, Te1.07431/55842. 

Vereine mit 4 und mehr Teilnehmern bitte Spiele und Uhren mitbringen! 
Bei entsprechendem Interesse wird ein Betreuerturnier organisiert! 

Die SG 02/64 Ebingen freut sich zahlreiche Teilnahme und wir sind 
bemüht, einen schönen Schachtag zu organisieren. Für Speisen und 
Getränke wird bestens gesorgt ! 

Klaus Dieter Wendorf, 1. Vorsitzender 

Donau - Neckar 
Kreisklasse Donau-Neckar/Schwarzwald  7. Runde  
DT Tuttlingen 4 - Spaichingen 3 0,5:7,5; Rottweil 3 - Oberndorf 2 
5:3; Pfalzgrafenweiler 2 -Schramberg/Lauterbach 2 4,5:3,5; Horb 2 - 
Klosterreichenbach 5,5:2,5; Trossingen 2 - Gosheim 2 3:5. 

Kreisklasse nach 7 Runden: 
1. Pfalzgrafenweiler 2  12:2 33,5 6. Trossingen 2 6:8 25,0 
2. Horb 2 11:3 34,5 7. DT Tuttlingen 4 6:8 24,5 
3. Spaichingen 3 10:4 35,0 8. Schramberg/Lauterbach 2 5:9 23,5 
4. Gosheim 2 9:5 30,5 9. Rottweil 3 3:11 21,5 
5. Klosterreichenbach 8:6 31,5 10. Oberndorf 2 0:14 20,5 

Kreispokal 
1. Runde: 
.Predikant,L - Weber,N 
Heiler,K - Kinkelin,Chr 
Hengstler,G - Braun,M 
Steiner,J -Bengsch,B 
2. Runde: 
Kinkelin,Chr - Dieckmann,S 
Weber,l, - Predikant,L 
3. Runde: 
Narr,F - Weber,L 
4. Runde (Finale): 
Speck,A - Narr,F 

Th. Schenk 

Zollern / Alb 
Kreisklasse  7. Runde  
Heinstetten - Dotternhausen 5,5:2,5; Stetten akrn -Tailfingen 6,5:1,5; 
Sto.Frommern 2 - SG Ebingen 2 0:8; SC Bisingen 2 - SF Geisingen 
3:5; Nusplingen - Hechingen 3 5:3 

Kreisklasse nach 7 Runden: 
1. Stetten a.k.M. 12:2 40,5 6. SV Sto-Frommern 2 6:6 23,0 
2. SG 02/64 Ebingen 2 12:2 36,0 7. SV Nusplingen 5:9 23,5 
3. SC Heinstetten 12:2 35,0 8. SV Tailfingen 4:10 21,0 
4. SF Geislingen 9:5 34,5 9. SC Bisingen 2 4:10 • 19,5 
5. SV Dotternhausen 6:8 27,5 10. SC Hechingen 3 0:14 19,5 

A -Kla_sse  7. Runde  
SV Balingen 4 - Rangendingen 4 2,5 : 5,5; Balingen 5 - Winterlingen 
2 3,5:4,5; Heinstetten 2 - Schwenningen/11. 2,5:5,5; Burladingen 2 - 
Sto.Frornmern 2 4,5:3,5. 
Schwenningen/H. - Burladingen 2 6:2; Winterlingen 2 - Heinstetten 2 
4:4; Rangendingen 3 - Balingen 5 3:5. 

A-Klasse nach 7 Runden:  
1. Schwenningen/H. 10:2 31,5 5. SV Sto-Frommern 3 6:6 23,5 
2. Balingen 4 9:5 31,5 6. Burladingen 2 5:7 21,5 
3. SV Rangendingen 3 8:4 26,5 7. SV Winterlingen 2 3:9 19,5 
4. Balingen 5 7:7 27,5 8. SC Heinstetten 2 2:10 18,5 

B -Klasse  7. Runde  
Sto-Frommern 4 - Dotternhausen 2 4 : 4; Schömberg 2 - Balingen 6 
2,5:5,5; Bisingen 3 - Stetten akM. 2 5,5:2,5; Burladingen 3 - Schwen-
ningen 2 6,5:1,5. 

1/2 Dieckmann,D Weber,L 1:0 
+:- Dieckmann,S. - Glöekl,A 1:0 
1:0 Speck,A - Müller,N 1:0 
+:- Narr,F - Schrade,U 1:0 

+:- Hengstler,G - Speck,A 
1/2 Bengsch,B - Narr,F 0:1 

1:0 Speck,A - Kinkelin,Chr 1/2 

1:0 
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5. Burladingen 3 8:6 30,5 
6. Bisingen 3 4:8 , 20,5 
7. Ileinstetten 3 2:10 20,5 
8. Stetten alcM 2 2:10 18,0 
9. Schwenningen 2 2:12 16,5 

C-Klasse  6. Runde  
Burladingen 4 - Dotternhausen 3 2,5:3,5; Nusplingen 2 - GeisIingen 2 
4,5:1,5; Truchtelfingen 2 - Geislingen 3 4:2; Tailfingen 2 - Winterlin-
gen 3 0:6 kl. 

C-Klasse  7. Runde  
Winterlingen 3 - Nusplingen 3 6:0 kl: Geislingen 3 - Tailfingen 2 
6:0 kl.- Geislingen 2 Truchtelfingen 2 6:0 kl.; Dottemhausen 3 - Nus-
plingen 2 verlegt. 

C-Masse nach 7 Runden: 
1. Nusplingen 2 12:0 29,5 5. Truchtelfingen 2 7:7 18,0 
2. Geislingen 2 8:4 25,0 6. Dotternhausen 3 6:4 16,0 
3. Winterlingen 3 8:4 22,5 7. Nusplingen 3 3:9 12,0 
4. Geislingen 3 8:4 22,0 8. Burladingen 4 2:10 15,0 

9. Tailfingen 2 0:12 2,0 
Thomas Schenk 

Oberschwaben 
Einladung zum Bezirkstag 1999  

Am Freitag, den 23. April 1999, findet gemäß Satzung des SVW der 
Bezirkstag Oberschwaben statt. Teilnahme ist Pflicht. 
Das Protokoll des letzten Bezirkstages 1997 ist in der Rochade 06/97 ab-
gedruckt. 
Bitte melden Sie mir Ihre Verstorbenen von 1997 bis 1999. 
Anträge sind bis zum 09.04.1999 schriftlich beim Bezirksleiter einzurei-
chen. 
Ort: Gaststätte "Hirsch" in Aulendorf-Zolienreute, Tel. 07525/8105 
Termin: Freitag 23. April 1999, Zeit: 18.30 Uhr 

Tagesordnung: 

TOP THEMA 
1  Begrüssung/Eröffnung 
2 Wahl des Protokollführers 
3  Totengedenken 
4 Ehrungen 
5  Neues aus dem SVW 

ZEIT 

10 min. 
10 min. 
15 min. 

6 Bezirksjugendversammlung 15 min. 
7 Kassenbericht 1998 und 15 min. 

Haushaltsplan 1999 
8 Bericht zum Spielbetrieb 15 min. 
9 Bericht des Bezirksleiter 15 min. 
10 Aussprache und Entlastung 30 min. 
11 Wahlen 20 min. 

12 Anträge 20 min. 
und Ausrichter OSEM 2000 + 2001 

13 Ergänzende Berichte und 15 min. 
Berichte aus dem erweiterten 
Vorstand 

14 Verschiedenes 10 min. 

mit freundlichen Grüssen Claus Eichenauer,Bezirksleiter 

WANTED  
Gesucht wird ein Nachfolger für den Bezirkspressewart bis zur Jahres-
hauptversammlung. Besondere Merkmale: Spaß am Umgang mit der Pres-
se. 
Hinweise, die den Ermittlungen dienen, sind direkt beim bisherigen Presse-
wart Michael Bauersfeld,  beim Bezirksvorsitzenden Claus Eichenauer  oder 
jedem anderen Vorstandsmitglied zu melden. Nähere Informationen erhal-
ten Sie gleichfalls von den oben genannten Personen. 

Michael Baüersfeld 

20. 3. Reute/Bad Schussenried 
3. Schnellsehachturnier 
Näheres s. Terminvorschau 

3 : 5 
0:1 5. Pfriender,H  - Meger,W 0:1 
1:0 6. Völminger,A - Geiger,J 1:0 

3. Nold,M Huber,S 0:1 7. Keßler,A Baur,V 0:1 
4. Glojac,B Dinser,H 1/2 8. Janke,G - Sehmitt,0 1/2  
Markdorf - Tettnang 3,5 : 4,5 
1. Dr.Knödler Längl,J 1/2 5. Teske,T - Oberndörfer,F 1/2 
2. Dr.Schröder,J Kais,E 1/2 6. Zdzuj,Chr - Käs,M 0:1 
3. Jurisic,Z - Bauer,W 1:0 7. Östreicher,HU - Sclunid,M 0:1 
4. Dönitz,C - Kreuzahler,M 1:0 8. Arnold,Th - Starcevic,B 0:1 
Langenau 1 - Wangen 4 :4 
1. Schneider,B. - Engelhart,A 1/2 5. Hahnewald,P - Weber,I  
2. Schlais,H - Wag-ner,H 0:1 6. Herz,Th - Bauer,U 0:1 
3. Wutzke,R - Beilicke,K 1/2 7. Beek,R - Schröd3er,F 0:1 
4. Hörsch,H - Weber,D 1:0 8. Lachmayer,M - Pohl,M 1:0 
Langenau 2 - Blaustein 1,5 : 6,5 
1. Gerstberger,W. - Käßer,L 1/2 5. Neef,W - Seitz,D 0:1 
2. Stürmer,A - Schwabedahl 0:1 6. Denkinger,R - Juseamayta 1:0 
3. Geutner,S - Hunold,L 0:1 7. Wutzke,A - Geltinger,A 0:1 
4. Rist,J - Bühler,J 0:1 8. Rentschler,H - Häelch,D 0:1 
Jedesheim - Post Ulm 2 1,5 : 6,5 
1. Lutzenberger,R - Schulze,A 1/2 5. Mike,J - Bleher,W 0:1 
2. Amann,G - Habel,Chr 1/2 6. Grüner,N - Brandes,S 0:1 
3. Klausner,S - Schallenmüller,W -:+ 7. Herbasch,H - Vengring,A 0:1 
4. Zieger,M - Over,K 1/2 8. Ferk,M - Zur,H 0:1 

Landesliga 6. Runde 
Mengen - Post Ulm 2 4 : 4 

1. Härle,R - DeDettler,T 1:0 5. Meger,W - Bleher,W 0:1 
2. Baur,F - Habel,C 1:0 6. Geiger,J - Brandes,S 1/2 
3. Huber,S - Schallenmüller,Wo 0:1 7. Baur,V - Vengring,A 1/2 
4. Dinser,H - Over,K 0:1 8. Sehmitt,0 - Zur,H 1:0 
Blaustein - Jedesheim 2,5 : 5,5 
1. Tauber,M - Lutzenberger,R 1:0 5. Juscamayta - Grüner,N 0:1 
2. Schwabedald Amann,G 0:1 6. Mannal,R - Egle,H 1:0 
3. Bühler,J - Zieger,M 0:1 7. Probst,J - Ferk,M 0:1 
4. Seitz,D - Mike,J 1/2 8. Häeldi,D - Jehle,B 0:1 
Wangen - Langenau 2 4 : 4 
1. Fricker,T - Gerstberger,W 0:1 5. Weber,D - Reichstein,1 1/2 
2. Engelhart,A - Stürmer,A 0:1 6. Weber,I - Neef,W 1/2 
3. Wagner,H - Geutner,S 1:0 7. Lipp,H - Denkinger,R 0:1 
4. Beilicke,K - Rist,J 1:0 8. Bauer,U - Wutzke,A 1:0 
Tettnang - Langenau 1 1,5 : 6,5 
1. Längl,J - Schneider,B 1/2 5. Oberndörfer - Halinewald,P 1/2 
2. Kais,E - Schlais,H 0:1 6. Käs,M Beck,R 1/2 
3. Bauer,W - Wutzke,R 0:1 7. Schmid,M - Lachmayer,M 0:1 
4. Kreuzahler,M - Hörsch,H 0:1 8.Starcevic,B - Moese,G 0:1 
Bad Schussenried - Markdorf . 2,5 : 5,5 
1.Papapostolou Dr.Knödler 1/2 5. Pfriender,H - Teske,T 0:1 
2. Steppuhn,T - Dr.Schröder,J 0:1 6. Vöhringer,A - Zdzuj,C 1:0 
3. Bantle,M - Jurisic,Z 1/2 7. Keßkr,A - Östreicher,H-U 0:1 
4. Glojac,B - Dönitz,C 1/2 8. Janke,G - Arnold,T 0:1 

Landesliga 7. Runde 
Markdorf - Mengen 5 : 3 
1. Dr.Knödler - Härle,R. 1:0 5, Zdzuj,C - Meger,W 1/2 
2. Dr.Schröder,J - Baur,F 1/2 6. Ostreicher Baur,V 1/2 
3. Jurisic,Z - Iluber,S 1:0 7. Arnold,T - Schätz,A 1:0 
4. Dönitz,C - Dinser,H 1/2 8. Heinrich,E - Leser,A 0:1 
Laugenau 1 - Bad Schussenried 5,5 : 2,5 
1.Schneider,B - Steppuhn,T 1/2 5. Hahnewald,P - Pfriender,H 1:0 
2. Sehlais,H Bantle,M 1:0 6. Herz,T - Vöhringer,A 1:0 
3. Wutzke,R - Nold,M 0:1 7. Beck,R Janke,G 1/2 
4. Hörsch,H - Glojac,B 1/2 8. Lachmayer,M - Ismailovic 1:0 
Langenau 2 - Tettnang 3 :5 
1. Gerstberger,W- Längl,J 0:1 5. Reichstein,1 - Obemdörfer,F 0:1 
2. Sttirmer,A - Kais,E 0:1 6. Neef,W Käs,M 1:0 
3. Geutner,S - Bauer,W 0:1 7. Denkinger,R - Starcevic,B 1:0 
4. Rist,J - Kreuzahler,M 1:0 8. Wutzke,A - Greißing,C 0:1 
Jedesheim • Wangen 4:4 
1. Lutzenberger,R Fricker,T 1:0 5. Mike,J - Weber,I 1:0 
2. Amann,G - Engelhart,A -:+ 6. Grtiner,N Lipp,H 0:1 
3. Welsh,M - Wagner,H -:+ 7. Jehle,B - Bauer,U 1/2 
4. Zieger,M - Beilicke,K 1:0 8. Kühn,B - Schröder,F 1/2 
Post Ulm 2 - Blaustein 5 : 3 
1. Habel,C - Tauber,M 1/2 5. Bleher,W - Seitz,D 1:0 
2. Schallenmüller,W Käßer,L 1/2 6. Brandes,S - Juscamayta 0:1 
3. Over,K - Hunold,L 0:1 7. Vengring,A - Mannal,R 1:0 
4. 1Cramer,C - Bühler,J 1:0 8. Zur,H Geisdorf,U 1:0 

Landesliga nach 7 Runden: 
1 Langenau 1 12:2 38,0 6. Jedesheim 6:8 25,0 
2. Markdorf 12:2 35,5 7. Wangen 5:9 27,0 
3. Tettnang 12:2 32,5 8. Blaustein 4:10 24,0 
4. Post Ulm 2 10:4 34,5 9. Langenau 2 1:13 18,0 
5. Mengen 8:6 27,5 10. Bad Schussenried 0:14 18,0 

B-Klasse nach 7 Runden: 
1. Schörrtherg 2 10:2 29,5 
2. Sto-Frommem 4 10:2 28,5 
3. Balingen 6 9:3 31,0 
4. Dotternhausen 2 9:3 29,0 

LEITUNG 
Bezirksleiter 
Bezirksleiter 
Bezirksvorstand 
Bezirksvorstand 
Präsident Dürr 
oder Vertretung 

Bezirksjugendleiter 
Bezirkskassierer/ 
Bezirksleiter 

Bezirksspielleiter 
Bezirksleiter 
Bezirksvorstand 
Wahlleiter/ 
Bezirksleiter 
Bezirksvorstand 

Erweiterter Vorstand 

Bezirksvorstand 

Landesliga 5. Runde  
Bad Schussenried Mengen 

1. Steppuhn,T - Härle,R 
2. Bantle,M - Baur,F 
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51/2 -2½ 
.Gretzinger,B - Beck,B  1/2 
Hengstberger,C - Scholz,M  1:0 

. Schantel ,W - Oj stosek,M 1:0 

.Kawczynski,K - Hymer,H 1:0 

Zum Abstieg: Nach der derzeitigen Lage in der Verbandsliga Süd ist damit zu 
rechnen, daß zwei Mannschaften aus dem Bezirk Oberschwaben in die 
Landesliga absteigen. Die Vereine Lindenberg, Biberach und Friedrichshafen 
belegen dort die Plätze 7,8 und 9 und kämpfen gegen den Absturz in die tiefere 
Klasse. Dies hätte zur Folge, daß 3 Mannschaften in die Bezirksligen absteigen 
müssen.  M,Kreuzahler 

Termine: 
Kreisblitzmeisterschaften : voraussichtlich 10.4. 
25.4. Schnellschachmeisterschaft in Sindelfingen 
13.5. - 16.5. Bezirkseinzelmeisterschaft in Blaustein 
22.5. Bezirksblitzmeisterschaft 
29.5. / 5.6. / 19.6. / 26.6. Dähne-Pokal (Meldeschluß 15.5.) 

Reinhard Nuber 

Bezirksjugend 
Bericht von den 

Oberschwäbischen Jugendeinzehneisterschaften 1999. 
Auch in diesem Jahr traf sich diejugendliche Schachelite Oberschwabens 
in Blaubeuren, um ihre Meister zu ermitteln. Nachdem alle 73 Teilnehme- 
rinnen und ihre 6 Betreuer gut angekommen waren, und nachdem die 
Schlacht um das beste Zimmer beendet war, gab's auch schon das Mitta- 
gessen. Kurz nach zwei Uhr konnte dann die erste Runde beginnen. Die 18 
Jüngsten (U12 und U10) und das einzelne Mädchen U10, Nadine Vöhrin- 
ger, spielten 13 Runden im Schweizer System, die 24 Teilnehmer U14 
(darunter ebenfalls ein Mädchen, Carola Rotermund) spielten 9 Runden. 
Die Älteren spielten insgesamt "nur" 5 Runden aus, wobei die U20 ein 
Rundenturnier spielten. Ein eigenständiges Mädchenturnier kam dieses 
Mal leider nicht zustande. Helen Schleiffer und Verena Bufler schlossen 
sich den Jungs U16 an. Die erste Runde verlief ohne große Überraschun- 
gen und abends, als sich die Meute beim Abendessen gestärkt hatte, konn- 
ten sich rund 50 Schachspielerinnen für die Blitzmeisterschaften begei- 
stern lassen. 

Überraschender Sieger wurde Rainer Wohlfahrt mit 13 Punkten aus 13 
Partien vor seinem Bruder Frank und Bertold Linder. Nach einer recht 
munteren und aktiven Nacht wurde am Dienstag von morgens bis abends 
Schach gespielt, wobei sich die Titelanwärter herauskristallisierten. An 
diesem Abend zeigten sich selbst die sonst sehr "nachtaktiven" Spieler 
ausgesprochen müde und geschafft, so daß Josef Dörflinger nicht mehr 
ganz so viele für sein Abendprogramm begeistern konnte. Am nächsten 
Tag hieß es nach den Vormittagspartien aufräumen - vor den letzten Run-
den mußten die Zimmer geräumt sein. Nachmittags konnten alle nochmals 
beweisen, was Teamwork bedeutet: ein (ganz von allein!?) in Brand gera-
tener Müllcontainer mußte gelöscht werden. Die wie fleißige Ameisen 
uniherrennenden jungen Helfer trugen einen mit Wasser gefüllten Müllei-
mer nach dem anderen her, bis Klaus Lehmann - unser Oberbrandmeister - 
das Feuer unter seine Kontrolle (und den Container (fast) bis zum Überlau-
fen) gebracht hatte. 

Krönender Abschluß war wie immer die Siegerehrung. Bei den Jüngsten 
siegte erwartungsgemäß Armin Feistenauer, der nicht einen Punkt abgab; 
sein Bruder Hannes jedoch mußte sich in der starken Konkurrenz der U14 
(ausnahmsweise) mit Rang drei zufrieden geben. Überragender Sieger 
wurde hier Serafin Grundl aus Laupheim, der als einziger Spieler dieses 
Turniers ohne Niederlage blieb. Den Titel bei U16 sicherte sich erwar-
tungsgemäß Werner Schweigert vor Andre Fischer. Helen Schleiffer hatte 
am Ende bei den Mädchen die Nase vorn. In der Gruppe bis 18 Jahre 
gewann letztlich auf Grund der besseren Buchholzzahl Thomas Ahner vor 
Thomas Kohn. Bei den "Herren" bis 20 Jahre machten die Geschwister 
Wohlfahrt den Titel unter sich aus, wobei sich dieses Mal Frank vor sei-
nem älteren Bruder Rainer durchsetzte. 

Am Schluß bleibt die Erinnerung an ein rundum gelungenes Turnier und 
der Dank an die Herbergseltern, die wie jedes Mal nicht nur für unser leib-
liches Wohl sorgten und ganze drei Tage 80 "Schachbesessene" ertragen 
mußten. Großes Loh und Dank gebührt natürlich vor allem den Organisa-
toren und Turnierleitern, allen voran Bezirksjugendleiter Fritz Gatzke 
sowie Xaver Fichtel, Helmut Schleiffer, Klaus Lehmann, Petra Kieferle 
und Sandra Grüner.  Sandra Grüner 

Nord 
Bezirksklasse Nord 3. Runde 
SF WIiringen 1 WD Uhn 2 21/2 - 51/2 

1. Jekel,W - Heinrich,A 1/2 5. Schlecker,G - Schneider,11 0:1 
2. Fiedler,K - Rothmund,J 1:0 6. Schlecker,W - Hoffart,A 1/2 
3. Berger,W - Schmid,F 0:1 7. Meyer,R - Braig,E 0:1 
4. Brunner,A - Baur,N 1/2 8. Bathray,J - Locher,K 0:1 
TSV Neu-Ulm 1 WD Ulm 3 4 - 4 
1. Rudolf,P - Thaler,A 1/2 5. Kowalsici,H - Grupp,B 0:1 
2. Nuber,R - Oberländer,E 1:0 6. Jaedicke,L - Bornmüller,E 0:1 
3. Jonas,U - Lepschi,A 1:0 7. Gaiser,E Toplovic,L 1/2 
4. Gaiser,H B auersfeld,M 1/2 8. Mittelstädt,K Vorwerk,J 1/2 

SC Obersulmetingen - SC Ehingen 
1. Gretzinger,A - Saum,}1 0:1 5 
2, Böhringer,R Dorer,M 0:1 6. 
3. Heinzelmann,M Heilig,M 1:0 7 
4. Volz,K - Hirschle,W 1:0 8 

TSV Laichingen 1 - SC Laupheim 1 
I Straub,J - Mack,W 0:1 5 
2. Steiger,W - Roth,M +:- 6. 
3. Jacob,M - Thevessen,M 0:1 7 
4. Wolff,W - Kohler,S 1/2 8 

TG Biberach 2 - Post Ulm 3 
1. Wohlfahrt,R  Borkert,R 1:0 
2. Haberhosch,H-- Gatzke,F 1:0 
3. Birkenmaier,R- Bako,B 0:1 
4. Matuschek,N - StrobeiM +:- 

TSV Neu-Ulm 1 - WD Ulm 2 
1. Rudolf,P - Geutebrück,S  1:0 5. Jaedicke,L - 
2. Nuber,R - Rothmund,J 1/2 6. Gaiser,E - 
3, Gaiser,H - Schmid,F 1/2 7. Mittelstädt,K - 
4. Kowalski,11 - Baur,N 1:0 8. Raclovic,M - 
SC Obersulmeangen - SF Vöhringen 1 
1. Gretzinger,A - Schleker,H 1:0 5. Gretzinger,B - 
2. Böhringer,R - Fiedler,K 0:1 6. Hengstberger - 
3. Heinzelmann Berger,W 0:1 7. Schantel,W - 
4. Volz,K - Brunner,A 1/2 8. Kawczynski - 
TSV Laichingen 1, - WD Ulm 3 
1. Straub,J - Thaler,A 1/2 5. Bislimi,S - 
2. Steiger,W - Braig,E 6. Schwenkkraus 
3. Jacob,M - Locher,K 0:1 7. Schmid,H  - 
4. Wolff,W - Lepschi,A 0:1 8. Wolf,A - 
TG Biberach 2 - SC Ehingen 1 
1. Wohlfahrt,R - Saum,11 1:0 5. Sander,L - 
2. Haberbosch,H - Dorer,M 1:0 6. Becker,M - 
3. Birkenmaier,R - Heilig,M 1:0 7. Wohlfahrt,F - 
4. Matuschek,N - Hirschle,W 1:0 8. Winter,R - 
Post Ulm 3 - SC Laupheim 1 
1. Borkert,r Mack,W 0:1 
2. Gatzke,F - Thevessen,M 0:1 
3. Bako,B Kohler,S 0:1 
4. Frey,W - Kande1,11 0:1 

Bezirksklasse Nord 6. Runde 
WD Ulm 2 - SC Laupheim 1 
1. Geutebriick,S - Mack,W 0:1 
2. Rothrnund,J Thevessen,M 0:1 
3. Schmid,F - Kohler,S 1/2 
4. Otto,B - Kandel,H 1/2 

SC Ehingen I - Post Ulm 3 
1, Saurn,H - Borkert,R 0:1 
2. Dorer,M - Gatzke,F 1/2 
3. Hirschle,W - Bako,B 1/2 
4. Beck,B - Frey,W 1/2 
WD Ulm 3 - TG Biberach II 
1. Krämer,C - Wohlfahrt,R -:+ 
2. Thaler,A - Haberbosch,}1 1/2 

21/2 -5½ 
• Bislimi,S - Kandel,H 0:1 
Lamparter,A - Eichhorn,M  1/2 

. Schwenkkraus- Roth,A 0;1 
• Schrnid,H  - Laustsen,K 1/2 

5. Sander,L 
6. Wohlfahrt,F 
7. Winter,R 
8. Scherer,W 

51/2 -2½ 
- Frey,W 1/2 
- Carls,C 1:0 
- Faforke,A 1/2 
- Fix,G 1/2 

Bezirksklasse Nord 4. Runde  
WD Utm 2 - Post Ulm 3 41/2  - 31/2 
1. Geutebrück,S - Bako,B 1:0 5. Schneider,H - Faforke,A 0:1 
2. Rotlimund,J Strobel,M +:- 6. Hoffart,A - FiX,G 1/2 
3. Schmicl,F - Frey,W 1/2 7. Braig,E - Rothenbücher 0:1 
4. Otto,B Carls,C 8. Locher,K - Melchiorre 1/2 

SC Laupheim I - TG Biberach II 51/2 - 21/2 
1. Mack,W Wohlfahrt,R 1:0 5. Roth,A - Sander,L 1:0 
2. Thevessen,M - Haberbosch,H 1:0 6. Laustsen,K - Wohlfahrt,F 1/2 
3. Kohler,S - Birkenmaier,R 0:1 7. Beul,H - Winter,R 1:0 
4. Eichhorn,M - Matuschek,N 1:0 8. Beck,G Flor,A 0:1 

SC Ehingen I  TSV Laichingen 1 41/2 - 31/2 
1. Saum,H - Straub,J 1/2 5. Beck,B - Bislimi,S 1/2 
2. Dorer,M - Steiger,W 1/2 6. Scholz,M - Lamparter.A  1:0 
3. Heilig,M - Jacob,M 1/2 7. Ojstosek,M - Schwenkkraus 0:1 
4. Hirschle,W - Wolff,W 1:0 8. Hymer,H - Schmid,H 1/2 

WD Ulm 3 - SC Obersulmetingen 5 - 3 
1. Krämer,C - Gretzinger,A  1:0 5.Bucher,F - Gretzinger,B 0:1 
2. Thaler,A Bühringer,R 1:0 6. Grupp,B - Hengstberger 0:1 
3. Oberländer,E -Heinzelmann 1/2 7. Bornmiiller,E - Schantel,W 1/2 
4. Lepschi,A - Volz,K 1:0 8. Toplovic,L - Hecht,J 1:0 

SF Vöhringen 1 - TSV Neu-Ulm 1 4,5 - 3,5 
1. Schlecker,H  - Rudolf,P 1/2 5. Brunner,A Kowalski,H 1/2 
2. Jekel,W - Nuber,R 1/2 6. Schlecker,G - Gaiser,E 1/2 
3. Fiedler,K - Jonas,U 1:0 7. Schlecker,W - MIttelstädt,K 1/2 
4. Berger,W - Gaiser,H 1/2 8. ICreisl,R - Gonzales,J 1/2 

Bezirksklasse Nord 5. Runde  
4 - 4 

Schneider,H  0:1 
Hoffart,A 0:1 
Fischer,H 1/2 
Oberländer,E +:- 

3 - 5 
Schlecker,G  1/2 
Schlecker,W 1/2 
ICreisl,R 0:1 
Meyer,S 0:1 

4 - 4 
Bauersfeld,M 0:1 

Grupp,B  1:0 
Bornmüller,E 1/2 
Vorwerk,J  1:0 

7 - 1 
Beck,B 1:0 
Scholz,M 1:0 
Ojstosek,M 1:0 
Hymer,H 0:1 

0 -8 
5. Carls,C - Wörz,M 0:1 
6. Faforke,A - Eichhorn,M 0:1 
7.Fix,G - Roth,A 0:1 
8. Rothenbücher,R Laustsen,K 0:1 

21/2 - 51/2 
5. Baur,N - Wörz,M 0:1 
6. Schneider,H - Eichhorn,M 1/2 
7. Hoffart,A - Roth,A 1/2 
8. Braig,E - Laustsen,K 1/2 

- 51/2 
5. Scholz,M - Carls;C 0:1 
6. Ojstosek,M - Faforke,A 1:0 
7. Hymer,H - Kucinski,i 0:1 
8. Müller,R Fix,G 0:1 

21/2 - 51/2 
5. Bucher,F - Sander,L 0:1 
6. Grupp,B - Wohlfahrt,F 1/2 



C-Klasse Staffel 1 2. Runde  
WD Ulm 5 - Laichingen 2 3-3; Post Ulm 5- Berghülen 3 41/2 - 11/2 

Blaustein 3 -Westerstetten 1/2 - 51/2. 

C-Klasse Staffel 1 3. Runde  
Westerstetten - WO Ulm 5 1-5; Berghülen 3 - Blaustein 3 3 -3; 
Laichingen 2 - Post Ulm 5 4½- 11/2; 

C-Klasse Staffel 1  4. Runde  
WD Ulm 5 - Post Ulm 5 21/2 - 31/2; Blaustein 3 - Laichingen 2 1/2 - 51/2; 
Westerstetten Berghülen 3 41/2 - 11/2. 

C-Klasse Staffel 1 nach 4 Runden:  
1. TSV Laichingen 2 7:1 18,5 4. TSV Westerstetten 4:4 12,5 
2. Post Ulm 5 6:2 14,0 5. TSV Berghülen 3 1:7 6,5 
3. WD Ulm 4 4:4 12,5 6. SF Blaustein 3 1:7  4,0 

C-Klasse Staffel 2 1. Runde  
Reute 2- Jedesheim 4 31/2 - 21/2; Laupheim 4- Thalfingen 2  6-0 
Wiblingen 2 - Neu-Ulm 3 4-2. 

C-Klasse Staffel 2 2. Runde  
Thalfingen 2- Wiblingen 2 1- 5; Jedesheim 4- Laupheim 4 .  1 - 5; 
Bad Schussenried 2 - Reute 2  4-2; 

C-Klasse Staffel 2 3. Runde  
Laupheim 4 - Bad Schussenried 2 5-1; Wiblingen 2 - Jedesheim 4 4-2; 
Neu-Ulm 3 - Thalfingen 2 4-2. 

C-Klasse Staffel 2 4. Runde  
Jedesheim 4- Neu-Ulm 3 2 - 4; Bad Schussenried 2 - Wiblingen 2 6- 0 
Paarungsliste der 5. Runde 

C-Klasse Staffel 2 5. Runde  
Wiblingen 2 - Reute 2 2,5:3,5; Neu-Ulm 3 - Bad Schussenried 2 
4,5:1,5; Thalfingen 2 - Jedesheim 4 3:3. 

C-Klasse Staffel 2 nach 5 Runden:  
1. SC Laupheim 4 6:2 17,5 4. TV Wiblingen 2 6:4 15,5 
2. TSV Neu-Ulm 3 6:2 14,5 5. Bad Schussenried 2 4:4 12,5 
3. TSV Reute 2 6:2 13,5 6. SV Thalfingen 2 1:7  6,0 

7. Jedesheim 4 1:9 10,5 

Süd 
Bezirksklasse Süd, 4. Runde 

 
20. 12. 98 

Weingarten - Ravensburg 2 4 : 4 
1. Christ - Abt 
2. Widmann - Linder 
3. Warzecha - Streicher,R 
4. Schmidt - Streicher,W 
Leutkirch - Markdorf 2 -  

1:0 
1/2 
1/2 
1:0 

5. Adler 
6. Haag 
7. Geschwentner 
8. Gentner 

- Heil 
- Lewandowski 
- Köhler 
- Thyron 

5,5 

0:1 
0:1 
1:0 
0:1 

: 2,5 
1. Lutsch - Schmidt 
2. Schweigert,W - Wecker 
3. Dr.Wiwie - Kolas 
4. Schweigert - Heimich 

Markdorf 2 - Lindau 

1:0 
1/2 
1:0 
1/2 

5. Stadelmayer 
6. Pröske 
7. Rünz 
8. Braun 

- Ebner,B 
- Alter 
- Dr.Ebner 
- Keller 

1/2 
1/2 
1:0 
1/2 

3 : 5 
1. Schmidt - Dirr 
2. Wecker - Mittelberger 
3. Kolas - Steudel 
4. Heinrich - Adler 
Ravensburg - Kehlen 

0:1 
0:1 
1:0 
0:1 

5. Rauscher 
6. Ebner,B 
7. Schäfer 
8. Schindler 

-Raiber 
- Fichtl 
- Scheerbaum 

-Montgomery 

0:1 
1:0 
0:1 
1:0 

3 : 5 
1. Abt - Keckeisen 
2. Linder - Eltrich 
3. Streicher,R - Lewis 
4. Streicher,W - 1-b lick 

1/2 
0:1 
1/2 
0:1 

5. Heil 
6. Lewandowski 
7. Köhler 
8.Thyron 

- Preuß 
- Landolt 
- Walter 
- Schneider 

1:0 
1/2 
0:1 
1/2 

Bezirksklasse Süd. 5. Runde  31. 01. 99 
Weiler - Weingarten 
1. Wagner,M - Christ 1:0 5. Kempter 
2. Dahin - Widmann 0:1 6. Sutter 
3. Feistauer - Schmidt 0:1  7. Meier 
4. Pfanner - Adler 1/2 8. Domer 

Mengen 2 - Leutkirch 
1. Schätz Lutsch 0:1  5. Baur 
2. Wemard - Schweigert I:0 6. Kieferle 
3. Leser - Dr.Wiwie 1:0 7. Rothmund 
4. Buck Schweigert,Kh 1:0 8. Schnell 

Markdorf 2 - Lindau 
1. Schmidt - Dirr 0:1 5. Rauscher 
2. Wecker - Mittelberger 0:1 6. Ebner,B 
3. Kolas - Steudel 1:0 7. Schäfer 
4. Heinrich - Adler 0:1  8. Schindler 

2,5 : 5,5 
- Gartenschläger 1:0 
- Geschwentner 0:1 
- Hahisreutinger 0:1 
- Gentner 0:1 

6 : 2 
- Stadelmayer 1/2 
- Pröske 1:0 
- Rünz 1/2 
- Müller 1:0 

3 : 5 
-Raiber 0:1 
- Fichtl 1:0 
- Scheerbaum 0: I 

-Montgomery  1:0 
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3. Locher,K - Birkenmaier,R 0:1 
4. Lepschi,A - Matuschek,N  1:0 
SF Vöhringen 1 - TSV Laichingen 
1. Schleker,H  - Straub,J 1:0 
2. Jekel,W Steiger,W 0:1 
3. Fiedler,K - Jacob,M 0:1 
4. Berger,W - Wolff,W 1:0 
TSV Neu-Ulm 1 - SC Obersultneti 
1. Rudolf,P - Gretzinger,A 1:0 
2. Nuber,R - Böhringer,R 0:1 
3. Jonas,U -Heinzelmann 0:1 
4. Gaiser,H - Volz,K 1/2 

Bezirksklasse Nord 7. Runde  
SC Obersulmefingen - WD Ulm 2 
1. Gretzinger,A Heinrich,A +:- 
2. Böhringer,R - Geutebrück,S  1/2 
3. Heinzelmann - Rothmund,J 1/2 
4. Volz,K - Schnnid,F 1/2 
TSV Laichingen 1 - TSV Neu-Ulm 
1. Straub,J - Nuber,R 1;0 
2. Steiger,W - Jonas,U 1:0 
3. Jacob,M - Gaiser,H 0:1 
4. Bislimi,S - Kowalski,H 1/2 
TG Biberach 2 - SF Vöhringen 1 
1. Wohlfahrt,R - SchIeker,H 1/2 
2. Haberbosch,H- Jekel,W 1/2 
3. Birkenmaier,R Fiedler,K 1:0 
4. Matuschek,N - Berger,W 1:0 

Post Ulm 3 - WD Ulm 3 
1. Borkert,R - Krämer,C 0:1 
2. Gatzke,F Thaler,A 1:0 
3. Frey,W Oberländer,E 1/2 
4. Carls,C - Braig,E 0:1 
SC Lauplieim 1 - SC Ehingen 1 
1. Mack,W - Saum,H 0:1 
2. Thevessen,M - Dorer,M 1:0 
3. Kandel,H - Beck,B 1/2 
4. Wörz,M ' - Scholz,M -:+ 

• 

7. Sauter,U Winter,R 1/2 
8. Zahn,A Flor,A 0:1 
1 gw2  _ 31/2 
5. Brunner,A Lamparter,A 1:0 
6. Schlecker,G - Schwenkkraus 1/2 
7. SchIecker,W - Schmid,H 1:0 
8. Bathray,J - Woif,A 0:1 

rigen 2,5 - 5,5 
5. Kowalski,H - Gretzinger,B 1/2 
6. Jaedickel  - Hengstberger 0:1 
7. Gaiser,E - Schantel,W 1/2 
8. Mittelstädt,K - Kawczynski 

41/2 - 31/2 
5. Hengstberger,C Otto,B +:- 
6. Schantel,W - Baur,N 0:1 
7. Kawczynski - Schneider,H  +:- 
8. Schmitz,U - Hoffart,A 0:1 
1 41/2 - 31/2  
5. Lamparter,A - Jaedicke,L 0:1 
6. Schwenkkraus - Mittelstädt 1:0 
7. Schmid,H  - Frimmel,R -:+ 
8. Stöcker,H Gonzales,J 1:0 

5 - 3 
5. Sander,L - Brunner,A 0:1 
6. Becker,M - Schlecker,G 1/2 
7. Wohlfahrt,F - Schlecker,W 1:0 
8. Winter,R ICreisl,R 1/2 

21/2 - 51/2 
5. Faforke,A  - Locher,K 1:0 
6. Kucinski,J - Lepschi,A 0:1 
7. Fix,G - Bauersfeld,M -:+ 
8. Melchiorre - Zahn,A 0:1 

51/2 - 21/2 
5. Eichhom,M - Ojstosek,M 1:0 
6. Roth,A - Hymer,1-1 1 0 
7. Lustsen,K  - Marquart,F 1:0 
8. Stückle,W - Schröttner,R 1:0 

- Wibliungen 4,5:3, Jedes-
Riedlingen 3,5:4,5. 

Bezirksklase Nord 
1. SC Laupheim 1 
2. TG Biberach 2 
3. SF Vöhringen 1 
4. WD Ulm 2 
5. SC Obersulmetingen  

nach 7 Runden:  
14:0 41,5 6. WO Ulm 3 
10:4 35,0 7. TSV Neu-Ulm 1 
10:4 31,0 8. Post Ulm 3 
9:5 29,0 9. TSV Laichingen 1 
8:6 29,5 10. SC Ehingen I 

6:8 26,5 
4:10 24,5 
4:10 22,0 
3:11 23,0 
2:12 18,0 

Kreisklasse  1. Runde  
Laupheim 2 - Biberach 3 41/2 - 31/2; Blaustein 2 -Jedesheim 2 31/2 - 41/2 
Riedlingen - Berghülen 5½- 21/2; Wiblingen 1 - Vöhringen 2  3½- 41/2 

Kreisklasse  2. Runde  
Biberach 3 - Vöhringen 2 3½- 41/2; Berghülen I - Wiblingen 1  6 - 2; 
Jedesheirn 2 - Riedlingen 1 41/2 -31/2; Laupheim 2 - Blaustein 2 31/2- 41/2 

Kreisklasse  3. Runde  
Blaustein 2- Biberach 3 31/2 - 41/2; Riedlingen 1- Laupheim 2 51/2 - 21/2; 
Wiblingen 1 - Jedesheim 2 0-8; Vöhringen 2 - Berghülen 1 4-4. 

Kreisklasse  4. Runde 13. 12. 98 
Biberach 3 - Berghülen , 5:3; Laupheim 2 
heim 2 - Vöhringen 4,5:3,5; Blaustein - 

Kreisldasse  5. Runde 24. 01. 99 
Riedlingen - Biberach 3 3,5:4,5; Vöhringen - Laupheim 2 6:2; Wib-
fingen - Blaustein 2 2:6; Berghülen - Jedesheim 2 4:4. 

Kreisklasse nach 5 Runden:  
I. Jedesheim 2 
2. Vöhringen2 
3. Riedlingenl 
4. Biberach 3 

9:1 25,5 
7:3 22,5 
6:4 22,5 
6:4 21,0 

5. Blaustein 2 
6. Berghülen 1 
7. Laupheim 2 
8. Wiblingen 1 

4:6 21,0 
4:6 19,5 
4:6 17,0 

0:10 11,0 
Heidi Fischer 

A - Klasse  5. Runde  
Jedesheim 3 - Langenau 3 3½- 41/2; Laupheim 3 - Biberach 4 31/2 - 41/2; 
Neu-Ulm 2 -WD Ulm 4 31/2-41/2; SV Steinhausen 1 - Post Ulm 4 51/2 - 21/2 

A-Klasse nach 5 Runden:  
1. SV Steinhausen 1 7:3 22,0 5. TSV Neu-Ulm 2 5:5 19,0 
2. WD Ulm 4 6:4 22,0 6. TSV Langenau 3 5:5 18,5 
3. SV Jedesheim 3 6:4 21,5 7. TG Biberach 4 4:6 15,5 
4. Post-Ulm 4 5:5 19,0 8. SC Laupheim 3 2:8 17,5 

Paul Sturm 
C-Klasse Staffel 1 1. Runde  
Blaustein 3 - WD Ulm 5 0-6; Westerstenen - Post Ulm 5 11/2 - 41/2; 

Berghülen 3 - Laichingen 2 1/2 - 51/2. 



ROCHADE 

Ravensburg - Kehlen 
1. Abt - Keckeisen 1/2 5. Heil 
2. Linder - Eltrich 0:1 6. Lewandowski 
3. Streicher,R - Lewis 1/2 7. Köhler 
4. Streicher,W - Holick 0:1 8.Thyron 

Bezirksklasse Süd nach 5 Runden: 
1. Lindau 10:0 27,0 5.Ravensburg 2 
2. Weingarten 7:3 22,5 6. Kehlen 
3. Mengen 2 6:4 21,5 7. Leutkirch 
4. Weiler 6:4 20,0 8. Markdorf 2 

4:6 
3:7 
2:8 
2:8 

19,5 
17,0 
16,5 
16,0 

Kreisklasse 5. Runde 24. 01.99 
Aulendorf - Friedrichshafen 2 4:4; Lindenberg 2 - Wangen 3 5,5 2,5; 
Tettnang 2 - Lindau 2 3,5:4,5; Weingarten 2- Wangen 2 4,5:3,5. 

Kreisklasse nach 5 Runden: 
1. Friedrichshafen 2 9:1 29,0 5. Wangen 2 5:5 23,0 
2. Aulendorf 9:1 25,0 6, Lindenberg 2 3:7 16,5 
3. Lindau 2 6:4 21,5 7. Tettnang 2 2:8 17,5 
4 Weingarten 2 6:4 18,0 8. Wangen 3 0:8 7,0 

T.Balzer 

Berichte 

Feuerbacher Blitzschachopen 1999.  
Auch 1999 findet wieder das seit nun schon weit über 10 Jahren bekannte 
Feuerbacher Blitzturnier am ersten Freitag jeden Monats statt (Ausnahmen 
siehe Terminkalender). Die Sieger in Januar und Februar IM Godeanu und 
FM P.Bauer haben nur im jeweiligen Monat teilgenommen und sind dem-
entsprechend nur im Mittelfeld zu finden. 
Per Stand vor dem März-Turnier:  
1. Heinl,T (HP Böblingen)  26,5 WP 5. Kottke,M (Leinfelden) 15,5 
2. FM Keilhack (Feuerbach) 23,5 WP  6. FM Bauer,P (HP Böblgn)15,0 
3. Gabriel,J. (SSF 1879) 18,5 W? 7. IM Godeanu 15,0 
4. Klöpfer,M 16,5 WP  8. Heinrich,T (SV Marzana)13,5 

Es zählen nur die besten 8 Ergebnisse aus den Monatsturnieren für die Jah-
reswertung, die wieder mit zusätzlichen 500 DM dotiert ist (200 /150 / 100 
+ Ratingpreis 50). Wie freuen uns auf Ihr Erscheinen bei den nächsten 
Blitzturnieren am 05. März und 09. April 99 jeweils um 19:30 Uhr in der 
Festhalle Feuerbach Vereinszimmer Kärntner Str. 47. 

Sabt der Sportvg Feuerbach, St. Thieme 

Leserbrief 

Ewig schwäbische Partie, 
oder Noch einmal über Schachregeln 

Also meine Damen und Herren, ich war's, ein Pechvogel aus Schwäbisch 
Gmünd! So etwas passiert, man sagt, nur einmal im Leben und wenn es 
passiert, dann, tja, nur in Schwäbisch Gmünd!!! 
...Ich war in Zeitnot etwa 2 Minuten für 10 Züge. Der Schiedsrichter war 
nicht da. Mein Gegner hatte genug Zeit - 15 Minuten. Er begann auf Zeit 
zu spielen. Dabei schrieb er die Partie ab 30. Zug nicht. Ich habe die Uhr 
zurückgedrückt und ihn darauf hingewiesen, daß es gegen Schachregeln 
ist. 
Er begann zu schreiben, aber die Zugwiederholung hat er nicht eingetra-
gen. Klar! Der Schiedsrichter war nicht da„ obwohl schon viele Zuschauer 
herumstanden. Wenn die Zeit zu Ende war, der Gegner fing an, die Züge 
nachzuschreiben und forderte, die Zeitüberschreitung zu registrieren, als 
der Schiedsrichter kam. 
Der Schiedsrichter - Herr B.Ole Wartlick - wollte mit (0 die Niederlage 
eintragen. Ich bat den Hauptschiedsrichter um Einmischung. 
Im Gespräch mit dem Hauptrichter gab der Gegner zu - das haben auch die 
Zuschauer bestätigt, - Daß er nicht geschrieben hat, als ich in Zeitnot war. 
Der Hauptrichter wollte die Niederlage für meinen Gegner registrieren. Er 
war von Anfang an an meiner Seite. (Es gibt ein Kadi in Süddeutsch- , 
land!!!) 
Aber da mischte sich der Direktor des Turniers Herr W.Tannhäuser ein und 
es wurde beschlossen, ein Jury zusammenzutrommeln. Das wurde auch 
gemacht; aber die Mitglieder waren schon andere Leute, denn zwischen 
den Runden war die Pause über 2 Stunden, da war keiner, der im Protokoll 
des Turniers stand und keiner von Zuschauern. 
Der Gegner begann hier plötzlich zu behaupten, daß er nur die letzten Züge 
nicht schrieb (Mama mia! - sagt ein Schwabe von mir!) 
Herr Tannhäuser hat Remis vorgeschlagen. (Ach, dieser nette Herr Tann-
häuser!) 
Der Gegner war einverstanden; aber ich war überzeugt, daß mein Gegner 
verlor, denn er vertoß gegen die Schachregeln - ich habe entsprechende 
Erfahrung in der Schachmannschaften in Deutschland, Frankreich, Island, 
Rußland und war selbst Schiedsrichter währen der Schach-Olympiade 

27 
1994!!!, 
(Es gibt Regeln im Schach! Caramba!!!) 
Am Ende bekam aber ich eine Null ("Sie war so schön..") 
Ich möchte darüber den Schachfans erzählen, denn es geht über eine süße 
Vergewltigung der Schachregeln beim großen Turnier in Deutschland. 
Und wie sagen immer die Schwaben: wenn man den Pechvogel nennt, 
kommt er gerennt! Oder? 
Und jetzt ist diese "ewig schwäbische Partie", die war eigentlich sehr inter-
essant, mein Kompliment an Herrn Gelfenboim! 

Iwanov - Gelfenboim 
Schwäbisch Gmünd 1999, [5. Runde] 

I .d4 d5 2.Sf3 Sc6 3.Lg5 Lg4 4.e3 f6 5.Lh4 Dd7 6.c4 e6 7.Sc3 Sh6 8.cxd5 
exd5 9.Dh3 0-0-0 10,Lg3 Sf5 11.Ld3 h5 12.h3 Lxf3 13.gxf3 Sxg3 14.fxg3 
Ld6 15.f4 De6 16.Kd2 Sb4 17.Le2 c5 18.Sb5 c4 19.Sxd6+ Dxd6 20.Dc3 
Kd7 21.a3 Sc6 22.b3 b5 23.bxc4 bxc4 24.Thbl Tb8 25.Dc2 Sa5 26.Da4+ 
Sc6 27.Da6 Dc7 28.Kc2 Dd6 29.Tb7+ Ke6 30.Kdl Txb7 31.Dxb7 Dd7 
32.Da6 Dd6 33.Db7 Dc17 34.Da6 Kd6 35.Tb1 Dxh3 36.Tb7 Dxg3 37.Db5 
Tc8 38.f5 Dgl+ 39.Kc2 Sxd4+ 40.exd4 Dxd4 41.Dd7+ Ke5 42.De6+ (mit 
der Idee Dxc8 (mit der Idee Dxc8) 
Endstellung: 

Wer muß da gewinnen? 
Tja, gute Frage! - wie sagt man in Schwäbisch Gmünd! 

Sehen Sie, ich war ein Pechvogel unter Schwaben! 
Rußland ist s000000 weit, und die Schachregeln sind noch weiter! 
Und wo liegt Schwäbisch Gmünd? 
Aber für leibliches Wohl wurde bestens gesorgt! Klar! 
Spassibo! Do swidanija! Na sdorowje! 

IGM Michail Ivenciv 

D W 
Neue Internetadresse: 

svwmapdwz@stb-citynet.de  

VEREINSTURNIER RAVENSBURG 1999 
Gruppe A 

Name,V DWZ alt Pktikd Lstg. DWZ neu 

Reimehe,V 2020 - 46 819 2130 2035 - 47 
Oberndörfer,F 1926 - 99 7 /9 2004 1941 -100 
Abt,A 1864 - 70 61/2 /9 1957 1884 - 71 
LewandowskiJ 1700 - 42 61/2 /9 1946 S 1765 - 43 ' 
Linder,B 1727 - 43 41/2 /9 1781 1747 - 44 
Streicher,R 1748- 82 41/2 /9 1778 1756 - 83 
Streicher,W 1765- 85 31/2 /9 1682 1744 - 86 
Kaupp,S 1508 - 14 2)9 1563 1520 - 15 
Heil,P 1674 - 44 2)9 1535 1642 - 45 
özdemir,M 1571 - 5 1/2 /9 1286 1518 - 6 

VEREINSTURNIER RAVENSBURG 1999 
Gruppe B 

Selg,R 1697 - 3 61/2 /8 1787 720 - 4 
Sehneider,A 1547 - 37 51/2 /8 1679 1579 - 38 

Henke,0 1733 - 69 61/2 /8 t779 1741 - 70 
Köhler,R 1657 - 11 41/2 /8 1549 1632 -12 
Thyron,F 1635 - 76 4/8 1498 1602 - 77 
Funk,M 1490 - 5 31/2 /8 1464 1483 -6 
Garrido,L 1270- 19 21/2 /8 1384 1297 -20 
Meuäling,E 1285 -60 2 /8 1319 1293 -61 

Bär,W 1293 .40 1/8 1156 1268 -41 

VEREINSTURNIER LAU FFEN 1999 
Gruppe A 

Geigle,B 1927 - 39 71/2/9 1945 1930 - 40 
Zajontz,R 1829 - 41 61/2/9 1840 1831 -42 
Gärtner» 1717- 39 6 /9 1803 1738 - 40 

3 : 5 
Preuß 1:0 

- Landolt 1/2 
- Walter 0:1 
- Schneider 1/2 

WURTTEMBERG Nr. 3 Harz 1099 

mailto:svwmapdwz@stb-citynet.de


Kudlich,W 
Piechotta,R 
SchumacherM 
Pietzka,M 
Frank,T 
Kindermann,F 
Stephan,B 
Vielwock,V 
ReicheitH 
Elsäkr,J 
Handel,G 
limbach,W 
LamM,H 
Riedl,W 
Franz,A 
Ljubicic,S 
Pietzka,B 
Wilz,J 
Decker,A 
Weber,M 

Sv Nildinge:11,1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 
Sv Nürtingen 1920 

1824 -60 
1791 - 43 
1776 - 31 
1727- 19 
/684 - 37 
1676 - 59 
1644 46 
1729- 14 
1618- 15 
1597 - 30 
1589 17 
1574 - 55 
1570 - 43 
1538 - 29 
1467- 16 
1447 - 5 
1412- 16' 
1400 - 49 
1386 - 40 
1223 29 

5/7 1927 1841 - 61 
41/2/7 1787 1790 - 44 
4/7 1770 1775 - 32 
31/2/7 1687 1719 - 20 
4/6 1675 1682 - 38 
31/277 1615 1662 - 60 
31/2 /6 1672 1650 - 47 
31/2 17 1571 1678 - 15 
3/6 1672 1636 - 16 
1/2 /1 1583 - 31 
3171486 1566 - 18 
31/2/7 1590 1578 - 56 
1 /6 1193 1501 - 44 
31/2/7 1586 1550 - 30 
21/216 1520 1477- 17 
1/4 1439 - 6 
1/4 1425 - 17 
3/7 1584 1445 - 50 
31/2/7 1603 1438-41 
½/6 1135 1212 - 30 

Sc Tamm 74 600 - 0 
Sc Tarnm 74 687 - 1 
Sc Tamm 74 600 - 0 
Sabt Vfl Eberstadt 796 -2 
Sc Tarnm 74 600 - 0 
Sv Oberstenfeld 66 -2 
Sc Ingersheim 721 - 1 
Sabt Tg Forchtenberg 745 - 1 
Se Tamm 74 600-0  
Tg Forchtenberg 687 - 1 

5 /5 1416 ' 1022 - 5 
4 /5 1017 885 - 2 
21/2 /4 661 - 1 
3/5 842 738 - 2 
315 7955 671 - 1 
21/2 /5 779 790-3 
21/2 /5 654 .620 - 1 
2/5 689 ' 670 - 3 
1 /5 482 648 - 2 • 
0/4 625 - 2 
113 595 - 1 
V2. /3 630 - 2 

BJEM U10 UNTERLAND 1999 
Schlötzer,W Sv 23 Böckingen 964 - 4 
Tschlatscher,T Sv 23 Böckingen 830 - 1 
Gotsch,F 
Modrzejewski,D 
Weckesser,F 
Kern,R 
Mtiller,T 
Zimmermann,S 
Bischopinck,S 
Schuster,1 
Kraus,1 
Gräf,M 

BJEM -U12 
Uhl,P 
Lörinez,13 
Naurnann,M 
Modrzejewski,D 
Andraschko,F 
Lurtz,Helmut 
Zieher,Andre 
Tannebaum,Marius 
Gehring,Fabian 
Mast,Dirk 
Schuster,Philipp 
Kappel,Martin 
Holzinger,Arthur 
Johne,Tim 

BJEM U14 
Walter,C 
Bissbort,J 
Knörzer,M 
Hoffmann,S 
Becker,1 
Franke,M 
Basler,A 
Modrzejewski,M 
Baumgärtel,F 
Döring,M 
Schaller„1 
Eyer,F 
1ehle,D 
Kühner,A 

BJEM U16 
Schneider,L 
Preiss,1 
Kozul,B 
Amann,P 
Rüdel,A 
Kurz,S 
Lechner,C 
Eisenmann,B 
Bonfert,N 
Österle,Sabine 
Karlowitz,S 
Reitz,S 
Häcker,C 
Fritz,K 

UNTERLAND  1999 
Meimsh-G glingen 1086 - 5 
Sk Lauffen 868 - 14 
Sv Marbach 865 - 5 
Sc Tamm 74 981 - 7 
Sv Marbach 1071- 9 
Sk Lauffen 869 - 10 
Sc Ingersheim 889- 4 
Sc Tamm 74 881 - 3 
Sc Tamm 74 861 - 1 
Sc Tamm 74 945 - 12 
Tg Forchtenberg 789 - 5 
Sc Künzelsau 840- 1 
Sv 23 Bückingen 793 - 1 
Sc Tarnm 74 971 - 1 

UNTERLAND 1999 
Sc Freiberg 1371 -20 
Sv 23 Böckingen 1432 - 28 
Sabt Tsv Gerabronn  1544 - 5 
Sv Bad Rappenau 1177 , 9 
Heilbronner Sv 1295 - 12 
Sv Bad Rappenau 1558- 16 
Sv Bad Rappenau 1223- 12 
Sc Tamm 74 1075 - 7 
Sc Tamm 74 1102-2 
Bietigheim-Bissingen 1051 - 5 
Svg Vaihingen/Enz  1130 - 9 
Sv Bad Friedtichshall 1132 - 21 
Se Ingersheim  1011 - 7 
Sv Bad Friedrichshall 1076 - 16 

UNTERLAND 1999 
Sv Oberstenfeld 1598 -44 
Sv Marbach 1435 - 22 
Heilbronner Sv 1472 - 10 
Heilbronner Sv 1370 - 10 
Sabt Vfl Eberstadt 942- 14 
Sc Tamm 74 734-11 
Sabt Tg Forcluenberg 780 - 2 
Sc Künzelsau 782- 9 
Sc Tamm 74 800- 0 
Saht Tsv Sontheim 848 - 2 
Sf Biberach 790- 4 
Sf Biberach 711- 5 
Sc Tarnm 74 759 - 1 
Sf Biberach 809 - 5 

415 1233 1128 6 
31/2/5 1176S 974 - 15 
31/215  1150S 960- 6 
31/2215  1160 1039- 8 
31/215  1087 1ö76- 10 
3/5 996 914 - 11 
214/5  907 896- 5 
2/5  896 886- 4 
1/4 827 - 2 

2/5 865 917 - 13 
2/5 834 804- 6 
11/2/5 761 814- 2 
0/4 719- 2 
1/3 912 - 2 

31/215 1446 1395 - 21 
31/2/5 1523 1457 - 29 
.3 1/2/5 1496 1532 - 6 
314/5 24295 1250 - 10 
31/2/5 1394 1321 - 13 
3/5 1406 1518 - 17 
21/215 1304 1248 - 13 
234/5 1245 1129 - 8 
11/24 1091 - 3 
2/5 1128 1076 - 6 
2/5 1102 1121 - 10 
1/214 1051 - 22 
2/3 1037 - 8. 
1/215 820 1017 - 17 

4/5 1567 1592 - 45 
314/5 1527 1464 - 23 

314)5 1454 1467 - 11 
31/2/5 1494 1400 - 11 

41/2215.  1238 1015 - 15 
4/5 1061S 844- 12 
3/4 853- 3 
31/2/5 1028 864- 10 
3/4 879- 1 
2/5  742 810- 3 
11/2/5  695 759- 5 
1/5  602 720 - 6 
1/5 577 701 - 2 
14/5  418 692- 6 

WEM W18 UNTERLAND 1999 
Lang,E Sc Taturn 74 1534 - 25  2/2 1550 - 26 
Denlc,1 Bietigheim-Bissingen 1289 - 11  ½/2 1260 - 12 
Opelt,F Sk Lauffen 1108 - 35  ½/2 1120 - 36 

BJEM W14 
Rödel,Anita 
Kurz,Silke 
Lechner,Claudia 
Eisenmann,Britta 
Bonfert,Nadine 
Österle,Sabine 
Karlowitz,Sandra 
Reitz,Sabine 
Häcker,Christine 
Fritz,Katja 

UNTERLAND 1999 
Sabt Vfl Eberstadt 942 - 14 
Sc Trimm 74 734 - 11 
Tg Forchtenberg 780- 2 
Sc Künzelsau 782- 9 
Sc Tamm 74 800- 0 
Tsv Sontheim 848 - 2 
Sf Biberach 790- 4 
Sf Biberach 771- 5 
Sc Tamrn 74 759 
Sf Biberach 809- 5 

41/215 1238 2015- 15 
4)5 1061S 844 - 12 
3/4 853 - 3 

3½/5 1028 864 - 10 
3/4 879- 1 
2/5 742 810- 3 
1½/5 695 759- 5 
1/5 602 720 7 6 
1/5 577 701 - 2 
1/2/5 418 692- 6 

Ende des redaktionellen Teils 

WURTTEHBERG Nr. 3 Harz 1999 28 ROCHADE 

Nieke,K 1635 - 36 41/2/8 1715 
Schuster,E 1716 - 24 5/7 1876 

Greiner,P 1568 - 21 5/8 1781 
Fabritius,H 1748 - 37 41/2/9 1652 
Eberhardt,N 1746 -30 21/219 1443 
Lörincz,A 1392 - 18 11/2/9 1361 
Opelt,M 1250 - 12 019 1021 

VEREINSTURNIER LAUFFEN 1999 
Gruppe B 

Widmer,A 1367 -26 51/2 /7 1335 
Scherer,11 1067 - 14 5/7 1313 
Bauer,F 1198 - 27 5/7 1287 
Schnabl,J 1457 - 22 41/2 /7 1161 
Hofmann,F 1030 - 2 317 1017 
Opelt,F 1073 - 33 3 /7 1008 
Benz,P 0 /7 * 1/7 744 
Borkert,1-1 1/7 731 

BJEM -U10 
Name,V 

NECKAR/FILS 
Verein 

1999 
DWZ alt Pkt/Rd ILstg, DWZ neu 

Fischer,M Sv Altbach 793- 4/4 870 - 2 
Hittinger,I Sk Bebenhausen 1992 614- 1 4/5 885S 702 - 2 
Scheuble,L Sk Bebenhausen 1992 600 - 0 3 15 770 658 - 1 
Lorch,I Sf Pfullingen 599 - 1 3 /5 725 642 - 2 
Kaller,K Sf Pfuifingen 600 - 0 3 /5 726 644 - 1 
Hauarnann,S Sc Kirchheim/Teck 600 - 0 134/4 590 - 1 
Klöss,T Sf Pfullingen 600 - 0 21/2/5 597 599 - 1 
Lingenheil-Mart.',1 Sk Bebenhausen 1992 593- 1  1/4 552 - 2 
Lingenheil-Marr,L Sk Bebenhausen 1992 585 - 1 1 /4 533 - 2 
Schulz,A Sc Steinlach 600 -0 1/4 542 - 1 
Parenzan,W Sk Bebenhausen 1992 600 - 0 1 15 388 532 - I 

VEREINSTURNIER GMÜND 1999 

Toprak,Y Sg Schwähnmünd 965 -56 61/2 /7 2444 S 2023 - 57 
Sturrn,B Sg Schwäb.Gmünd 146 - 71.- 5 /6 2339 2171 -72 
Pohl,W Sg Schwäb,Gmünd 003 - 93 41/2 /62116 2019 - 94 
Friedrich,G Sg Schwähnrniind 881 - 35 5/7 2162 1925 - 36 
Schlappa,R Sg Schwäb.Gmünd 8,51 - 25 5 /6 2049 1877 - 26 
Tannhäuser,P Sg Schwäb.Gmünd 878 - 47 5 /7 1926 1887 - 48 
Fochtler,E Sg Schwähnmünd 234 - 94 31/2 /62061 2209 - 95 
.1unger,U Sg Schwähnunind 044 - 63 31/2 /61967 2033 - 64 
Bader,G Sg Schwäb.Gmünd 894 - 48 41/2 /7 1917 1897 - 49 
Dzelilovic,B Sv Hussenhofen 870 - 36 41/2 /7 1859 1868 - 37 
Miller,M Sg Schwäb.Gmünd 934 - 55 4/7 1889 1925-56 
Wieser,F Sf Waldstetten 1982 709 - 38 3/6 1942 S 1753 - 39 
Pfister„1 Sg Schwäb.Gmünd 864- 27 3/6 1907 1871 -28 
Böckler,E Sg Schwäb.Gmünd 652 - 18 3/6 1848 1683- 19 
Krieg,K Sg Schwäb.Gmünd 737 -36 3/5 1822 1750 - 37 
Durakovic,F Sg Schwäb.Gmünd 829 - 28 4/7 1803 1825 - 29 
Wartlick,0 Sg Schwäb.Gmtind 846- 20 3 /5 1775 1837 - 21 
Chorafakis,K Sf Heubach 799 - 28 3/6 1502 1754 - 29 
Knödler,K Sabt Fc Alfdorf 682 - 32 31/2/7 1680 1682 - 33 
Tannhäuser,W Sg Schwäb.Gmünd 815 - 34 31/2/7 1703 1795 - 35 
Karatsioras,N Sg Schwäb.Gmünd 541 - 12 31/2/7 1704 1592 - 13 
Tienes,R Sg Schwäb.Gmünd 579 - 43 21/2/5 1634 1586 - 44 
Patschull,M Sg Schwäb.Gmünd 518 - 31 21/2/5 1650 1547 - 32 
Schäfer,E Sg Schwäb.Gmünd 916 - 27 3 17 1759 1887 - 28 
Schmieder,S Sg Schwäb.Gmünd 985 - 26 3/6 1773 1951 -27 
Zecha,G Sg Schwäb.Gmünd 860 - 1 3/7 1683 811 - 2 
Hübner,H Sg Schwähnmünd 733 - 27 3/7 1641 1719 - 28 
Kru11,14 Sabt Fc Alfdorf 572 - 3 3/7 1612 1579 - 4 
Wahl,K Sg Schwäb,Gmtind 513 - 21 2/6, 1500 1511 - 22 
Vogt,A Sabt Sg Bettringen 686 - 24 1/4 .1672 25 
Rix,M Sg Schwäb.Gmünd 548 - 19 2/4 1538 - 20 
Lübke,H S.g Schwäb.Gmünd 446 - 47 21/2/6 1542 1461 -48 

Zacchino,A Sg Schwäb.Gmünd 282- 15 P/2/5 1102 1247- 16 
Lazarevic,D Nicht organisiert 401 - 1 0/5 1034 1361 - 2 
Ertelt,A Sg Schwäb.Gmünd 1/2 /2* 1/2 /5 654 801 - 1 
Maneljuk„ Sg Schwäb.Gmtind 31, 0/1686, 0/1652, 

82, 0/1548, 0/1189 
Kania,M Sg Schwäb.Gmünd 311 - 11 1/2 1309 - 12 
Haner,V Sg Schwäb.Gmünd 622 - 5 0/4 588 - 6 
Angstenberger,M Sg Schwäb.Grniind 549 - 4 0/4 526 - 5 
Daga,P Sg Schwäb.Gmünd 99 

629 - 5 Mayer,D Sg Schwäb.Gmünd 0/1 629 - 6 

STADTMEISTERSCHAFT TÜBINGEN 1999 
Sonnberger,R Sc Steinlach 2134 - 49 61/2/9 2147 2137 - 50 
Schwierskott,M Sv Tübingen 1870 2136 - 68 61/2/9 2165 2142 - 69 
Khadempour,F Sv Tübingen 1870 2100- 48 6/9 2149 2111 -49 
Nagelsdiek,M Sf Pfullingen 1998 - 64 6/9 2154 2031 -65 
Ostergaard,11 Sv Tübingen 1870 2178 - 7 5/8 2068 2157 - 8 
Einwiller,D Sf Pfullingen . 2085 - 63 51/2/9 2117 2092 - 64 
Moser,G Sv Tübingen 1870 2012 - 64 4½8 1975 2005 - 65 
Bäuerle,F Kirchentellinsfurt 2057 - 36 5/9 1929 2034 - 37 
Schauz,LT Sk Bebenhausen 1543 - 6 41/2/8 1833S 1599 - 7 
Berkemer,R Sf Neckartenzlingen 1845 - 50 31/218 1939 1864- 51 
Newen,R Sv Tübingen 1870 1622 - 50 21/2/7 1660 1627 - 51 
Hennig,A 8v Tübingen 1870 1879 - 13 31/2/7 1751 1859 - 14 
Meyer,T Sv Tübingen 1870 1653 - 38 21/2/8 1584 1641 -39 
W611,1 Sg Schönbuch 1796 - 52 3/8 586 1756 - 53 
Fidison,R Sv Tübingen 1870 1749- 11 3/7 1836 1767 - 12 
von Wysocki,A Sv Tübingen 1870 1653 - 43 3 17 1694 1660 - 44 
Fuchs,D Sv Tübingen 1870 1999 - 4 3/5 2051 2009- 5 
Viehoff,1 Sc Stetten a.d.F. 1906- 53 21/2/6 1918 1908 - 54 
Alter,A Springer Rottenburg 1516 - 4 11/2/8 1350 1489 - 5 
Naumann,1 Sv Tübingen 1870 1029- 10 1/217 1248 1043 - 11 

VEREINSTURNIER NÜRTINGEN 1999 
Welser,K Sv Nürtingen 1920 1920 - 44 5/7 1944 1924 - 45 
Horz,I Sv Nürtingen 1920 1872 - 28 41/2/7 1870 1871 - 29 
Kaltenbach,H Sv Nürtingen 1920 1852 - 39 4/6 1903 1861 - 40 

1654 - 37 
1747 - 25 
1620 - 22 
1724 - 3R 
1674 - 31 
1383 - 19 
1228 - 13 

1359 - 27 
1143 - 15 
1224 - 28 
1377 -23 
1026 - 3 
1053 - 34 
689- 1 
731 - 1 . 



Mosbacher Schachclub: 

3. Volksbank Cup am 27.3.99 
zum Gedenken an Al f Dannenberger 

Teilnehmer:  

Startgeld:  

Spielort:  
Modus:  

Preise;  

Antneldurigt 

Zahl auf 120 Spieler begrenzt. Eine Voranmeldung bis 
15.3.99 sichert die Teilnahme. 
Bei Voranmeldung: Vereinsspieler 15,- DM, Jugendliche 
8,- DM. Nach dem 15.3. für alle + 5,- DM. IM und GM 
startgeldfrei 
10.30, Beginn 11.00 Uhr, Siegerehrung ca. 18.00 Uhr 
Steinersaal der Volksbank Mosbach 
7 Runden / je 20 Min. pro Spieler, Material wird gestellt, 
Computerauslosung 
1. Platz DM 444,-, 2.1222, 33111, 4.177, 5.155, 6.133 
Zahlreiche Sonderpreise: bester Jugendlicher DM 66,-, 
Sonderpreise für Damen und Mosbacher Hobbyspieler 
Hans-Jürgen Siefert, I.. Vors. Ivlosbacher Schachclub, 
Breitenbronner Str, 11, 74858 Aglasterhausen, 2 06262/ 
3913, Fax: 1741. Siefert@talknelde 
www.Talknet.de/--siefert/schach.html Siefert, 1. Vors 

4 1:20GIMDL 1:3C-DEMI W203 IJA5r -J.2II 0 000 

Badischer Schachkongre ß 1999 

72. Badischer 
Schachkongreß 1999 

Ausrichter:  SC 1934 Viernheirn 
ßple/ort; Btirgerhaus, Kreuzstr. 2,68519 Viernheim 
Zeitplan: 02.-10. April 1999 Badische Meisterschaft, Meister A 

und 13, Hauptturnier, Senioren, Nestoren, Jungsenioren 
03.40. April 1999 Allgemeines Turnier, Bad. Damen-
meisterschaft 
05. April 1999 Offenes Blitzturnier 
10.41. April 1999 Off. Bad. Schnellschachmeisterschaft 

Bitte beachten: Meldeschluß  
- Badische Meisterschaft: 06. März 1999 - Badische Schnellschachmei-
sterschaft/Blitzturnier am Tag der Veranstaltung - alle übrigen Turniere: 
20. März 1999 
Werntationen zu den Turnieren:  Jürgen Dammann, Lucas-Cranach-
Str. 26, 68163 Mannheim, Tel. 0621-4186770, Fax 0621-4186773 
Weitere Exemplare Kongreßheft (gegen 3,- DM frankierten DIN A5- 
Rückumschlag): Stefan Schmidt, August-Bebel-Str. 30, 68519 Viem-
heim, Tel. 06204-78610 
Erleben Sie einen „bunten" Schachkongreßl Stefan Schmidt 

Terminkalender 

Schachclub Pforzheim 1906 e. V. am 1. Mai 1999 

6. Pforzheimer Schnellschachopen 
Spielort; Nagoldhalle, Hirsauer Straße 222 in PF- Dillweißenstein 

(B 463) (Richtung Calw) Per Bus: Linie 3 (Richtung Dill-
weißenstein): 8.42 ab Hauptbahnhof bis Haltestelle 
Papierfabrik 

Zeitplan: 1. Mai 1999, 9.30 Uhr 1. Runde 13.30 Beginn der 4. 
Runde, Siegerehrung: ca. 17.30 

Modus; 7 Runden Schweizer System nach FIDE-Schnellschachre- 
geln, 20 Minuten Bedenkzeit pro Spieler 

Startgeld: Erwachsene DM 20,00, Jugendliche (Jahrgang 1981 und 
jünger) DM 10,00. Nach dem 25.4.1999: jeweils + DM 
10,00. Spieler über ELO 2500 startgeldfrei 

Anmeldung:  Durch Überweisung des Startgeldes an den Schachklub 
Pforzheim unter Angabe von Name, Vorname, Verein 
und ELO/DWZ auf das Konto Nr. 2 766 655 bei der 
Sparkasse Pforzheim (BLZ 666 500 85) Letzter Termin: 
1. Mai 1999, 9.15 Uhr am Spielart 

Preise: I. Preis 400, 2.1300, 33200, 4.1100,- DM. Preise für den 
besten Spieler eines Vereins aus Pforzheim und dem Enz-
kreis, Preise für die besten Jugendlichen sowie zahlreiche 
Kategoriepreise. Die Preise sind ab 70 zahlenden Teilneh-
mern garantiert. Die endgültige Preisverteilung wird vor 
der 4. Runde bekanntgegeben. 

Infos: Oliver Linder Alfred Wernert 
Brunnenstraße 13 Markgrafenstraße 9 
75172 Pforzheim 75177 Pforzheim 
Tel+Fax 07231/465898 Tel 07231/105131 
Email: OLinder@t-online.de  Oliver Linder, Presseref 

Schachclub Oberhausen präsentiert: 

3. Oberhausener Jugend-Open 
Wann: Sonntag, den 7. März 1999 
Wo: Bürgerhaus Wellensiek und Schalk in 68794 Oberhausen 
Beginn: 10 Uhr Anmeldung bis 9:30 Uhr, Ende ca. 16 Uhr 
Modus: 7 Rd. CH System, Schnellpartien mit 15 Min. Bedenkzeit 
Einteilung: U18 (Stichtag 31.12.80), U16(31.12.82). U14 (31.12.84), 

U12 (31.12,86), U10 (31.12.88), 138(31.12.90) 
Preise: 1318: 1. Pl. 100, 2375, 3./50,- DM; 1316 bis 138: Pokale, 

Urkunden, Buch-u.Sachpreise. Alle IN erhalten einen Preis 
Startgeld: 1318, 7DM: U8 bis U16, 5DM, bei Voranmeldung bis 4. 

März 1999, danach 3 DM Aufschlag 
Kontakt: Dittrich, Gunther, Adlerstr. 56, 68794 Oberhausen. lir 

07254/8934 
Das Turnier ist auf 150 Teilnehmer begrenzt. Für die Betreuer ist am 
Nachmittag ein Blitzturnier vorgesehen. Bahnfahrer werden vom Bahn-
hof Waghäusel abgeholt. Bei Anmeldung vormerken lasen 
Für preiswertes Essen und Trinken ist bestens gesorgt. G. Dittrieh 

TuS Viktoria 1912 Großenenglis e. V.. Abt. Schach: 

Schachturnier am 
Fronleichnam-Donnerstag 

03. Juni 1999 an der Grillstation in Großenenglis  
Wir möchten Euch zu unserem Schachturnier am Fronleichnam-Don-
nerstag, dem 03.Juni 1999, herzlich einladen. Das Turnier wird wie in all 
den Jahren davor ablaufen. Wir bitten Euch, heute schon diesen Termin 
zu buchen und vorzumerken. Zur Ausspielung kommen wieder wie im 
vergangenen Jahr Pokale für folgende Altersklassen: 
Ein Pokal für die Altersklasse bis 11 Jahre (01.01.1988) 
Ein Pokal für die Altersklasse bis 13 Jahre (01.01.1986) 
Ein Pokal für die Altersklasse bis 15 Jahre (01.01.1984) 
Ein Pokal für die Altersklasse bis 17 Jahre (01.01.1982) 
Ein Pokal für die Altersklasse bis 20 Jahre (01.01.1979) 
Ein Pokal für die beste weibliche Jugendliche bis 20 Jahre. 
Je einen Pokal für die drei Besten des gesamten Turniers. 
Je einen Pokal für die drei Besten Senioren über 60 Jahre. 
Sowie den Wanderpokal der Viktoria Großenenglis. 
Die Startgelder bleiben unverändert und betragen für Spieler ab 18 Jah-
ren 6,- DM und für jugendliche Spieler 3,- DM. Zu diesem Turnier 
möchten wir Euch schon heute einladen. 
Unsere Verkaufspreise bleiben auch gegenüber dem vorigen Jahr unver-
ändert. Wir wünschen Euch allen eine erfolgreiche Spielserie. 

Heinrich Kaiser, Spartenleiter Schach 

Rochade Kuppenheim:  11. Sparkassen-Cup 
am 7. Mai 1999  (Meldeschluß 19.30 Uhr) 
Zwölf-Stunden-Blitzturnier in der Wörtelhalle (Adlerstraße). Mindestens 
1000 Mark sowie ein Chessbase-Megapaket (Wert: 1000 Mark) sind dem 
Sieger garantiert. Zudem kann er in einem Finale über zwei Blitzpartien 
gegen Fritz 5.32 weitere 1500 Mark gewinnen. Bei Anmeldung bis zum 23. 
April (Konto 142380, Bezirkssparkasse Gaggenau-Kuppenheim, BLZ 
66551290) beträgt das Startgeld 30 Mark, ansonsten 35 Mark. GM sind 
startgeldfrei. Auskünfte:  Heribert Urban, Römerweg 8, 76456 Kuppenheim, 
Tel.: 07222/41711; Email; Heribert_Urban @t-onli ne .de. 

Schachabt. Vimbuch:  

2. Off. Vimbucher Frühlingsturnier 
Modus: 7 Rd. CH-System (ab 20 Teilnehmer) 1 3/4 Stunden für 

40 Züge, danach 15 min. für den Rest, max. Bedenkzeit 
somit 4 Stunden 

Spielart: Gaststätte „Zur alten Post", Eisenbahnstr. 34, 77815 Bühl 
(nahe Bahnhof) 

Spieltage: jeweils freitags um 19.45 Uhr; 1. Rd.: 05.3., 2. Rd.: 12.3.; 
3. Rd.: 19.3.; 4. Rd.: 26.3.; 5. Rd.: 9.4.; 6. Rd.: 16.4.; 7. 
Rd.: 23.4.99 

Startgeld: Erwachsene 14,- DM, Jugendliche 7,- DM 
Preise: 1. Preis mind. 100,- DM, weitere attraktive Geld- und 

Sachpreise für die folg. Plätze sowie Jugendpreis und für 
den besten Nicht-Vereinsspieler. Ratingpreise bis 1800 / 
bis 1600 / bis 1400 ab 6 TN je Ratinggruppe. Doppelge-
winne sind nicht möglich. 

Anmeldung:  bis Freitag, 5. März, 19,30 Uhr im Spiellokal oder vorher 
bei  Jürgen Schmalz, 13.-Wehrte-Str.  12, 77815 
Bühl.Vimbuch, 2 07223/30439 J. Schmalz 

http://www.Talknet.de/--siefert/schach.html
mailto:OLinder@t-online.de


In Zusammenarbeit mit dem Ausländerbeirat der Stadt Ludwigshafen 
veranstaltet der ESV Ludwigshafen  das 

1. Schnellschach Open 
der Stadt Ludwigshafen 

Termin: 28.03.1999 
wo: Carl Bosch Gymnasium, Sporthalle, Jägerstraße 
Modus: 9 Runden CH System, 20 Minuten pro Spieler 
Preise: 1. Platz 400 DM, 2. Platz 250 DM, 3. Platz 150 Dm, 4. 

Platz 100 DM 
Rating DWZ 1800, DWZ 1600, DWZ 1400 
Damenpreis, Seniorenpreis, Nestorenpreis, Jugendpreis 

Info: Werner Laubersheimer 0177 - 6343896; Rudi Böcken- 
haupt 0621 -673152 

	

	Werner Laubersheimer 
Referentfür Seniorenschach im PSB 

• Schachclub Tanun 74 e. V.  
Einladung zum 

13. Tammer Himmelfahrtsturnier 
für Kinder und jugendliche 

Austragungsort: Kelter, Eingang Untere-Kelter Straße, 71732 Tamm 
Termin: Donnerstag, 13. Mai 1999 (Himmelfahrt) 
Anmeldung: von 9.00-10.00 Uhr, Beginn: 10.30 Uhr, Ende: etwa 18.00 Uhr 
Teilnahmeberechtigt: Alle Kinder und Jugendlichen, die nach dem 
01.01.79 geboren sind 
Austragungsmodus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer System, Bedenk-
zeit: 2 x 20 Minuten, es wird in drei Gruppen gespielt U16/U18/U20, U14 
und U12, U10 und U8 
Teilnahmebegrenzung: aus technischen Gründen 180 Teilnehmer 
Startgeld: 8,- DM pro Spieler 
Spielmaterial : bitte ab 4 Teilnehmer pro Verein Spielmaterial mitbringen 
Verpflegung: Essen und Getränke erhältlich 
Anmeldung: schriftlich bis spätestens 09.05.1999 an folgende Adresse: 
Christian Edle, Ulmer Str. 9,71732 Tamm, 
lir 07141-601129, Fax: 07141-607043 
Bitte Geburtsdatum und Verein angeben 
Am Spieltag ist eine Anmeldung möglich, falls noch Plätze frei sind - 
bitte rechtzeitig - bitte Spielmaterial mitbringen 
Preise: Stichpreise, Urkunden und Pokale 
Sonderpreis; für den besten U8/U10/U12/U14/U16/U18 und 1J20-
Jugendlichen, auch für Mädchen, außerdem erhalten alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Preis, 
Die Jugendarbeit wird unterstützt von OrgaPlus 
Wegbeschreibung: Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord, S-Bahnstation 
in der Nähe, Die Kelter liegt direkt im alten Ortskern. Christian Edle 

Thüringer Sportverein Erfurt, Abt. Schach 

VIII. Thüringer Familienturnier 
13.-16; Mai 1999 in Eifurt 

Teilnehmer:  Kinder, Jugendliche und Erwachsene, unabhängig von 
Alter, Geschlecht und Vereinszugehörigkeit 

Modus: Einzelturnier, 9 Rd. CH nach FIDE-Sehnellschachregeln, 
Bedenkzeit 30 Min. ohne Notation 

bielertt Erfurt, Thüringenhalle, Werner-Seelenbinder-Str. 
Startgeld: 10,- DM Kinder u. Jugendliche, 20,- DM Erwachsene (ab 

1.4.99 10,- DM mehr) 
Meldung; an Turnierleiter Rolf Knobling, Juri-Gagarin-Ring 13/0405, 

99084 Erfurt, lir 0361/6435132 
Alle weiteren Informationen erfragen sie bitte beim Turnierleiter s.o. 

10. Senioren-Schnellschach-Open 
Veranstalter: Pfälzischer Schachbund e.V. 
Termin: 06. Februar 1999, Anmeldeschluß; Spieltag 10,00 Uhr 
Spielort: ESV Ludwigshafen 
Modus: 7 Rd. CH - System, 30 Minuten pro Spieler und Partie 
Spielberecht.: Seniorinnen ab 55, Senioren ab 60 Jahre 
Startgeld:  20 DM 
Preise: Platz 1: 80 DM, Platz 2: 60 DM, Platz 3: 40 DM 

Jeder Teilnehmer erhält eine Flasche Wein 
Wertung: 1. Turnier zum Schnell Schach Cup der Pfalz 1999 
Info: Werner Laubersheimer, 2/Fax: 0177-6343896; Rudi 

Böckenhaupt, II 0621 - 673152 
Referent Seniorenschach Werner Laubersheimer 
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5. Open in Reutlingen v. 21.-24.5.99 
1.Rd. 17h; 5.0pen im Haus der Jugend, Museumstr. 7; ich 40/2+1/2. 
dwz Pr. 1000-700-500-300-100, 4rati, Da., Se. je 100, bis 17.5  40- 
30(k) (sonst +10) Kto. 73336 KSK Reutlingen (BLZ 640 500 000) vor-
ort bis 1630h; Infos F. Hablizel (07121 / 52600; frankh@reutlingen.nets-
urf.de ), A. Csillag (07121 / 5782 79) abends bis 22h 

VfB Reichenbach / Schachabteilung 

4. Walter-Quist-Gedächtnisturnier 
REICHENBACH 1 FILS Sonntag, den 9. Mai 1999 

Spielort: Brühlhalle/Festsaal Reichenbach 
Beginn: 11 Uhr, alle Teilnehmer melden sich bis spät. 10.30 Uhr 

bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung) 11 
Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung durch Swiss 

Chess, 15 Minuten pro Spieler, FIDE-Sehnell- 
schach-Regeln Preisfonds: 2.600 DM 

Preise; DM / 750/ 500/300/200/150/ 100/ 50. Bei Punktgleich- 
heit entscheidet die Buchholzwertung. Alle Preise sind 
garantiert. Sonderpreise: Jugendpreis: 50 DM (Stichtag 
01.01.79) Seniorenpreis: 50 DM (Stichtag 01.01.39) 
Damenpreis: 50 DM 
Ratingpreise: DWZ < 2100; < 1900; < 1700; < 1500,j 
eweils 70/30DM. Bei Punktgleichheit entscheidet die 
Buchholzwertung. 

Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 06.05.99 auf 
Konto Nr. 742670031 bei der Südwestbank Reichenbach, 
BLZ 600 90 700, Kontoinhaber: VfB Reichenbach. Bitte 
Name, Verein, Geb.,DWVELO angeben. Beleg bitte mit-
bringen. 

Startgeld: Bei Voranmeldung bis Donnerstag, den 6. Mai Erwachse- 
ne 20 DM, Jugendliche 15 DM. Anmeldung am Turnier-
tag +5 DM (25 DM/ 20 DM) GM,IM / WGM, WIM sind 
startgeldfrei 

Infos: Admir Miricanac / Albstr. 26 / D-73262 Reichenbach / 
Tel: 07153/55194 

10. und 11.5/Jpri11999 in Guben 
X. Internationaler Jubiläums-Schach-Treff der Jugend 

Termin: 10./11.04.1999 
Ausrichter: SV Chemie Guben e.V., Abt. Schach-Jugend 
Turnierleiter: Harry Thiel, Klaus-Herrmann-Str. 5, 03172 Guben-
Spiellokal: Grundschule 5, Corona-Schröter-Str. 25 
Angebote: Stadtpokalmeisterschaft (5 Runden CH-System - 60'/30 Z + 
15'/ Rest für!) 10 - U 20 [incl. Open]) 
Sa. 10.04.99 ab ca. 19:30 Uhr offenes Blitzturnier für jedermann (Ende ca. 
23:00 Uhr) 
Konditionsblitz, Großfeldschach, Schach am laufenden Band, Schach am 
PC u.v.a. 
Siegerehrung: Sonntag, den 11. April 1999, ca. 16:00 Uhr 
Preise: Pokale und Urkunden sowie Sachpreise für die Sieger der Stadtpo-
kalmeisterschaft sowie für den Blitzmeister und die Blitzmeisterin 
Teilnahmegebühr; 89 DM je Person bei Unterkunft in umliegenden 
Hotels, Pensionen etc. incl.Vollveelegung 
35 DM je Person bei Unterkunft im Klassenraum der Schule (Luftmatratze 
und Schlafsack sind mitzubringen) incl. Vollverpflegung; 
Überweisung der Teilnahmegebühr unter Angabe „X. Schach-Treff` - 
Name/ Verein/Unterkunftswert auf die Konto-Nr. 350 510 1132 der Abt. 
Sehach des SV Chemie Guben bei der Sparkasse Spree-Neiße, 1312 180 
500 00 
Meldetermin: ab sofort bis 20. März 1999 (danach + 10 DM pro Person) 
Festlegung: Unterkünfte stehen ab Freitag, den 9. April 1999 ab 17:00 Uhr 
bereit 

3. Intern. Schach-Open Pizol 
Karfreitag, 2. April - 10. April 1999 in 7323 Wangs/Schweiz 
Open-Turnier nach Schweizer System mit 9 Spielrunden und einer 
Bedenkzeit von 40 Zügen in 2 Stunden plus 20 Züge in einer Stunde plus 
danach je Spieler 1/2 Stunde zusätzlich auf Klappe. 
Teilnahmegebühr: Jahrgang 1982 und älter: CHF 100,. Junioren bis und 
mit Jg. 1983 CHF 60,-, Senioren Jg. 1939 und älter CHF 80, EIDE-
Preisträger gratis 

• Zahlreiche Preise - Sonderpreise 
Anmeldung und Infos:. Martin Wiesinger, Wangserstr. 2, 8887 

• Mels/Schweiz, ( 0041 (0)81 / 723 65 20 privat; 0041 (0)75 / 236 84 47 
dienstlich. martinwiesinger@bluewin.ch  

mailto:frankh@reutlingen.nets-urf.de
mailto:dienstlich.martinwiesinger@bluewin.ch
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Schachclub Blauer Turin Bad Wimpfen:  

Offene Stadtmeisterschaft 
Termine: jeweils freitags am 19. März, 23. April, 7. Mai, 21. Mai, 

11. Juni, 25. Juni, 9. Juli - 20 Uhr. 
Die Spieltage liegen mindestens 14 Tage auseinander. Bei 
Terminproblemen sind Spielverschiebungen - nach 
Absprache - darum leicht möglich. 

Ort: Konventhaus, Langgasse 2, Bad Wimpfen 
Modus: 7 Runden CH-System, Bedenkzeit: 2 Stunden für die 

ersten 40 Züge, eine 112 Stunde für den Rest der Partie. 
DWZ-Auswertung 

Startgeld: 25,- DM, 15,- DM für Schüler und Studenten. 25,- DM 
Reuegeld 

PReise: 300,- DM für den Sieger, 21200, 31100. Ratingpreise für 
die besten Spieler unter DWZ 1900, 1700, 1500. Bei min-
destens 10 TN pro Gruppe: 1.1100, 2150,- DM, 
So können auch schwächere Spieler genausoviel gewin-
nen wie der Dritte des Gesamtturniers! 

Info: Gerd Huber, V 07063/950380 
Bernd Link, V 07063/6238 Hoffmann 

 

Schachfreunde Mengen e.V.  

8. Mengener Open am 2. Mai 1999 
Spielort: Hotel Baier, Hauptstr. 10, 88512 Mengen 
Beninn: 9.15 Uhr, MS 9.00 Uhr 
Modus: 7 Rd. Einzelturnier CH-System, Spielzeit 30 Min. Es 

wird um Voranmeldung gebeten. 
Startgeld: 20,- DM, Jugendliche 10,- DM 
Preise: 1.1250, 2.1150, 31100, 4./50,- DM sowie weitere Sach- 

preise, Die Preise sind ab 50 TN garantiert. 
Turrderltg,;  und Ansprechpartner für Anmeldungen): Oliver Schmitt, 

Nat. Schiedsrichter, Hirschstr. 11, 72516 Scheer,  /Fax: 
07572/6497, Email: Oliver_Schtnitt@t-online.de  

Oliver Schmitt, 1. Vors. 

11. Offene Deutsche Senioren Schach 
Einzelmeisterschaft 

in Bad Wiessee (am Tegernsee)  
Veranstalter: Deutscher Schachbund e.V. 
Ausrichter: Schachzentrum Tegernseer Tal mit Unterstützung der Kur-

verwaltung Bad Wiessee 
Termin: 21.04.99 - 29.04.99; jeweils: 9 Uhr 
Hauptsponsor:Deka-Bank 
Modus: 9 Runden CH-System, 2h/40 + 30Min. Damen Jahrgang 

1944 und früher, Herren Jahrgang 1939 und früher 
Schirmherr: Bayerischer Ministerpräsident Dr. Edmund Stoiber 
Preisfonds:  ca. DM 8.500,- insgesamt 25 Preise, darunter auch Kate- 

gorieund Sonderpreise 
Infos: * Horst Leckner, Roßkopfstr, 4, 83666 Waakirchen, Tel. 

08021-9131, email: Horst.Leckneret-online.de  
* im WEB unter URL (in Kürze!): 

http://ourworld.compuserve.com/homepages/Thomas_Leckner/dsem99.htm  
Thomas Leckner 

17. Erlanger BSOW - Open 
vom 26 bis 28. März 1999  

Breitensehachturnier - Mit Spielstärkehegrenzung DWZ <2100 
Modus:  5xCH, 2/40+1/2h, DWZ-Auswertung und Computerauslosung. 
Spiellokal:  SCE-Sporthalle, Langenaustr. 18, 91058 Erlangen-Eltersdorf. 
Rauchverbot im Spiellokal 
Zeitplan:  1. Rd.; 19 Uhr, 2,-5. Rd,: 8.30 + 14.30 Uhr 
Startgeld:Erw.  60 DM, Stud./Sen. 45 DM, Jug. 30 DM 
Anmeldung:  Nur durch Startgeldüberweisung für BSGW bei Spk. Erlan-
gen (763.500.00), Kto. 22-000507 mit Name, Geb.-Dat., Verein, DWZ 
Meldeschluß:  Letzter Einzahltag: Montag, 22. März 1999 
Preise:  garantiert. DM 1000/70015001300/2001100, bester Senior, b. 
Jugendlicher, b. Dame je DM 100; Ratingpreise (10x) DWZ <2000, DWZ 
<1900 usw. bis DWZ <1100 je DM 100. Keine Doppelpreise! Preisteilung 
bei Punktgleichheit 
Info: Gerd Bankel, Eltersdorfer Str. 15A, 91058 Erlangen, V 09131- 
690810, Fax 69081-57, Zu Unterkunftsmöglichkeiten geben wir gerne 
Auskunft. Gerd Bankel 

Schachclub 1868 Bamberg e.V.:  

Pfingst-Schnellturnier zum Gedenken 
an Prof. Dr. Robert Pfleger 

Samstag. den 22.. und Sonntag ., den 23. Mal 1998 in der 
Bettelseehalle in Hallstadt bei Bamberg  

Modus:  1 lxCH, 1/2h, Sa 6 Rd., So 5 Rd., Anmeldeschluß: Samstag bis 
13.30 Uhr, Beginn 14.00 Uhr, Ende gegen 21.00 Uhr. Am Sonntag Beginn 
um 9.00 Uhr, Ende und Siegerehrung gegen 16.00 Uhr. 
Preise:  garantiert: 1.000/500/4001300/250/200/150/100/50/50 (traditionell 
wertungsunabhängige Aufteilung des Preisgeldes bei Punktgleichheit 
mehrerer Teilnehmer), 11.-20. Pl. SaPr, ebenso f. d. Pl. 22., 33., 44., usw. 
Preise für die beste Dame: 100, bester Jugendlicher: 100 
Sonderpreis: 100.- DM extra für Sieg gegen den Computer 
Sonderpreis: 200.- DM für die beste Mannschaft (Wertung der vier besten 
Spieler eines Vereins). Jeder Teilnehmer erhält unmittelbar nach Abschluß 
der Veranstaltung eine Kopie der Computerauswertung des Turniers. 
Anmeldung und Startgeld:  Anmeldung bis spätestens eine halbe Stunde 
vor Turnierbeginn im Turniersaal oder an Reinhard Bucka, Mittelstr. 6, 
96120 Bischberg. lig 0951-64697. Die Teilnahme gilt als bestätigt, wenn 
das Startgeld von 50.- DM (Jug. 30.- DM) auf das Kto. des SC Bamberg, 
Nr. 1479 bei der Stadtsparkasse Bamberg (BLZ 770 500 00) einbezahlt ist. 
GM u. IM sind nicht startgeldfrei. Ein Computer (Schachprogramm 
SHREDDER) ist startberechtigt (für die Preise außer Konkurrenz). 
Unterkunft:  Quartierwünsche bitten wir an Tourismus und Kongreß Ser-
vice, Geyerswörthstr. 3, 96047 Bamberg II 0951-871161, Fax.: 0951- 
871960 zurichten. Siegfried Schlötzer, 2. Vors. 

kompl. Ausschreibung RQBY 2/99. S. 4 

29. Leipheimer Osterturnier 
Spielort:  Leipheirn/Donau, Achtung neues Spiellokal:  Gtissenhalle 
(große Turnhalle! Andreas-Weiß-Str. 3) 
Termin:  Karsamstag, den 03. April 1999, Beginn 13.30 Uhr 
Anmeldung:  bis 13.00 Uhr im Turniersaal 
Modus:  Das Turnier wird nach dem „2-Minus-System" ausgetragen, d.h. 
wer 2 Minuspunkte hat, scheidet aus dem Hauptturnier aus, und spielt in 
Nebengruppen weiter. Die Bedenkzeit im Hauptturnier beträgt 2 x 10 Min. 
Startgeld:  Senioren DM 10,- / A-, B-Jugendliche DM 7,- 1 C-Jugendliche 
und jüngere DM 5, 
Preise:  Garantierte Geldpreise 100,470,450,- DM (1.12.13. Platz). 

Offene C-, D- und E-Jugendturniere 
Gleichzeitig zum Hauptturnier findet ein offenes C-, ein offenes D- sowie 
ein offenes E-Jugendturnier statt. 
Modus:  5xCH, Bedenkzeit 30 Minuten pro Partie und Spieler 
Altersklassen  C-Jugend: Jahrgang 83 + 84 / D-Jugend: Jahrgang 85 + 86 
E-Jugend: Jahrgang 87 und jünger 
Startgeld:  DM 5,- je Turniere; Turnierleiter:  Manfred Schäfer 
Preise:  Für alle Teilnehmer stehen schöne Preise zur Verfügung + 3 Poka-
le je Altersklasse. Spielmaterial ist mitzubringen, andernfalls werden DM 
5, - Mehrgebühr erhoben. 
Info:  Manfred Schäfer, Adalbert-Stifter-Str. 3, 89340 Leipheim, 
V 08221-71909 Anton Bartenschlager, I, Abteilungleiter 

Karlsteinpokal-Turnier 1999 
Spieltag:  Sonntag, 6.6.1999, 10 Uhr, Meldeschluß:  9 Uhr! 
Spielort:  Bayernhalle, Karlstein, Ortsteil Großwelzheim 
Modus:  Einzelturnier (neu!) - 6-7 Rd. CH-Sys., - Spielzeit 25 Min. pro 
Spieler - Mannschaftswertung um den Karlsteinpokal (erreichte Punktzahl 
der 4 besten Spieler eines Vereins, unabhängig v.d. Altersklasse 
Altersgrenzen:  1)11 (geb. nach dem 1.1.88), U13 (n.d. 1.1.86), U15 (n,c1. 
1.1.84), U17 (n.d. 1.1.82), U20 (n.d. 1.1.79) 
Startgeld:  Je DM 8,- für die ersten 3 Spielen eines Vereins, je DM 5,- für 
jeden weiteren Spieler des gleichen Vereins. 
Preise:  „Karlsteinpokal" (Wanderpokal) - Pokale f. d. Plätze 1-3 je Alters-
klasse - Sachpreise für die P. 4-10 je A. - Urkunde für jeden Teilnehmer 
Anmeldung und Infos;  Sascha Fuchs, Wendelinusstr. 4, 63791 Karlstein, 
2 06188/990328 od. Anton Eibeck, 2. Vors., Dettinger Str. 1, 63791 
Karlstein, 2 06188/6358  Alfred Reisert, 1. Vorsitzender 

kompl. Ausschreibung in ROBY 2/99 S.4!  

15. ChessOrg Schachfestival 
Open und Seniorenturnier im Kursaal Bad Morishofen  

Termin: 5. - 14. März 1999- Modus:  9 x CH, 2140 + lh 
Preise: 4000-3000-2000-1500-1000-800-700-500-400-300-200 

+ Sonderpreise - Startgeld:  130 + 30 für Nur-Spieler 
Anmeldung:ChessOrg, Herhartstr. 7, 26160 Bad Zwischenahn, 2 

04403/1636, Fax - 1628 Jürgen Wempe 

http://ourworld.compuserve.com/homepages/Thomas_Leckner/dsem99.htm


2. Grundig-Saturday-Night. 
Schnellschachturnier am 20.3.99 

im Nürnberger KOMM 
Modus: 5 Runden Schweizer System Schnellschach. 
Partie: Je Spieler 30 Minuten. 
Anmeldung: Bis 18.3.99 telefonisch oder schriftlich beim Absender oder 

am 20.3. bis 13:45 Uhr am Spielart beim Turnierleiter. 
Bei der Anmeldung ist die jeweils gültige DWZ oder 
Elo-Zahl anzugeben. 

Spielort: KOMM, Nebenzimmer des Cafes, Königstraße 93 in 
Nürnberg, Eingang Königstormauer. 

Beginn: 12.12.98, 14;00 Uhr. Ende: Ca. 20:00 Uhr 
Startgeld: Für Vereinsmitglieder: Keines bei Voranmeldung bis 

10.12.98, Divl 3,- am Spieltag. Für Nichtmitglieder: DM 
3,- bei Voranmeldung bis 10.12.98. DM 5,- am Spieltag 
Für FIDE-Titelträger: Keines. Zahlbar jeweils am Spie-
t ort beim Turnierleiter. 

• Preise: 

	

	1. Platz DM 50,-, 2. Platz DM 30,-, 3. Platz DM 20,- 
Voranmeldung:Schriftlich: Michael Stierhof, Kolberger Straße 17, 90451 

Nürnberg, EMail: MStierhof@aol.com,  
• V 0911/6427980 

Jugendturnier 
Mit Rapid-Wertung der Bayerischen Schachjugend 

Termin:  Sonntag, 7.3.1999, Beginn 10 Uhr, Mehleschluß 9:30 Uhr 
Ort:  Oberhaching, Kyberg-Halle, Kastanienallee 18 (beim Gymnasium 
bzw. beim Rathaus Oberhaching) 
Altersklassen:  U 20 Jahrgänge 1979 - 80, U 18 Jahrgänge 1981 - 82, U 
16 Jahrgänge 1983 - 84, U 14 Jahrgänge 1985 - 86, U 12 Jahrgänge 1987 - 
88, U 10 Jahrgänge 1989 und jünger, U 14w Jahrgänge 1985 und jünger 
Modus:  5xCH, 30 Minuten Bedenkzeit 
Startgeld:  DEM 7,00 bei Voranmeldung bis zum 6.3.1999. DEM 10,00 
bei Nachmeldung am Spieltag 
Anmeldung;  Name,Vomame,Altersklasse,Geburtsdaturn an: Eduard El 1-
mann, Lindenallee In, 82041 Deisenhofen schrift]. ad. Fax 089-6133058 
Preise:  Pokale, Urkunden und Sachpreise für jede Altersklasse 

kompl. Ausschreibung in ROBY 2/99 8.7! 

13. Moosach-Open 
Modus:  5xCH — bis zu 60 Spieler (bei >32 TN „I" Runde kampflos) 
Bedenkzeit:  1:4511/40+111/35-hje0:20h/15; nach 5:30h Abschätzung (keine 
Hängepartien); Spielort:  AWO-Servicezentrum, Gubestr. 3 (Ecke Hugo-
Tröndle-Str.), 80992 München; Spieltermine:  1, (GrünDo), 3. (KarSa), 5. 
(OsterMo), 7. und 9. April 1999 jeweils um 19:30 Uhr 
Meldeschluß:  1.4.1999, 19:15 Uhr (nur wer jetzt da ist, kann mitspielen) 
Startgeld:  10 DM —Jugendliche bis 17 1., Studenten bis 261. und Mit-
glieder sind frei, 
Sonstiges;  Urk. keine Preise — 13 WZ-Auswertung— im TS Rauchverbot 
Info:  Armin Herbst, Arnalienburgstr. 15, 81247 München, (/Fax 089- 
8119889 u. während unserer Trainingsabende (jew. ab 19:30 Uhr): mitt-
wochs und freitags im Hacklhaus, Moosacher St.-Martins-P1.3, 80992 
München, und donnerstags im Vereinsheim Allach, Eversbuschstr. 161, 
80999 München.  kompl. Ausschreibung in ROBY 2/99 S.5! 

Blitzmeisterschaften in allen 
Altersklassen 

am Samstag, 24. Apri11999 in Büchenbach bei Roth I Mfr.  
Ausrichter:  Schachgemeinschaft Büchenhach / Roth e. V. 
Turnierlokal:  Mehrzweckturnhalle in Büchenbach, Rother Str. 36, 91186 
Büchenbach. le 09171-4527. 
Spieltermin:  Samstag, den 24. April 1999: 10.00 bis 12,00 Uhr Vorrun-
den in den einzelnen Altersklassen; 13.30 bis 16,00 Uhr Finalrunden in 
den einzelnen Altersklassen. 
Turnierleitung:  Dieter Altmann, Spielleiter der Bayer. Schachjugend 
Alterklassen:  U10 - Jg. 89 u. 90, U12 - ig, 87 u. 88, U14 - Jg. 85 u. 86, 
U16 - Jg. 83 u. 84, U18 - Jg: 81 u. 82, U20 - Jg. 79 u. 80 sowie Mädchen 
in den Altersklassen Ul 0 bis U20 
Bedenkzeit:  5 Minuten pro Spieler und Partie 
Anmeldung:  Entweder verbindliche schriftl. Anmeldung bis spät. 17.4.99 
an Dieter Altmann, Ringstr. 65, 91186 Biichenhach. lit 09171-4165, od. 
Fax 09171-899665 unter gleichzeitiger Überweisung der Startgelder auf 
das Kto. Nr. 430005355, Sparkasse Roth/Schwabach (BLZ 764 500 00). 
Oder im Turnierlokal i.d. Zeit von 9.00 bis 9.30 Uhr. 
Startmeld:  Bei rechtzeitiger schriftlicher Anmeldung: 7,00 DM, bei 
Anmeldung am Spieltag, den 24. April,: 10,00 DM 
Preise/Pokale:  Neben den Meistertiteln gibt es in jeder Alterklasse 3 Pok. 
u. zahlreiche SaPr zu gewinnen. Dieter Altrnann, 1, Spielleiter BSJ 

Bruno Nachtrab, 1. Vors. der SG Büchenbach/Roth 

11237J,nDb L3MOM M20 [1115:>2 Ci 000 22 

Die Schachabteilung der S. V. Frankonia Nürnberg veranstaltet auch die-
ses Jahr wieder zu Ehren ihres verstorbenen Gründers und Ehrenvorsitzen-
den das 

Peter Kreuzer Gedächtnisturnier '99 
So. 19.Juni 1999, Beginn 10 Uhr 

Turniermodus 20 min. Schnellschach, 7 Runden Schweizer System 
Turnierlokal Frankonia Sportheim, Willstätterstr. 4, Nürnberg (ggü. 

Südwest-Park). (anklicken und dann im Menü Willstät- 
terstr. auswählen) 

Startgeld DM 10.- 
Preise Die fünf besten Teilnehmer erhalten Geldpreise. Aus- 

schüttung mindestens 80%. 
Bedingungen DWZ max. 2000, Teilnehmerzahl max. 50, Teilnahme 

nur garantiert wenn Spielmaterial mitgebracht wird. 
Meldesehlull 19.6.1999, 9,30h. Voranmeldung erbeten. 
info/ArimeIdg: Dr. Karl-Heinz Wirth, Düsseldorfer Str. 33, 90425 Nürn-

berg, 13 0911/345841, 
E-mail: kartheinz.wirth  @t-online.de  

Anfahrt mit ÖPNV: Buslinie. 69 oder Bahnhof Stein 5min. Anfahrt mit 
Auto: über Südwest-Tangente, Ausfahrt Gebersdorf 

9. jugend-Open der Stadt Garching 
mit Rapid-Wertung der Bayerischen Schachjugend 

Termin:  Donnerstag, 13. Mai 1999 (schulfreier Feiertag Christi Himmel-
fahrt), Anwesenheitskontrolle: 9:45 Uhr, Turnierbeginn: 10:30 Uhr 
Ort:  Bürgerhaus der Stadt Gare hing, Bürgerptatz, 85748 Garching. 
Altersklassen:U18  Jahrgänge 1981 - 1982; U16: Jahrgänge 1983 - 1984; 
U14: Jahrgänge 1985 - 1986, Rapid-Wertung; 1112: Jahrgänge 1987 - 
1 . 988 Rapid-Wertung; U10- Jahrgänge 1989 - 1990 Rapid-Wertung; U8 
Jahrgänge 1991 und jünger; Mädchen U18; Jahrgänge 1981 - 1984; 
Mädchen U14 Jahrgange 1985 und jünger Rapid-Wertung 
Modus:  5xCH, 1/2h; (Alterslasse 118: 7x20 Min.), Altersklassen U14, U12, 
U10 u, 1114 Mädchen werden zur Rapid-Wertung der BSJ eingereicht. 
Startgeld:  Bei Voranmeldung bis 9. Mai 1999: 7,--DM. Bei Nachmel-
dung: 10,--DM. Einzahlung am Spieltag bis 9:45 Uhr 
Anmeldung:  Schriftlich oder telephonisch bei: Wilfried Kargl, Savitsstr. 
25a, 81929 München, 1r 089/936789 
Meldeschluß:  Sonntag, 9. Mai 1999. Nachmeldung: bitte eine Spielgarni-
tur für je zwei Spieler(innen) mitbringen. Bei Nachmeldung am Spieltag 
ist die Anwesenheit um 9:30 Uhr erforderlich. 
Preise:  Urkunden, Pokale für die Gruppensieger(innen), Buch- und Sach-
preise. Teilnahmebestätigung auf Wunsch für jede(n) Schachspieler(in) 
Schirmherr:  Helmut Karl, 1. Bürgermeister der Stadt Garching. 

Gerhard Loderbauer 
kompl. Ausschreibung in ROBY 2/99 5.6!  

4. Off. Neumarkter Jugendturnier 
Spieltag:  I. Mai 99 pünktlich um 10.20 Uhr, Meldeschluss 10 Uhr 
Spiellokal:  Sporthalle der Hauptschule Postbauer-Heng, Centrum 8, Post-
bauer-Heng (neben den Sportplätzen des Henger SV im Anschluss an das 
Geschäftszentrum von Postbauer-Heng, wie letztes Jahr) 
Altersklassen:  U20 (Jahrg. 1979 u. jünger) U14 (Jahrg. 1985 n. jünger); 
U18 (Jahrg. 1981 u. jünger ) U12 (Jahrg. 1987 u. jünger); 1116 (Jahrg. 
1983 u. jünger) U10 (Jahrg. 1989 u. jünger); 118 (Jahrg. 1991 u. jünger). 
Die Mädchen werden getrennt gewertet und erhalten Sonderpreise 
Modus:  5xCH, 30min, Computerauslosung; 118 bzw U10 7 Rd. mit 20/25 
Min nach Absprache, es gelten die Fide Schnellschachregeln. Siegereh-
rung: ca. 17.00 
Startgeld:  bei schriftlicher Voranmeldung und eingetroffener Überwei-
sung bis zum 29.04.99 7,- DM. Am Turniertag bis 10 Uhr: 10,- DM 
Anmeldung/Info:  Audi Nägelein, Centrum 2, 92353 Postbauer-Heng 
09188-905574 am 26127./28./29.04.99 zw. 19-22h — Fax 09188-905573 
ab 20.04,98; Spk Postbauer-Heng, BLZ 76052080, Kto-Nr. 996173 
Spielmaterial:  f. je 2 Spieler ein kompl. Set (Brett, Fig., Uhr) mitbringen! 
Preise:  Pokale f. d. ersten 3 u. Urkunden f. d. ersten 5 jeder Gruppe. Sach-
preise für alle Teilnehmer (über 150 Schachbücher sind garantiert) 

Andi Nägelein 
kompl. Ausschreibung in ROBY 2/99 S.61  

mailto:kartheinz.wirth
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